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vu SriSiieftS fit ZiinttMiM.
Don OberbürsermeisterDr. Külz. M. d. R.

Nach mehr als einjähriger eingehender Vorbe¬
ratung im 29. Ausschüsse hat der Reichstag ein Gesetz
angenommen, das in seiner Bedeutung erst später all¬
gemein anerkannt werden wird , wenn seine Anwendung
die grohen Vorteile zutage treten lassen wird , die es
auf dem Gebiete der Jugendhilfe bringt.

Das Gesetz geht von der Erkenntnis aus , daß die
vor allem nachl^ m Kriege immer mehr wahrzunehmende
Verwahrlosung unserer Jugend in viel stärkerem Matze
eine öffentliche Jugendhilse bedinge, als sie bisher in
Deutschland zu verzeichnen ist. Gewiß ist auch in
Deutschland von Freiwilligenorganisationen und von
den Gemeinden manches aus dem Gebiete der Jugend¬
wohlfahrt getan worden, aber die ganze Arbeit trug
doch sehr deutlich das Kennzeichen der Zersplitterung
und Planlosigkeit . Hier setzt das Gesetz nun zunächst
ein und schasst eine systematische, über das ganze
Deutsche Reich sich erstreckende Organisation der Jugend-
wchlsahrt . Der Unterbau dieser Organisation sind di«
Jugendämter , deren Errichtung als Einrichtungen von
Gemeinden oder Gemeindeoerbänden bindend vorge-
schrieben wird . Zur Sicherung einer gleichmätzigen
Erfüllung der den Jugendämtern obliegenden Aufgaben
sind Landesjugendämter zu errichten . Ihre Krönung
findet die Organisation dadurch, daß bei dem Reichs-
ministerium de« Innern ein Reichsbeirat für Jugend-
wohlfahrt zu errichten ist; er bildet zusammen mit der
Reichsregierung das Reichsjugendamt . Diesem Reichs-
tugendamt liegt es ob, die Bestrebungen auf dem Ge¬
biete der Jugendhilfe zu unterstützen, die Erfahrungen
auf dem Gebiete der Jugendwohlfahrt zu sammeln und
sie für die Praxis , insbesondere auch für die Landes¬
jugendämter , auszuwerten.

Inhaltlich bezieht das Gesetz in den Begrgiff der
Förderung der Jugendwohlfahrt sowohl die Jugend¬
pflege wie die Jugendfürsorge ein . Die Jugend¬
fürsorge beschäftigt sich mit der körperlich, geistig oder
sittlich mangelhaften , gefährdeten oder bereits gefalle¬
nen Jugend . Die Jugendpflege umschließt die Sorg«
für die normale , gesunde Jugend . Die Jugendfürsorge
will den Jugendlichen , der bereits vom rechten Wege
abgewichen ist oder abzuweichen droht , wieder als
normales Glied in das menschliche Gemeinschaftsleben
einreihen , die Jugendpflege will das sich innerhalb der
Gesellschaftsordnung bewegende Kind schützen und in
körperlicher, sittlicher und sozialer Hinsicht ertüchtgen.

Von diesem Grundgedanken ausgehend überweist
das Gesetz den Jugendämtern die Fürsorge für hilfs¬
bedürftige Minderjährige in allen Fällen , wo solche
Fürsorge aus persönlichen oder materiellen Gründen
geboten erscheint, so bei den Pflegekindern , bei den
unter Vormundschaft stehenden Kindern , in den Fällen
der Veratmung , in den Fallen der Schutzaufsicht und
der Fürsorgeerziehung , in Fällen gewerblicher Kinder¬
arbeit und gegenüber Kindern von Kriegsbeschädigten
und Kriegswaisen . Darüber hinaus wird der Auf¬
gabenkreis des Jugendamtes auf ein großes Arbeits¬
gebiet erstreckt, das im allgemeinen umschließt: Be¬
ratung in Angelegenheiten der Jugendlichen , Mutter¬
schutz vor und nach der Geburt , Wohlfahrt der Säug¬
linge , Wohlfahtt der Kleinkinder , Wohlfahrt der im
schulpflichtigen Alter stehenden Jugend außerhalb des
Unterricht». Wohlfahrt der fchulentlaffenen Jugend . Bei
dieser weiten Erstreckung des Aufgabenkreises der
Jugendämter können diese schlechthin alles in ihr«
Tätigkeit ein beziehen, was überhaupt in irgendeiner
Weise dem Schutz und der Förderung der Jugend zu
dienen geeignet ist. Für diese Arbeit ist die Gewähr
gegeben, daß die Organisationen , die in freiwilliger
Tätigkeit mit den gleichen Zielen sich befallen, mit
ihrer Arbeit organisch in diesen Pflichtenkreis einge¬
gliedert werden.

Es ist selbstverständlich, daß diese groll angelegte
Orggnisatifen und Arbeit nicht ohne erhebliche Mittel
erfolgversprechend gestaltet werden kann. Wenn das
Reich hierfür zunächst hundert Millionen zur D-r-
stigung stellt, so siebt dar auf den ersten Blick nach sehr
viel ans , in Wirklichkeit wird dieser Betrag aber bei
weitem nicht «usreichen, um die vom Gesetz gewollten
Zwecke zu erfüllen . Die Träger der Mehraufwendun¬
gen bleiben natürlich wieder einmal die Gemeinden,
denen riech dem Landessteueraesetz angeblich in allen
Fällen , in denen ibnen neue Aufgaben überwiesen wer¬
den, auch die Mittel zu ibrer Erfüllung mit übdrwiesen
werden s,ven . In Wirklichkeit werden die Gemeinden
durch die Ausführung des Gesetzes ganz erheblich be¬
lastet werden, aber sie werden aerade diese Belastung
in der Erkenntnis tragen , daß ' alle für die Jugend-
wohlfabrt aufgemandten Mittel produktive Ausgaben
in völkischer, sittlicher und auch materieller Hinsicht
sind!

Die Parteiführer beim Reichskanzler.
llr . Berlin, 17. Juni . (Ei«, Drabtberickt.) Der Kanzleremvfing heute vormittag die Fübrer  der venauebenen

Parteien , um mit ibnen über die Lage »u fvrecken.
küglich der Zwonäsanleibe  ergaben .. ück U.n«v’
Meinungrverlchiedenbeiten. doch konnten berugllch des
t r e i be u.m 1o oe • «tf c 6r ens di« Parteiführer dem

wird, lieb die Regierung keinerlei Zweifel darur̂ r am-kommen, dah sie im stall« der Ablebmin? des Umlagever-
fabrrns vor eirier Auflösung des Reichstags  keraes-
wegs zurückickrecken wird.

Die Neuwahl de» Reichspräsidenten i« Oktober?
W. T.-B. Berlin. 16. Juni . Wie eine Parlamentskar-

reivrndenz willen will, iei nach fe.n bisherigen Besprechungen
zwischen den Rerckstassvarteien und dee.Reubsregreruns an-
»unebmen. daß A n i a n g Oktober die Neuwahl desReichspräsidenten  eriolgen werde. Vorder werden
dem Reichstage noch zwei mit der Wahl zutammenbangende
Entwürfe zugeben. »on denen der eiae die Penstonsoerbalt-
uille des Reichsvrälwenten regrlt. über .feie Aufstellung von
Kandidaten fanden Besprechungen noch nickt statt.

Die Anteile der Länder und Gemeinden an den
Reichssteuern.

Lr . « erlin , 17. Juni . (Eig . Drahtbericht .) Dem
Reichstag wird noch im Juni eine Rovlle zum Landes-
steuergeirtz zu zehen, di« die Anteile der Länder und
Gemeinden am Aufkommen der Reichssteuern neu
regelt und die Steuerbefugnisse der Länder und Ge¬
meinden erweitert . Für di« Gemeinden, kommen nach
der Novelle hauptsächlich die Erhebung einer Fahr¬
zeugsteuer für Wegsabnutzung , einer obligatorischen
Vergnügungssteuer und einer kommunalen Getränk«,
steuer in Frage . Die Gemeinden können außerdem Zu¬
schüsse zur Erunderwerbssteuer und zur erhöhten Um¬
satzsteuer erheben. Die Länder erhalten Anteile an
der Einkommensteuer (2300 Millionen ) , Körperschafts¬
steuer (4000 Millionen ) , Erbschaftssteuer (700 Mil¬
lionen ), Grunderwerb -, Umsatz-, Renten -, Eewerbe-
anschaffungs- und Kraftfahrzeugsteuer . Für die Länder
kommen insgesamt schätzungsweise 22 500 Millionen
Mark , für die Gemeinden 1%, Milliarden Mark Reu-
einnahmen in Betracht.
Segen die wirtschaftliche L»»l«s««g de» besetzt«« « ebiet»

Br. Berlin. 17, Juni . (Eta. Dradtb . rickt.1 Zentrum r-ebgeordvete  baden im Reichstag folgende Anträge ein»
fletlT*T' Verband Deuts-der Teiawarentabrikanten E. V..

bat beschlossen. leinen MitaliÄ^rn vom 1b. Juli 1922 andie Ausfuhr von Teiawaren ins Ausland ernschl.
des belebten Gebieter  nickt mehr ,u gestatten.
Ist fei« Reicksreaieruns bereit, schleunig« Schritte zu tun.
um die wirtschaftliche Losliüuna des .belebten Gobtate,
vom übrtaen Deatscktarrd und leine Gleickktellnna« rt fee«
Ausland in feer Nerloraung mit wicktisan Geaenttänden
der DollsernSbrun« »u verbindern?

Marwbrrichte d«r »Freiheit " .
Sr . B« li«. 18. Juni . Die unabbänoioe ..Freiheit" b«°

bauvtet in ibrer beutiaen Moraenausgabe daii ein Rechts-
putsch  bevorltebe. Bei feen aati rnallltilben Kundgebungen
am 25. Juni werde »» kick nickt nur um Dersnstaltvngen
aesen den verlailler Friefeenroertr̂ ,. sondern, wie da« Blattbebauvtet. um ..ein- ricktm« Heorlcknu der bereits zu festen
Verbänden zusammenge,t,loll.:n«t Reaktion' bandeln. Wie
die Abendblätter nach Erkunfe-aunaen bei der volitiichen Ab¬
teilung des Berliner Bolizüoräfidiums mitteilen. ent¬
behren die Befürchtungen oer ..Freiheit rea-
licher Grundlaae.  Auf eine Anfrage im Rrichskom-
millnriat für öffentliche Orfennng rvnrfee erklärt, dah fei«
Alarmberichtr weit übertrieben  leien. Die rechtsradi¬
kale Richtung lei allerdings au^-rorfeentlich tätig, und »war
unter Betonung der ..oöltilck-n" Gesichtspunkte. Auch der
Etaatskom millar für öffentliche Ordnung halt einen Rechtr-
rutbcki für ausgelchlollen.  Ebenso wird die Bebau»-
iuna bestritten, datz sie Resimenrs- u.w Offiziersvereine die
ktablbelmbünd«. der JungdeuiickeOrden und abnllcke Orsa-
uilationen den ....Unt-'rbau 'ür ein der kommenden Menarchie
dienendes beer" bilden.

Eine gemeinsame Abwehrfront fees feeutfchen
Proletariats?

Ar.  Berlin. 17. Juni. <Eig. Drahtbericht.) Dir Zentrale
der KPD. veröffentlicht in der ..Roten Fobne" einen Aufruf
an feie' lozialiltlchen Parteien und an den Allgemeinen deut¬
schen Gewerklwoitsbund. in dem die Lftturgen der SPD . unfe
der UEDD. lowie der ADGP gefragt werden, ob sie bereit
leien, gegen die drobende Reaktion ein« gemeiaiame Abwehr-
front des deuticken Proletariats zu bilden.

Demonstrationsverfammlungen in Wien.
'w. 'p. B Wien. 17. Juni . (DraütberiLü ) Die Mr « ftern

avoekündiaten .taziatzeiwokratttchenD«monst»atizn»o«riK»mm-

D eu t ! chl a n fe bestanden werden "^ ! allen ß « ta*w».
Innjien wurden EnMilefeungen angenommen, in denen dl,
Rcgicruno aukgefordert wird der Golfeentwertmw icklermtgst
unfe entlcklolie» « tgoaerwntrate».

Die Haager Vorkonssrenz.
TS. Sa », . 17. Juni . (Drabtmelduug unseres Sonderbe¬

richterstatters.) Dir S a chv e r >t a n d i a e n b e r a t u n » e n.
die gestern Vormittag und nachmittag rm Haag abaebalten
wurden, arlanaten sehr bald auf einem t » t e n P u n kt an.
Man kam nicht weiter , als zur »rinziviellen Annabme des
lnlgilcken Vorschlages für die Gründung einer allgemeinen
Kommissionund drei Unterkommissionen. die den ;m sramo-
sischen Dicmorandum «ufgMellten Ansichten entsprechen. Dre
franrölische Delegation  erklärte aber trotzdem so¬
fort. dab sie sich nicht, wie die meisten Staaten annebmen. «t
die allgemeine Kommission eintragen lallen könne und ns
nichts weiter unterncbnun könne, bevor von Pomcars Wer¬
lungen eingetroffrn seien. Dadurch werden auch die anderen
Delegationen in ibren Entschließungen bedindert. Die eng¬
lischen Delegierten nabmen Vcranlasiung zu erklären, da» aür
Delöggtionen im Haag aus dieser Vorkonferenz keine Volt«
tilchenFragen  verhandeln sollen und nur al« g «i ck« it-
liche Unterbänfelcr  zu betrachten leien. -

Poiacarä in Lonfeon.
D.  Paris . 17. Juni . (Eig . Drabtbericht .) Mi niste rvräsi-

drnt Poincarfe  ist in London »e«en 11 Ubr einaetrosien
und hat sich in sein Hotel zurückgezogen. Er bat ke i ne Er -
klärungrn politischer Art  abgegeben . In Pariser
Blättern wird betont, daß der Ministerpräsident nickt m
»ffrzieller. lonldern ün privater Eigenschaft  nach
Lendo» reiste. Seine Reis« könne als Wifeerfvruch aufgefabt
»erden vn  der Erkläruna Poincart ». all« feivlomatilLen
VarfSlle auf dem Amtrwege  zu erledigen. Es ut ab«
iekbstverständlich, d«h kick ein« Aussprache »« ischen England
und Frankroick über vre Haager Verhandlungen  mrd
über dir schwebenden Fragen bei der Gelegenheit des Be¬
stich«« sich nick, vermeiden lähr und von allen Ländern mit
Spannung erwartet wird.

Di« Organisatt »» fee» Sarantieksmitee ».
W. T.-B.  Paris , 17. Juni . (Drahtbericht. Havas.)

Heute verlasien die Mitglieder des von der Repara-
tionskommisston zur Finanzkontrolle  des Deut-
fchen Reiches geschafjenen Garantieausschusies Paris,
um sich nach Berlin zu begeben. Ein Finanzsachver¬
ständiger gab dem „Exelsior" Erklärungen über die
aegenwärtige Million und die Zusammensetzung sowie
über di« Machlbefugnisie des Komitees . Der Garantie¬
ausschuß ist aus zwei Adgeordneten jeder Macht bei
der Reparationskonrmillion und höheren Finanz¬
beamten zufaminengefetzt, die verschiedenen Dienst¬
stellen dieser Konnnillivn angehören . Außer diesen vom
französischen Abgeordneten beim Garantieausschuß
Mauclare,  der bald in Berlin , bald in Paris weilt,
peleitrten Bureaus gibt es noch ungefähr 50 Jnfpek- .
toren , die gewöhnliiß in Deutschland wohnen und in
ständiger Beziehung mit der deutschen Regierung stehen.
Da» am 6. Mai eingesetzte Komitee arbeitet schon seit
jenem Zeitpunkt . Es ist gegenrckärtig von der Re-
parationskommillion damit beauftragt , mit dem Deut¬
schen Reich sämtliche Ausfiihrungsmöglichkeiten zu
regeln , bekr. die Vorbereitung des Budgets und die
Steuergesetzgebung sowie die schwebende» Staats¬
schulden zu überwachen.

Dev französisch.e»(flifchr Pakt.
W. T.-B. Soeben , 17. Juni . (Drabtberlckt.) Der PariserBerichterstatter der ..Tim«»' schreibt über di» vor der Ab¬

reise V»incar«s nach London st rttgefundene Unter-
refeung  zwücken dem fianzöstfebev Minittervräf »-
fee n t«  n u«d feem britischen Botschafter Lord H a r d i n g e.
feer britische Botschafter habe Boinrar « mündlich mitae-
teilt . feaSt dar britische Auswärtige Amt den « planten
britifch-kranzösische« Pakt als ein« Mabnab me aniebe. die
eine allgemein « Übereinkunft »wische » den beiden
Landern kröne« felle. dah der Dakt jedoch, nickt al» einMittel betracktat wird, vas automatisch die bestebenden
Schwierigkeiten bellest . Z« allererst « ülle man über den
naben Osten. Tanser und über andere Fragen Überein¬
kommen. SSßtrm  dann der Weltfriede gesichert  sei.
wird es möglich lein, die »ntarbrockenen Verbanfelungen
über feen Pakt wieder « rfzuwebmen. Hardmse babe klar-
«elegt dost es auf britischer Seite für unmöglich angesehen
wird, das Angebot fees Paktes von dieser Frage ru trennen.

Dem . Times "-BeriLterst« t1«r zufolge ist der französische
Standpunkt feer, dah in fetvlomatkscher Beziebun« Meinunas-
»erfckiefeenbeiten unvermeidlich sind, und wenn ein Pakt »on
feer Deilesun , lolckxr Schwierigkeiten abbängi, gemacht
werfe«, wird seiu Ntschlutz weit binausaeickoben werden
wüsten. Rack feer franaösilchen Ansicht wird das Besteben des
Paktes eine beste»« Lötuna feer SebwieriÄeiten ermöslichen.
Demoe«»nübe,r wird tadvch von britischer Seite erklärt. fea&
am der Konteren» von Tannes endgültig klaraemacht wor¬
den fei. dah feer Pakt »on einer allgemeinen Bellerung in
feer internat»on« l«n La« abbängi» lei.

Der .Tim « "-Berichterstatter schreibt weiter, er brauche
mckt angenommen »u » erden, dah irgend ein« besondere
Absicht besteht, die?« Fräse z» erörtern. Es sei vtelmebr
wohnckeinlich. dah die beiden Ministervräsidenten feie kurze
Zeit, feie ibnen zur Berfümms siebt, dazu benutzen.werden.

her die russische Fra« unter besoickerer
_ k»a«aer Korfterenz »uszutauschen. 1#
würden sie eutZ di« allgemeine La« erörtern die

sckasten wurde, dah feer Banktaraurschuh sich auher-
-irte. »in« Anleihe für Deutschland anzuemvfeble«.

. Eccrtrrun« wurden sie sich dabm bemuben. einer
neuen Rev « rativn » krise » or »ubeu,en.  Pom¬
car« wird bestimmt leine Perl ickerun , der fran-
i B!j r * « n Fr » u » dschaft  für « rohbritannien , aus»
fetfefen. Offiziell sei nvck nickt, darüber bekannt dah ,r« nd-
nifibt  ttret tartiaen stattfinfeen wnden . Pomcar « spi
Ffeock, bereit, einen «rohen Teil des Montaas . sofern dies
erwünscht sei. für 9 «taiiu * eB ani  fe-» fctaiilAa« SEmtßaat

t cu verwende».
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W. T. B. &ambur« , 6. Juni . Die Scmvtversammluna

des Vereins beutifbef Zeitungsperleser fand beute >m pi«=
sigen Gewerbedause Ftctt Der erste Vorsitzende des Vereins.
Kommerzienrat Krumbbaar.  begrüßte die aus allen
Teilen des Reiches erschienenen Verleger. In einer längeren
Anwracke ging er vor allem auf dre Notlage der veur-
fchen Preise  ein und betonte, daß di« Regierung grobes
Verständnis für diese Notlage bekundete. Aber dieses 33a.
ständnis habe fick bisder nickt in die Tat umgesetzt. Die
Maßnahmen der R- ichsregierung. so dankenswert ne aua,
leien, feien bisher u mreichend gewesen. Wenn dev Vr«i>e
im ^ genwärtigen Stadium noch geholfen werden «onne. w
miisw dies sofort geschehen; Den Vorwurf, daß dl« Zeltungs-verleger um staatlicke Hilfe bettelten, muss« Er mit aller
Schärfe zuriickweisen. Di « Zeitungen dienten nicht allem
vrivatwirtsckaftlicken Zwecken, sie haben auch bobe offent.
licke Aufgaben zu erfüllen. Daraus nehmen kie das Reckt,
die Hilfe der Lnentlickkeit in Anspruch zu nehmen. Der
Redner Icklob mit der Versickerung, daß. wie fick a- w die
Verhältnisse gestalten mögen, die deutschen. Zeitung' Zerleger
aushaltkn werden, um eine kräftige unabbans^ r deutsche

Namens^ d̂es Hamburger Senats , überk achte Senator
Dr. S t « b m a n n di« berzlicksten Wunsche mr einen gut. n
Verlauf der Taming. Das Geiamtintereb . an der sofortigen
Behebung der Notlage , in der sich >>' »euttcke Prelle feit
längerer Zeit betzr̂ e. hcrbe den ^ rederbolt veranlagt.
sogar unter Zurückstellung der besoi.^ ren Hamburger Aus
fubrinteressen. für durckqreifend« Mannabmen zugunsten de
d'Mtscken Zeitungen nötisenf

UM wv V vt -5«.' i" »vv »» vw « ' V* »n * *
greifende Maßnahmen zugunsten der

..- ttsenfalls iur ein zeitweiliges Aus-
fuhrserbst für Druckpapier im Reicksrat einzutreten.

Für die Presseabteiluna der Reicksregremns sor̂ b
Geheimrat Saas  vom Auswärtigen Amt die besten Wunsche
für einen erfolgreichen Verlauf aus . Gr fuhrt« aus . Das
deutsche Zeitunasgewerbe ist in einer sSweren Sturcke ver¬
sammelt Wohl auf keinem Erwerb^ weig lastet die allge¬meine Notlage unserer Wirtschaft starker wie, aus dem Z«i-
tuagsgewerbe. Es ikt klare Erkenntnis und emmütiae lll>sr-
reugvng der Reichsreaierung. daß dre kulturellen Werte der
deutschen Presse nicht dem freien Smel der Kräfte uber¬
lassen bleiben dürfen. Der Ausdruck dieser .Überzeummi ist
der in der letzten Kahinettssitzllng verahfckiedete Gesetzent¬
wurf über Maßnahmen gegen die Not der ^ ullcken Presse.Im neuen Staat , wie wir ihn jetzt haben, ist die Presse etn
ungemein aktiver Faktor der Politik geworden, der un¬
mittelbaren Einfluß ausruuben und Anregungen ebenso zu
neben wie zu empfangen berert rst.. Der Dienst an der Presse
ist. wenn er richtig verstaicken wird. Dienst am Vaterland.
So wollen wir alle der Presse dienen im Interesse der
Öffentlichkeit, im Interesse des Vaterlandes das beut« mehr
denn je der vollen Hinsabe von uns allen bedarf »um Wre-
derauibau. »u einer glücklichen Zukunft unseres Volkes.

Nach weiteren Begrüßungsreden machte Staatssekretär
Hirsch  vom ReichÄwirtsckaftsmiNlstermm. der als Ver¬
treter der Reichsregierung an den Verhandlungen teilnabm.
Ausführungen über die nationale . , volltische und kulturelle
Bedeutung  der deutschen Presse in ihrer ietzigen Struktur.
Ausgehend von der allgemeinen Wirtfchiütslaae gab er die
Grundgedanken des Gesetzentwurfes zur Linderung der Not
der Presse, den die Reichsregierung angenommen bat. be¬
kannt. Der Gesetzentwurf, der in den nächsten Tagen dem
Reicksrat vorgelost werde, stelle erneu Versuch dar. der wirt-'
schaftlicken Notlage der deutschen Prelle . d,e von der Reicks-
regierung und vo« Parlament in vollem Umfang anerkannt
werde, in gewissem Maße zu steuern. D,e Ausfubrungen des
Staatssekretärs bildeten p den Sobevunkt der gesamten
Tagung. Sie fanden großes Jnterelle und lebhaften De,-

^ Ich ^ ? Äbatte îourde eimnütig mit Nackdruck bewnt.
die Rutsche Prelle mülle angesichts der lick dauernd verschär¬
fenden Lage erwarten daß die Vorschläge der Reicksremie-
ruug noch vor dem Auseinandergeben des Reichstags Ge¬
setzeskraft erhalten, da sonst rede Maßnahme zu ivat kommen
rJUT 2ns Ort der nächstjährigen Versammlung wurde ein¬
stimmig Breslau  gewählt , in dem Wunsche, im nächsten
IE in dem Gebiet des Reiches zu weilem das durw den
Verlust eines wichtigen Teiles von Oberschlesienin erster
Linie und unmittelbar betroffen sei.

Die gemischte Kommission und das Schiedsgericht für
Oberschlesien.

W T -B Beuthen. lü . Juni . Nach dem deutsch-polnischen
Abkommen über Oberschlesien sind die Präsidenten der
e e m i sckt e n K o m m i ss i o n und  d e s S cki e d s a e -
rickts  von den Bevollmächtigten der deullcken und vol-
niicken Regierung in rbr Amt einzu ubren. Zum deutschen
Bevollmächtigten wurde' Staatssekretär ö. D . Lewald  be¬
stellt. der am 1b. Juni zusammen Mit dem Präsidenten des
Schiedsgerichts Professor K 8 cke n b e e k hier eingetrofseu
ist. Die Einführung Kacke n b e e ks. wird iw Landgemcht in
Beutben am Sonntaavormiitag . dieien,ge Ealonders am
Rkomagvormitta« in Kattowitz stattfinden Gleichze itig wird

(20. Fortsetzung.) NaSdruck ver»»te».

Srytffvrury.
Neman von Margarete Scknitzker.

Endlich schlug Eesine den Weg ein. Frau Konsul
Mathiesen hatte natürlich schon von dem Auffinden der
Leiche des Herrn Brandes gehört . Sie empfand die
ganze Angelegenheit wie eine Schmach ihres Hauses
und war eifrig am Überlegen , ob sie Eesine unter die¬
sen „peinlichen" Umständen nicht lieber kündigen solle.
Aber dann siegte doch ihr Gerechtigkeitsgefühl und sie
sah ein, daß Eesine ja nichts dafür könne.

Gerade sah sie das Mädchen über die Straße kom¬
men Wie verweint sie war . Als ob dieser verlumpte
Vater überhaupt eine Träne wert war ! Aber so sind
manche Menschen. Über den Tod hinaus konnten sie
nicht verachten. Aber sie, Alice Mathiesen , sie hatte es
gekonnt!

Frau Mathiesen . legte in ihr Gesicht denjenigen Aus-
hi-uck, den sie für passend erachtete, als das „Fräulein
das Zimmer betrat . Ein Drittel Teilnahme , em
Drittel Protektion und ein Drittel Ärger . Ihre hohe
Stimme löste sie von E-Dur in H-Moll auf und glitt
mit einigen sanften Trostakkorden über den Tod des
Vaters hinweg.

„Sie haben Schweres erlebt , Fräulein , möge Eott
Sie"trösten ?"

Das war heute nun schon das zweite Mal . daß der
liebe Gott , Gesinens wegen bemüht wurde.

Dann ging die Frau wieder in das ihr geläufigere
Dur über . „Uns ist die Angelegenheit nicht besonders
angenehm, das können Sie sich ja ^ nken, Fraulein.
Die Leute werden sagen, daß es leichtfertig sei, der
Tochter eines solchen Vaters seme Kmder anzuver¬
trauen Aber da Sie mein Vertrauen bisher noch nicht
knttÄcht haben und ein Mchter fmfluß LhresVaters nun ja nicht mehr zu befurchten ist. wollen wir
Sie nach wie vor gerne m unserem Hause behalten.

Kackenbeek die Mitglieder des Schiedsgerichts. Calonder die -
Mitglieder der gemischten Kommission, ernfubren. D,r a e -
mischte Kommission  wird .. wre in dem Genier Diktat
vom 20. Oktober 1921 vorgesehen ist. ihre Tat,gk« t. sofort auf¬
nehmen. . Das S ckt e d s g e r i cht wird feine. Tätigkeit erst
aufnebmen. nachdem die interalliierte Kam Mission das Ab¬
stimmungsgebiet verlassen^ hat. voraussichtlich also am
10. Juli . Die Einführung beider Präsidenten wird öffentlich
sein.

Das Hulffchiner Liindchen für Deutschland.
W. T. B. Berlin . 16. Juni . Nack einer Meldung des

.L .-A." aus Breslau  liegt jetzt das. Gesamtergeb¬
nis  der freiwilligen Volksabstimmung m den drei Gemein¬
den des Hu' .ickiner Ländckens vor. Danach wurden bei ms
gesamt 2100 Stimmberechtigten 2265 Stimmen abgegeben,
und zwar 2 24 4 für Deutschland  unb 1J für dre
Tschechoslowakei. 2 Stimmen waren ungültig.

Deutsche Hilfe für Österreich?
Br . Berlin . 17. Juni . (Eig . Drahtbericht .) Dr.

Pfeiffer  ist . laut „Zeit " , gestern in Berlin emge-
troffen Wie das Blatt glaubt , stehe seine Reise im
Zusammenhang mit den finanziellen Schwierigkeiten
Deutsch-Österreichs und der Frage , ob und wie Deutsch¬
land Hilfe leisten könne. Pfeiffer hatte gestern tm
Reichstag Besprechungen mit dem Reichskanzler.

Die Erhöhung der Beamtenbezüge.
Br. Berlin . 17. Juni . (Eig . Drahtbericht.) In der Frei-

tasslltzung des Beamtenausschust-L des Reichstags aab zu Be¬
ginn der Sitzung Regierungsrat - ck, l I i n g im Auftrag des
Reicksfinanzminifteriums eine Erklärung zu der Frage der
Teuerungszulagen ?ur die Beamten ab in der es
beißt, daß die Regierung die Notwendigkeit  von
Teuerungsmaßnabmen nickt verkmne. ledoch genötigt gewesen
fei den Ausgang der Pariser Verhandlungen avzuwarten.
Die Regierung ist bereits in Lrwagungeu darüber ernae-
treten in welcher Richtung und ui welchem Maße diese Er¬
höhung erfolgen muß Zunächst wird, am Dienstag , den
20 ds.. mit den Wi r t i cka i ts v erb a nbe n der Be¬
amten . Arbeiter und Angestellten  Fühlung ge¬
nommen werden. Im allgemeinen werden die zu trenenden
Maßnahmen sich in der Richtung einer Erhöhung der
Teuerungszufchläge  beweg -n. Der Vorsitzende wie-
auf die schwere Notlag " der Beamten namentlich im besetzt«!'
Gebiet hin und betonte die Notvendigkeit . das Gebal, etwa
8 Tage vor Monatssckluß nuszuzaülen Nach, länger^ Aus-
fvracke wurde ein oolksoarteilicher Antrag . eingehrackt so¬
fort d i e A u s ra b l u na der Julfhezüge  zu verfügen
die Vorlage Uber die Teuerung ,̂ »schlage io iettig e'nza-
bringen, daß dem Reichstag «enügead Zeit . zu en'g-bender
Prüfung bleibt , und Vgrlorge zu trerf.'a aast a-.ck wahrend
der Vertagung des Reichstages etwa notweriM" werdende
Teuerungsmaßnabmen unverzüglich diirchaefuhrt werden
können. Abg. S chm idt - Stettin HD Rtl .) icklug oor. daß
der Vorsitzende an den Reichstagsnrastdenten herantrel-' . um
mit tbm Vereinbarungen über den Fortgang der Ve-band-
lungen zu treffen. Von der.  deutsch-nolksvarte,l-chen Enr-
schlicßung wurde nur der zwei - Satz angenommen. Er ist
aber durch eine von dem Reg-erungsvertrei«r zu Protokoll
gegebene »ustimmende Erklärung als erledigt anzuleben.

B- r einer weiteren Erhöhung der Kohlenpreise.
Br. Ellen. 17. Juni . (Eig . Drahtbericht.) Der Schied«,

iornck des vom Reichsarbeitsminist-rium eingesetztenAus¬
schusses steht eine Erhöhung d " Tariflöhne  im
Rubrkoblenberabau um durchschnittlich 35 Mark vro Schicktvor und zwar 25 Atark a», 18 Juni und weitere 10 Mark ab
l Juli Ms Ausgleich der Soanerbobung kommt nach dem
Sckiedssviuck eine entsorebende Erhöhung des Kob-
! Ln u r e l i e s in Frage. Diese Erhöhung soll 100 Mark siir
die Tonne betragen. Diese neue Belastung des Wirnchafts-
lcdcns ist aber nach Ansicht des Ausfchulles nur «fraglich,
wenn sich die Bergarbeiter ru dem überschtchtnbkom.
men  bereit finden.

Der internationale christliche Bergnrbeiterkongreh.
W T -B. Innsbruck. 17. J ini. Der internationale christ¬

liche Bergarbeiterkongreß prüfte an den beiden letzten Tagen
die Berichte aus den einzelnen Landern. Allgemein kam zum
Ausdruck daß die Koblenindustr,e schweren
Zeiten  entgegengecke. In ernem Referat des laarlandifchea
Delegierten wird erklärt, daß die .Reparationskohlenlaken
unbedingt fallen gelassen werden mußten. Am Schluß der
Beratungen über dieien Punkt wurde e,ne Entschließungge¬
faßt. den Vorstand der christlichen Bergarbelterinternationale
mit der Prüfung der Frage zu betrauen. w,e are Koblenvro-
duktion Europas auf etne günstigere Grundlage gestellt wer¬
den stönne._

„Warum fahre ich ihr nicht mit der Faust ins Ge
sicht" , dachte Eesine und sah aus grohen, drohenden
Augen auf die Frau , die sich in der Selbstgefälligkeit
ihrer Überzeugung der Roheit ihrer Worte gar nicht
bewußt war . Aber dann dachte sie weiter : „Laß nur,
auch für dich kommt einmal die Stunde , wo dich Worte
wie Peitschenhiebe blutig schlagen." So kramvfte sie
nur die Hände zusammen und bat um ein paar Tage
Urlaub , weil sie doch der Mutter beistehen müsse.

„Natürlich ", willfahrte Frcm Machiesen dem
Wunsche, „natürlich . Obgleich es mir gerade letzt nicht
sehr angenehm ist. wo wir morgen große Wäsch« haben.
Abev es hilft eben nichts, übrigens , Fräulein , Sie
können gerne eine schwarze Bluse von mir haben. Sie
haben ja wohl nichts Schwarzes."

Sie gingen dann zusammen in das Ankleidezimmer,
und aus einem der großen Schränke nahm Eesine eine
Bluse für sich in Empfang und sogar noch eine für die
Mutter . Die Sachen waren sehr gut erhalten , denn
Frau Mathiesen war eine von den Frauen , die ihre
Kleidungsstücke niemals abnutzen. . . ..

Mit Geld werden Sie auch wohl knapp , sem ,
meinte sie dann , und ihr Gesicht sah aus wie das
lebendig gewordene Statut eines Wohltätigkeitsvereins.
Sie öffnete das Portemonnaie und suchte zehn einzelne
Markstücke zusammen, die sie Eesine in die Hand .drücken
wollte . Aber diese ließ den Arm schlaff herunter-
hänaen . „Danke, Frau Konsul", sagte sie in einem
Tone , aus dem ihre Herrin nicht recht klug wurde , „es
wäre zuviel der Güte ."

Dann ging Eesine zur alten Williams.
Diese alte , reiche Frau wohnte in einem prächtigen

Hause mit weitläufigen , kostbar ausgestattetenRäumen.
Sie selbst hielt sich aber immer nur in zwei kleinen
Zimmern des ersten Stockwerks auf . die mit den
Möbeln vollgestellt waren , welche sie ernst zur.. Aus-
stattunq mitbekommen hatte . Nur in diesen Raumen
die mit unzähligen Photographien , billigen Nippes und
schauderhaften, gestickten Sofakiffen überfüllt ^ waren,
fühlte sie sich wohl . Hier saß sie im Lehnstuhl am
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Mssbadener Nachricht-«.
Die Finanz- und Wirtschaftslage Wieebadenr.

Die Vorlaae des Etats im der Stadtoerc-rdneten-Der-
iamimlnna bedeutet alljährlich einen ..großen Tas
m der guten alten Zeit zu sagen vttegte. a^ WrEdem
noch die Stadt im Den ticklaiÄ>war. di« mrt 100 $ w *ent du*
schlag zur Einkommensteuer auskam. wobrend. in M“
anderen Städten D-eutschlainids. iirÄeiondere tm
gebiet, schon lange Jahre 150 bis 200 Prozent utzd darrcher
binaus erhoben werden mußten. Seit der Z« t des verlöre
ncn Kriegs sind die Etcrtsberatumsen große Tage, aber
hauptsächlich deshalb, weil die Ziffern «mn« «rô r wer¬
den, di« der Oberbürgermeister oder Stadtkammeoer offen¬
baren lasten muß. Mr haben in der. D- wEtEUidbe
dargelest . wieso es von dem 220 -MMroäsw-Etat des Vor
ju-hres zu dom diesjährigen Etat von 521 Millionen Mark
gekommen ist. wie darin die unaebeur« Geldentwerrunn
innerhalb JahresiE im <Mgein«inen »»nAwÄimck .kommt
und wie sich die AcohribedüriNlsse von über 800 Mlllronen
Mark sogenWer dem Vorjohr auf die «msecknen Derwal-
tunsssweige verteilen . -

Diese großen Etatsziffern,  die von dem Zchn-
nrrllronen rn dre Ä n̂iderte von MMtonrin gmsm mw icm
in bic Milliarde — hoffentlich nicht in die Milliarden ! —
geben, sind « , d » Stadtkämmever Sollte zu. der meto*holten Mahnung vercmlaßlen. den SousbaltsvliM nicht von
kleinlichen, sondern vielmehr von großen, i« von ganz grotzsn
Eesichtsvunktep aus »u betrachten. Ui* «f>J » klar. Io
aut wie sich die Leitungen unserer Industrie und geschäft¬
lichen Üniermebmungen dem stetigen Wandel der Zeit- und
GelÄverhaltmste mit »nnehickendeni Erfolg a^ uvasten ver¬
mögen, wie dies die verhältnismäßig geringe Arbeillosvgreu
gegenüber dem Ausland zeigt — t» Ät «tdri allem « n»
wertete Mark, dre uns die vieten Aoftrng« verickaM iou-
dern hauptsächlich auch deutscher Fleiß
keit- so wichtig ist es für di« Finanz- and Mrilfchafwver.
bältml !« einer Stadt oder Gemeinde, wenn sie beizeitm dem
rrchtissn Weitblick bat und darnach birndett. Das St m
Wiesbaden bisher im gntzem und ganzen »efcheben. Nur m
einem Fall«, m der Wocknungsbaufrirg«. Io siheint ^es uns.
bat man feit Beginn 0t» Krise neckt den richtigen Muck ge-
habt. größere Milliane "ckciräge aus»uwerien um das zu
bauen, was heute nuch menigen Jabvcn vunorrte v-m
Millionen kalten würffe. ' ns roirck sick jetzt bei 0en Wolo
iwn-gsbauten an de Ela, .!cknier  Straße am llnter.
schwär zenvera zeigen. W'u ->t buben sich die Ausschüsse und
die Stadiverordn >.:en-Verst.!»mlur.« mrt deeien Pr« « t«U
bekasten und di« ' -xruiumni . immer von neuem erboden
minien Nii di« nach dem. leinen Beschluß 25 Millronen^Mark
«n dem Etat oor ge)ecken*" > ?pas sie Mt «it mm »e erst
Ämnal wirklich war ^ ibv. -Sud bleibt abMwavt»n . aber ne
i 'iü'jeiN -chctHeii tretban. wer.! n-e uitetaasilUD
ilnii- Vor jDPiU' ten Bauten graut es einem, und doch waren
sie so nöti.g wi« oas tätliche Brot ., so verzeichnet « «
Äußerordrurlichk BerwaltiiNg . der droonM» erck dem tiert»
oerbält , sic". ent 'vreck« rd ein« viel «rSßeve Bedenumg zu-
«niiil.lt . inrid 74  Millionen Mark für Reu bau te n. D-r
Stadtkämmever betont « acker da« dieser Detrea beute, lckon
das Doppelte ausmache. uvd man sich ntzeMrm>t dem
ganzen Bauen jetzt erst Lberleaemm>str. » ober Ut >su
nehmen ift. beim He Städte stick fl*i nwfet m V«
Groicknovtailren mr das Bauen zu «chalt« , «m- >
fristtge Anleihe auffuckringen. V . «w * «
fpätepe Dearerwdiionen verteiltem, die »î Kevcht» icker̂^ este«
3e >.ten erleiben u-nld um io lieber gennlrt stick, vn  v « uM«n
ihrer Väter «bzutrosrm. _ . ,_ , _Das ist aber nun mckt der Fall . B>m dmc tt»»no«
bekommen wir Äio kem kavsiM zum Ba«em. vick  an
Steuern . Tarif - und Gebühreoerckäbunven st .Wkw*«  der
höchst« ErpfÄ erpercht. wenn es nickt Mgemutlsch »erden

Die Etnsade des Stecktoerbantzsmr H«ndw««k und Ge-
weribe an den MrgMvat « aen ckie B«ck»« u«china d«.r Ge-
Derbesteuen»an 1200 auf 2400 Prozent M »in Zemchem.dafür.
Wre erst dt« Verdm-oelung der ^ 't^ en vousm 'et« mfol«
der WobnungsLauockgabe  auf d« große Maste d«
KevSlkerumg wirken wird, muß abaewartet werden. Es
>st allgemein bekannt, wie schwer der Kam»f war. der zwi¬
schen Hausbesitzernund Mietern «mÄwamrt st . um stHssnve
10 bis 20 Prozent Mietoreisstein«rumsen dunLzufubren.
wie viel Instanzen sich damit zu.befassen battm . br« lewevls
der neue Süchftzuschlag allgemein anerkm-mt wurde. Nun
muß auf einmal drei« seit 1. April «m 90 $ **<£* ? eobchre
Miete beinahe verdoppelt, d- b- aKo «e»en den Frwißsns>atz
vervierfacht wecken. D e Folge« dkÄrr immi  Belastuns.
di« mit der üllge meinen Teu«r>ma «Mherweckt. kann man
sich denken. Es muß aber dabe,b «rMara«h»Len wecken, daß
diele Wohnungsbaullbande un Jnteoeste der Allveimoinb.m
tatsächlich noimendig ist. damit «,Mick .gck>mrt
llnd auch in dieser Deziehuns «ecktW«esOccken den Miltäl-
weg. Andere Stadl « hoben bereits 300̂ bns^ 00̂ B»» ĉur

Fenster , Hintes dem Spion , immer ine K-rime Kaffee
unter dem Kaffewärmer vor sich, oen Eeneral -Anzelger
studierend , befondrr - die Diensthoten-Eesuche. Haus¬
verkäufe Fomüien -Anzeigen und das „Vermischt ".
Nickis entsting ihr . über jedes Borkonrnmis hatte sie
sofort ein fertiges Urteil . Von Wohlwollen waren
diese Urteile niemals diktiert.

Auch sie sah Eesine über die Straße kommen. „Sie
will Geld haben ", dachte sie in richttger Bewertung des
Besuches. Selbstverständlich hatte auch sie bereits ge¬
hört . daß der Herr Liederjahn , den ihre Nichte Luise
trotz aller Warnungen geheiratet , heute mittag im
Fluffe aufgefunden worden war.

„Naaaa ?" empfing Frau Williame Gefin« Brandes.
Trostesworte hielt sie fiir unangebracht , und mit dem
lieben Herrgott hatte sie nicht viel im Sinn . Übrigens
hatte sie Luisens älteste Tochter auf ihr » Art und W«if»

lieft
„Du weißt wohl schon?" fragte Eesine.
„Natürlich ! Hat er sich selbst ersäuft ?"
„Ich glaube nicht. Tante ."
„Ich glaube es auch nicht. Dann hätte « sich schon

eher mal aus dem Staube machen können. Was soll
nu aus Muttern werden und den Iöhren ?"

„Ich weiß noch nicht. Tante ."
„Sie wird nu woll waschen gehen können. Dieses

Ende Hab' ich ihr schon prophezeit, als sie ihn partuh
heiraten wollte ."

„Tante Williams ", begann Eesine mit einem ent-
schloffenen Anlauf , „du kannst dir denken, daß wir zum
Begräbnis Geld brauchen. Vater muß doch anständig
unter die Erde kommen."

,.IH — wozu anständig ? Aus der Erde war er jo
auch nicht anständig . Laßt ihn man ruhig auf Armen,
begräbnis begraben ."

„Lieber gehe ich auch in den Fluß ", ttef Eesine und
sprang empört auf . „Wir find gerade genug gedemütigt
worden unser Leben lang . Es hat alles eine Grenze."

(Seitfckuu fotaW
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Wohmmgsbauabgaoe, um bauen ju können. Auck.m WlA--
baden soll die Wohnnnrsbauabgabe. die ein Ertragnis von
18 Millionen Mark bringt. nicht nur zur DerzMun« und
Tilaung der Baukaprtallen. sondern unmittelbar cm« zur
Äufbrrngunq der Baukosten selbst verwendet werden., 47i«
WobnuAgsbauabgabe wird übrigens . wieder  Liad .ramme-
ver mit Recht beconte. vielen die Augen öffnen und sie .eher
dazu bewegen, sich in ihren Wobnunrs Verhältnissen emz-i-
IckrwnLen und mit anderen Familienzusammenzuzveben. ^n
dies« Beziebung ist tatsä ckl'ck noch viel zu n.achen. und
gar manche Wobnun» könnte frei werden, wenn man t)* i
und La im Anteresie der Allgemeinheit aus die time oder an¬
dere Becmemlichtertverzichten wolle . .

Die ganz veränderten Verhältnisse svieaeln sich m den
Ausgaben für Schule . Gefundheitsv .flege und
soziale Fürsorge  im Etat der Ordentlichen Berwal-
wng wider. Es mar eine der markantesten Stellen rn der
Rede des StaLMmmerers als er sagte : ..42 Millionen Mark
wr Schul«. Wissenschaft and Kunst und 29 Millionen Mark
für soziale Fürsorge («inschl. Sesundbeitsotlege ). also
71 Millionen der 106 Millionen Mark betragenden Steuer¬
einnahmen finden aus Gebieten Verwendung. auf denen die
Verhältnisse stärker sind als die Verwaltung . Sieben
Zehntel der Steuereinnahmen sind demnach für die «eMgon
und körperlichen. Bedürfnisse der Büra4rfck«fi erforderlich,
und während sonst an allen Ecken und Enden gespart. ia viel¬
leicht *u v i e I gespart werden muh — es sei Nur am me
melen Klagen in der lebten Zeit über mangelnde « traßen-
retnigiln« und Snaßenbeleucktung erinnert —. an diesen.
Kosten für kulturelle und soziale AufsaLcn ist nichts zu
ändern. sie müssen im Interesse der Allsememheit aufge¬
bracht werden. Uno wenn trotz all den großen Aufgaden.
di« eine Stadt wie Miesbadm »u erfüllen hat . unser«
Finanzen als gesund  bezeichnet werden können frei¬
lich mir unter Berücksichtigung der traurigen Wirtschaftslag«
im allgemeinen. so kann man mit dieser Feststelluns des
Stadtkämmerers Schulte wobl zufrieden fein. w . E.

— Die Fremdenziffer beträgt, wie die amtlich« Frem-
denkontroll« des städtischen Verkehrsbureaus meldet, vom
1. Januar bis 10. Juni 1922 insgesamt 68 248 (Kurgäste
und Pasianten) .

— Vom Rochenmarkt. Auf dem Wochenmarktam Sams¬
tag stellten sichd ê Erzeuger- bezw. Kleinhandelspreis« wie
folgt : Kartoffeln (Auslandsware ) Erzeugewreis 8 M..
Kleinhandelspreis 9 M das Pfund . Kartoffeln (alte)
2.46 M. bezw. 2.89 M das Pfund . Romstchkobl8 bis 6 M..
bezw. 7 bis 9 M. das Pfund . Klekne gelbe Rüben (Karotten)
2 bis 2.50 M. Lezw. 3 bis 3.50 M. das Eebund. Kohlrabi
2 bis 5 M. bezw. 3 bis 6 M. das Stück. Spinat 7 M. bezw.
10 M. das Pjunh. Blumenkohl (hiesiger) 15 Ms 18 M. bezw.
15 bis 20 M. das Pstmd. Grüne Erbsen mit Schal« 7 .brs
8 M. bezw. 9 bi- 12 M. das Pfund . Spargel 1 14 bis 16 M.
bezw. 16 bis 18 M. das Pfund . Spargel 2 5 ois 6 M. bez-w.
7 bis 8 M. das Pfund. Kopfsalat 50 Psi bis 1 M. bezw.
1.50 bis 3 M. das Stück. Stachelbeeren 6 M . bezw. 7 ?R. das
Pfund, Kirschen 10 b'.s 15 M. bezw. 12 bis 18 M. das Mund.
Erdbeeren 16 bis 86 M . bezw. 20 brs 35 M. das Mund
Treibgurken 8 bis 15 M. bezw. 10 bis 25 M . Las Stuck.
Rhabarber 1 bis 1.40 M. bezw. 1.80 brs 2 M. Las Pfund.
Zwiebeln (alte ) 9.50, M bezw. 14 M . Las Pfund . Zwrebeln
2 bis 2.50 M. bezw. 2.50 bis 3 M. das Eeibund. Zwiebeln
(ausländrsche) 8 M. bezw. 1? M. das Pfund.

— Vom Biebmarkt Wegen des Fronleichnamsfestes
fand der Diehmaitt erst am Freitag statt. Er war mit 111
Rindern, nämlich 24 SWen , 10 Bullen . 77 Kuben uiO>
Färsen. 275 Kälbern. 170 Schalen und 84 Ŝchwein«i befah¬
ren. Während am Eroßviehmarkt der Handel schleppanü
etnisetzte und in dieser Tendenz verlief , und am Klern-owh-
martt ein geradezu gedrücktes Geschäft herrschte, war am
Schweinemarkt  ein lebhafter Handel zu verzeichnen.
Die Preise  sprangen demgemäß weiter um 300 M. pro
Zentner Lebendgewicht in allen Qualitäten nach oben. Am
Grosiviebmavkt blieb am Marktkckluß Uberstand Man
notierte folgende Preis e - Ochsen höchsten Schlachtwerts
im Alter von 4 dis 7 Jahren 3500 bis 3600 M. und dre noch
nicht gerogen haben 3400 bis 3500 M.. junge nicht ausge-
mäsiete und altere ausgemästete 3000 bis 3200 mamg
svn'ä.hrte iitn̂ e, gmt senEilhrte ältere 240ö 2600 M.;
Dullen höchsten Schlachtwerts 3100 bis 3300 M .. iunsere
2900 bis 8000 M.. mäßig genährte junge und gut genährte
ältere 2500 bis 2700 M : Färsen und Kühe 2500 bis 3600 M..
mäßig Genährte 1900 bis 2000 Mo gering genährte 1400 Ms
1600 M.: Kälber 3100 b-s 3806 M.. geringe Saugkälber 2600
bis 2700 M.: Schafe 2160 bis 2500 M.. mäßig genährte
Hümmel und Schafe 1500 bis 1600 M. : Schweine von 1d0
ois 200 Mund Lebendoewicht4300 bis 4400 M. (Notiz am
12. Juni 4000 bis 4100 M.). unter 160 Pfund 4200 bis 4300
Mark (3900 bis 4000 M.) . von 200 bis 240 Mund 4400 bis
4500 M. (4100 bis 4200 M.) . von 240 bis 300 Pfund 4o30
bis 4600 M. (4260 bis 4300 M.) . unreine Sauen und ge¬
schnittene Eber 3700 bis 3900 M . (3400 bis 36»0 M.).

— Frei« Reichs«rbeitsgemeinschastvon Elternbeiräten.
Der erste Transport mit W iesb aden er und Dieb-
ricker Kindern  aus höheren und Mittelschulen ist am
14. Juni , abends, von hier über Berlin nach dem Ostseebad
R e w a h l bei Kolberg abgeaangen icud wohlbebalten dort
angelangt. Ein »weiter Transport wird Mitte August nach
dem gleichen Plast abgefandt werden. , Für diesen Transport
sind noch eine kleine Anzahl! von Plätzen verfügbar.

— Aus der Angestelltenbewegung. Der Deutsch-
nationale S a n d I u n g s a e h i l s « n v e r b a n d. ,, dw
chrnMich-natronale Gewerkschaftder männlichen koufmanni-
Ichen AngOellten . veröffentlicht seinen JahresabsMu «, Di«
Enmahlme an Beiträgen im Jahre 1921 betrug 26 Millionen
Mark. Davon konnten mehr als 2 Millionen Mark für dre
Kapitalbildnn« verwendet werden. Der gesamte Jahres¬
umsatz des Verbands einschließlich der ihm anselchlossenen
Unternehmungen belief sich auf 12Y Millionen Mark.. Der
Verband besitzt zurzeit 22 eigen« Vevbandshauser in fast
allen »rosten Städten des Reichs. In 430 beriifscmtl -ch
geleiteten Getckäfisstellen (davon 4 in Deutsch-Sster« ,ch.
9 in der T-schecho-Tlowakei. 1 in Spanien . 1 rn Ehil«) be¬
schäftigt er insgesamt 680 Angestellte. Dazu kommen nom
500 Angestellte ferner Ver-bandskrankenkasi«. Di« Kranken¬
kasse schloß das Geschäftsjahr 1921 mit , 14133 v̂ersicherten
Mitgliedern ab. Inzwischen ist ihr Mitglieder , estand auf
160 000 Mitglieder angewachsen Außerdem lrmen 66 000
FamAienioersicheruitgen Die Verhandsk:a"-: :ikasie hatte
ein« Jabreseinnahnr« von 26 Millionen Mark. Das eigene
Bersicherungsunternehmendes Ver'bands. die Dcustch-natw,
nale Versichevungs-A -G. hat zurzeit einen Verficherungs-
destamd von 280 Millionen Äiark. Der Devband ist der
Hauvtaktsimärder Gemeinnützigen Aktiengesellschaftfür An-
gestellten-Seimstätstn. di« auf ihrem Gebiet sich zur anae-
s«bansten und erfolgreichsten Gesellschaft entwickelt hat. An
dreier gemeinnützisen. Aktiengesellschaft ist auch der preußi¬
sche Staat beteiligt . Führend beteiligt ist der Derbanld ferner
an der ersten deutschen Avbeitnebmerbank. der, Deutschen
Volksbank Ä.-G., an der Treiihandaesellschmt für deutsche
Astbeit. E. m. b. .H und an der DerlagsgeseNaxift .̂.Der
Äentsche". sämtlich in Berlin . Der Deutschnationale Sand-
Iuuk>sgeh ilfenfverba nd zählt gegenwärtig 270 000 Mit¬
glieder.

— Reue Fluzpsstmarkrn bat die Reichstdruckerei herge¬
stellt. Sie »eigen einen sehr stark stilisierten, abwärtsstur-
zenden Vogel ohne jede Umrahmung. Unten stehen di«
Worte Deutsche Flugpost, in den beiden oberen Ecken der
Wert. Di« Pfennrgwerte sind in einfarbigem Buchdruck

. hergestellt. 25 Pf . «rann. 40 Pf . oranaeaelb. 56 Pf . violett.

60 M . rot und 80 Pf . hellgrün: die Markwerte zweifarbig.
1 M. grün mit hellgrünem Unterdrück. 2 M. rot mit grauem.
3 M. bLau mit grauem unid 5 M. ovauge mrt gelbem Un-
terdruck. Verwendet wird weißes Wasserzeichenvapier mit
Waffelmuster. Die Veriendun« der PfenNigwerte besinnt
Mitte Juni . Auck, die alten Marken zu 10 und 40 Pf . wer¬
den vorrätig gehalten.

— Die Z«hl der Reichsrentner beträgt jetzt fast 2 Millio¬
nen. Am 31. Dezember 1921 liefen ber den 29 Versicke-
rungsanstalten im ganzen 1843 720 Renten, bei den 9 Son¬
deranstalten 159 366, zu'sammen also 2 003 086 Renten. Da
am Ende des Jahres noch ni -bt alle Todesfälle bekannt sind,
so ist diese Zahl um etwa 2 Prozent zu hoch, so daß sich ein
wirklicher Bestand von 1 963 025 ergibt. Der den Vevsiche-
runKsanstalten liefen 960 560 Invaliden ^ 65 339 Kranken-.
255 600 Alters - 100 31,3 Wituren- oder Witwer -, 4148 Wit-
wenkranken-. 457 616 Wasicn- und 114 Zusatzrenten, bei Len
Sonderanstalten 67  93? Invaliden - 1994 Kranken-. 13 779
Alters-, 15 045 Witwen -. 310 Witw erkranken-. 60 302
Watten- und 5 Zusatzremten. Einmalige Leistungen leistete
die Invaliden - und S interbliebe "rnversichemng rm vorigen
Jahr 22167. Der Betrag der Leistungen belief sich 1920 auf
etoos über 875 Millionen Mark. Davon kommen auf Jn-
ralidsnrent«n 464 Millionen , das HeUverfahren löt/l.
Altersventeiil 116kl, WaUenrentcn 60. Krankenrenten 46^ .
Witwenrenten 21%. Be 'traasmarken wurden fiir fast lool
Millionen Mark, also über 1kl Milliarden , verkauft. Das
Reinvermögen hat 1920 um 242)1 Millioiren abgenommen.

— « Sln-« ilsel»orfer Rheinvmn »sschisi»hri . Wegen der Pi - ni -i-
Übungen in Sr . Gcar wird an den folgenden Sonntagen : 18. Juni,
p. Juli , 30. Juli , 13. August. 20. August und 3. September der Dampfe:
12 llhr mittags ab Mainz refp . 12.20 ab Biebrich auf 11 Uhr vorm, ab
Mainz refp . 11.20 Uhr ab Biebrich , also 1 Stunde ftüher . »erlegt , dem¬
entsprechend auch die Abfahrt von den übrigen Stationen bis Camp.

— Das « vfenfest, das für Samstagabend im Kurhaus migesagt war.
mußte auf Montag »erlegt werden

mvterUbte  über Kunst . Vorträge und Berwantzte ».
» Staatstheatcr . Am Montag , den IS. d. M ., geht im großen Saufe

als allgemeine aolkstümliche Vorstellung Wilbelm Meyer -Försters Schau¬
spiel „Alt -Heidelberg" in Szene . Der Doroerkauf hat bereits begonnen
- Ain Dienstag , den 20, d. M ., geht als Sondervorstellung Lorßings
Zauberoper „Undine" in Szene . Sämtliche Logen-, 1. Rang -, Orchester-
feffel und ein- größere Anzahl Parkettplätze gelangen ab Sonntag , den
18. d. M ., zu Opernpreifen B an der Kaffe zum Berkauf.

, * Mainzer stadttheater . Montag , den IS. Juni , abends 7 Uhr:
„Undine" . Dienstag , den 20.. abends 7 Uhr : „Hamlet " . Mittwoch, den
2t ./abends 7 Uhr : „Di- Walküre "" . Donnerstag , den 22., abends 7 Uhr:
„Der Barbier von Bagdad " . Freitag , den 23., abends 7 Uhr : „Minna
von Barnhelm ". Samstag , den 24., abends 7 Uhr : „Siegfried ". Sonn¬
tag, den 25.. nachm. 3 Uhr : „Undine ". Abends 7 Uhr : „Die Jüdin " .

Wtesd «»«ner • ersitftgitttsaMlinen « tri» Lichtspiele.
* Atlantik -Kabarett . Das neue Programm im Atlantik -Kabarett er¬

hält feine besondere Note durch di- hervorragende Vortrag -künstlerin Ruth
Becher,  di « es durch ihren zündenden Humor und treffenden Witz »er¬
steht, das Publikum auf das angenehmste zu unterhalten . In Arpad
Tondor  lernt man einen ftimmkräftigen Chansonnier und trefflichen
Ansager kennen. Der Humorist ,En »e!bert Sassen  bringt amüsante
und gutpointierte Couplets , das hessische komische Baueruduett Dreher
und Lauter  findet ebenfalls ftürniischen Beisall . Den Tanz ver¬
treten das Paar L » i l - und Will,  Hanny El » ,  und Mimt Renk
-ui das beste. Erna Bellen  fingt mit schöner Stimme einige Lieder
und Kapellmeister Freudenberg  läßt sich auch «1s s- moser « l- ,ier-
virtuase bemupdern.

Was  Lern Bereinsleben.
* D« Mannergesangverein „Cltllii* -veranstaltet am Sanmtag

einen Ausflug nach Svnnenberg, woselbst im « aiserseal Unterhaltung
und Tanz stattfindet.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Eine Echloßtesichtignng.

— Biebrich «. «h ., 17. Juni . Der Verein für Nassau,sch« Alter,
tumrkunde und Geschichtsforschung Wiesbaden unternahm am letzten Mitt¬
woch unter außerordentlich starker Teilnahme o»n Mitgliedern und Gäste»
einen Ausflug nach Biebrich , um das dartiM Schloß und die «rtsgrschicht-
lich« Sammlung in der Moosburg zu besichtigen. Mit seltener Zuvor¬
kommenheit hatte die Schl- ßverwaltung (Herr Oberjägermeifter Frhr.
o Brandts  und Herr Domamalrat G o e L e e - Biebrich) einen
großen Teil der Räume ' des Schlosses für die Besichtigung geöffnet. Die
Führung lag in den Händen des Herrn Regiecungsbaumeifters
E « n z m « r - Mrsbaden , dessen ansprechend- Ausführungen nicht nur
auf die B- ugeschtchte des Bi -brich-r Schlosses eingtngen , sondern den
Teilnehmern di- Kunst des Bnro ^ llberhaupi nahe zu bringen suchten.
Durch das M- osburgmuseum führte Herr Georg Kraus-  Biebrich , der
sich um die ortsgeschichtlich« Forschung in Biebrich große Verdienste
erworben bat . Beim trefflichen Apfelwein im Gasthaus zum Engel in
Biebrich (Schröder) berichtet - dann noch Herr Prof . Dr . Heyne-
Biebrich unter reichem Beifall der zahlreichen B -rsammlung allgemein
über di« Geschichte der Stadt.

Schwerer Lokkenburch.
w.  T .-B . Ob-rftein . 1#. Juni , «rin schwerer Wolkenbruch ging heut«

mittag bei bestimm Gewitter über di« Stadt Ob-rftein nieder . Die
lehmigen , gelben Wassermassen stürzten in reißendem Strom von den
höher gelegenen Straßen herab und richteten unermeßlichen Schaden an.
Vor dem Postamt liegt der Schutt und das Geröll meterhoch. Am
schlimmsten wütete das Unwetter in der Burg - und Kreuzstraßs Die
Wassermassen drangen von dort in die oberen Stockwerke der Häuser der
niedriger gelegenen Hauptstraße -in und richteten in den Wohnungen
surchttaren Schaden an . In mehreren Läden stand das lehmige Wasier
fußhoch und zerstörte wectv »« « Güter . Der Schaden beträgt 15 bis 20
Millionen Mark . Feucrweh ». und hilfsbereite Burger brachten Hilfe, so¬
bald es ging . Der Straßenbahnoerkehr mußte infolge des auf den
Straßen lagernden Gerölls eingestellt werden . Über ein« »olle Stund¬
tobte das Unwetter . Die Nahe ist zu einem reißenden Strom geworden,
«mr der Stadt wird eine Hilsspetttion an dar Reich gerichtet werden.

Sport.
- Rhein - UN» Taunusklnb » i- sbaden . Zn der Ausführung der

7. Hauptwanderung wird insofern eine kleine Änderung etntreten . als
nicht um 5.15, sondern erst um 7.07 vorm , nach Hattersheim gefahren
wird undc daß am Schluß der Wanderung nicht von Eppstein nach Nau¬
rod, ' sondern nach Aueingen gewandert wird . Ankunft daselbst: S Uhr.
Lchlußrast im Gasthaus zur Rose bei Gastwirt Rieser . '

* Fußball- Der Sportverein Wiesbaden hat bis zu Beginn einer
längeren Spielpause noch zwei Prioatsptele zum Austrag zu bringen , und
zwar gegen F .-V.-B»nn am kommenden Sonntag auf seinem Platze an
der Frankficrter Straße und gegen Hanau »» in Hanau . Westdeutsche
Vereine , deren Epielstärke g- rad - im letzten Jahr - bedeutend gewachsen
ist sind hier im Kreise Hessen ziemlich unbekannt . Ein typischer Ver¬
treter und einen der ältesten Vereine Westdeutschlands ist der Fußball-
oerein Bonn . Dieser Verein stellt eine spielstarke und ausgeglichene
Mannschaft, aus der besonders der Internationale Schümmelfedei, ferner
Höger und der Torhüter Rütt heriorragen . Spielbeginn : 4 Uhr . — Der
Zpteloereinigung Wiesbaden ist es gelungen , die bestbekannte Turn - nnd
Sportgemeinde Eintracht -Frankfurt mit dessen äußerst spieltüchtigen Liga-
fl -Mannschaft für Sonntag zu verpflichten . Das Spiel findet auf dem
Spielveretnigungsplatz hinter der Bettfedernfabrtk statt und beginnt
morgens 10.30 Uhr . Ferner gehen auf gleichem Platze noch solgend«
Spiele »« sich: 12 Uhr 3. Jug .-Turn - und Sp - rtgem . Höchst 3. Jug ..
1 Uhr 2- Jug .-Höchst 2. Jug .. 2 Uhr 1. Jug .-Höchft 1. Ju, .. 3U Uhr
3. Mannsch.»2. MaNnsch, Sportverein Rambach : 5 Uhr : 2: Mannschaft-
1- Mannschaft Sportverein Rambach. — Anläßlich des Ueichs-Arbeiter-
Sporttages am Sonntag , b-n 18. Juni , spielt der Verein für Rasensoiel,
Wiesbaden -Dotzheim mit seiner 1. Mannschaft gegen di» 1. Mannschaft
des B-zirksmeifters 1020/21 und 1921/22 Borussta . Kastei. Anstoß vorm.
10 Uhr aus dem Sportplatz rechts der Lahnstraße . — S . C. Nassau 20
! Mannschaft spielt am Sonntag in Walsdors gegen den dortigen Sport¬
verein 1. Mannschaft . 3. Mannschaft tritt in C- mberg gegen Turn , und
Sportgemeinde 18t« 2. Mannschaft an . 2.  Jugendmannschast tragt ihr
Rückspiel gegen 1. Jugendmannschast Camberg, »»». Abfahrt «1er Mann¬
schaften 7.12 Uhr.

- Wiesbadener Stadt - und Land - erba - d für 3ettes » *«8« i. 3^
seiner letzten Sitzung nahm der Vorstand des Verbandes einstimmig et»
Entschließung  an , in welcher zu dem augenblickkich Mstimch«
Turnen pnd Sport  herrschenden Kampf Stellung genommen wurde-
Hierbei wurde zunächst das lebhafte Bedauern über diesen Zwist zum Aus¬
druck gebracht und erklärt , daß dieser zwischen den leitenden Behörden
der beteiligten Verbände tobende Streit bei dem Stadt - und Land-

kein Verständnis findet wk kt | Mt Leitung des Vorstandes
keine Veranlassung hat , »on ihrem seither beschrittenen Weg, der
allen  Leibesübungen treibenden Verbänden gemeinsame Ziel im Auge
hat , abzugeben.

* Länderboxkamps Deutschland—Schweiz. Die internationalen und
sportlichen Beziehungen Deutschlands erfahren durch diesen in Wiesbaden
stattfindenden Länderkampf eine weitere Festigung Wie bereits bekannt¬
gegeben, findet diese Veranstaltung heute Sonntag , den 18. Juni , im
Wintergarten um 8 Uhr statt . Vgn beiden Ländern werden nur die dies¬
jährigen Meister gestellt, schon aus diesem Grund « ist nur -rsMasfig- r
Sport zu erwarten . Die Schweizer Mannschaft ist chereits in Frankfurt
eingetreffen und die Frankfurter Sportgemeinde ließ es sich nicht nehme»,
den Gästen «inen herzlichem Empfang zu bereiten , genau so, wie es an¬
läßlich der Austragung des Fußballspieles Schweiz-Deutschland der Fall
gewesen ist. Die Schweiz sowie Deutschland stellt Kämpser in allen Ge¬
wichtsklassen. Der Ehrenausschuß wie auch die Känuferausftellung und
das Kampsgericht setzt sich nur aus den allerersten und für den Amateur-
boxsport maßgebenden Persönlichkeiten zusammen. Der Vorverkauf findet
bereits im Sporthaus Schäfer und im Wintergarten , der auch Sonntag
zum V- ro -rk- uf geöffnet ist, statt . — Für di - Schweiz kämpfen: Fliegen¬
gewicht: (bis 180 Pfund ) : Sachter , Jean . Genf , Bantam, , (»is 106 Pfd .)
Delapierre Charles . Genf . F -d- rg . (bis lick Pfd .) Amacher, Jean , Eens.
Leichtg. (bis 123 Pfd .) Wyß , Charles , La Chanx de Fonds , « elterg . :
(bis 133 Pfd .) Sauthier , Louis , Eens , Mittelg .: (bis 115 Psd.) DumoNt,
Arthur , Genf, Halbschweig.: (bis 160 Psd .) Dubreurq . Charles , Genf.
Schwerg.: (über 180 Pfd .) Lesebre, Andre , Eens , Begleiter ist Herr
Francois Deoernaz , Genf . Für Deutschland : Fliegen «.: Stein , Berlin,
Bantamg . : Molinaro , Würzburg . Feberg . : Stamms . Dessau, Leichtg.:
Funk, Heros -Berlin , W -lrerg . : Kaube , Heros-Berlin , Mittel, . : Hopp«.
Heros -Berlin , Halbschwerg. : Mehling , Würzburg , Schwerz.: ^ Schmidt,
Mainz . Als Ersatzleute wurden Schellhorn (F . T . V. 1860) im Leicht¬
gewicht und Richter (Eintracht ) Fliegengewicht , ausgestellt.

Neues aus aller Well.
Ein brnAianücher Damvier in Hamburg beim Ausbocken

gekentert nnd gesunken.
Wie aus Samourg gemeldet wird, ist Freitamnittag

gegen MlA Ubr der Damvier Avare" von der Vulkan-Werft
gekentert. Das Schiii gebürt dem Lloyd Brasiliano und bar
eine Grobe von 8220 Brutto -Registertonnen. Es kam am
7 Juni auf Dock3 der Vulkan-Werft, um einen neuen Boden-
anttrick zu erhalten. Ferner sollten einige kleinere Revara-
turen vorgenommen werden. Heute wurde das 6cmn wieder
ousgedockt. Beim B -rbolen des Cck>mes in das Fahrwasser.
Las mit. Hilfe von vier Eckilevvern gesihab. legte sick, das
Sckiff nack der Backöordieite über, wobei dre schon, one.i
stehenden Bullaugen Wasser übernahmen Nack kürzerem
Wiederauirickten neigte sich das SAm nach Steuerbord, und
nunmehr kam es ,um Kentern. Beim Ein- und Ausdocken
sowie beim Verholen des Schiffes tragt nach den DockbesiiM-
mungsn des Hamburger Dmktari's die Dockwerft keinerlei
Äerantwortung für die Stabilität des 6ch,ffes und für dm
sonttrseil das Schiff betreff- nden Mahnahmen Es ist lediglich
Sacke des Schiffsfub rers. f» r eine richtige Füllung der Ballast¬
tanks Sorge zu tragen, damit das Schiff iederze,t eine ge¬
nügende Stabilität bat. Diese - orgfalt wurde hier offenbar
von der Schiffsbesatzung, dre aus Ausländern besteht, außer
echt gelassen. Die Werstreuerwebr. ,wer Züge der HamLurger
Feuerwehr sowie die Sanrtatskolsnne sind fieberhaft tätig,
um den letzten Mann zu bergen. Ob und wieviele Tote das
Unglück geiordert bat . siand bis gestern abend noch nickt fest.
Auch die Zahl der Verwundeten war im Lame des Abends
noch nickt mit einiger Sicherheit sestznsiellen. .

■tfd. Hamburg. 16. Juni . Zu dem Schiffsungluck rm
Hafen wird weiter gemeldet Die Zahl der Geretteten be¬
trägt 112 Mann . 18 Leute, die bewußtlos gewerden waren,
kennten wieder ins Leben zurückgrrufen werden. Bei den
Rettungsarbeiten ereigneten sich einige schwere Umalle. So
wurde einem Werftarbeiter bei der Bedienung der Saurrsioff-
flasche der reckte Arm abgeschlagea. Wahrend der Sckweiß-

^rbeiten geriet em Teil des Sck'Nsrnmvfes m Brand, den
di« Feuerwebr aber ersticke» konnre. Eine farbige Stewardeß
wurde tot aufgefundcn. Vorläufig werden 11 Arbeiter von
Hamburger Ausrustungsiirmm . sie am dem Schme arbei¬
teten. vermißt. Der Kavltan des Damrfer wurde bewußtlos
ins Krankenhaus aebrachr. .

vis

der
Kenner

Feinster Obstschaumwein.
Zu haben in allen einschlägigen Geschälten.

Vertreter werden noch angenommen.

Lischu A .- G . Wiesbaden.

DUNLOP
Gummibereifung

Die Weltmarke bQrgt für QuelftStl

Nervenleiden
Lähmungen

heilen Sie sicher durch Selbstbehandlung mit unseren Appa¬
raten (unfühlbare, elektr.-galvanische Ströme). Beratung,
Prospekte, Dankschreiben kostenlos . — Apparate raiet- und
kaufweise.

G Wohlmuth & Co. A.-G. — Generalvertretung: Wohl-
muth-Institut Wiesbaden, BltviUer Str. 14 (hinter der Ring¬
kirche), Telephon 2980. Straßenbahnünie Nr. 7 (Eltviüer
Straße) und Nr. 4 u. 6 (Ringkirche.
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Handelsfeil.
Wirlschafflicbe Rundschau.

Steigerung der Devisen, lebhafteres Geschäft zu er¬
höhten Preisen, sogar am Effektenmarkt, der mehrere
Wochen ganz lustlos lag. namentlich aber Rohstottkauie,
Großhandlungs. indeckungen, alle die Anzeichen einerkrisenhaften Entwicklung sind die unmittelbaren Folgen
des Beschlusses des Anleihekomitees in Paris, daß Deutsch¬
land unter den durch den Friedensvertrag und dem Lon¬
doner Zahlungsplan auferlegten Lasten für keinerlei An¬
leihe tragfähig ist. Nicht einmal eine k lei n e _Anleihe,
die eine bereits drohende katastrophale Entwicklung der
deutschen Finanzen aufhalten könnte, scheint den Finanz-
Magnaten nach Lage der Umstände ratsam. Wenn sie zu¬
stande gekommen wäre, wäre das Interesse an der bal¬
digen Regelung der Gesamtfragen nicht so brennend ge¬
wesen. wie es jetzt für die Weltwirtschaft Mworden ist
Denn das ist der bedeutsamste Punkt in der En t sc n e 1 ■
d u n-g-des Bankierausschusses,  daß nämlich die
Weltwirtschaft nicht aus ihren Schwierigkeiten heraus¬
kommen kann, wenn nicht das Reparationsproblemin einqn
vernünftgen Sinne gelöst wird, d. h. die Zahlungen Deutsch¬
lands auf etwa 25—30 Goldmilliarden herabgesetzt werden.

Für die Gegenwart freilich bleibt für Deutschland nur
eine ungünstige Wirkung übrig Die Ma r k ist ment un-
erheblich gefallen , der Dollarstand  wird kaum
mehr vorläufig unter 300 zu halten sein, im Gegenteil sind
sprunghafte Steigerungen nicht außer dem Bereich der
Möglichkeit, wie überhaupt die Zukunft an Überraschungen
reich sein dürfte. Sehr lehrreich ist das erschreckende
Beispiel der österreichischen Währung. Wenn auch der
Plan einer Währungsunion keine ernsthafte Aussicht auf
Verwirklichung hat, so haben doch die Berechnungen, daß
mit acht schlechten deutschen Papiermilliarden der ge¬
samte ungeheure Notenumlauf Österreichs kompensiert
werden kann,“gezeigt, wie grausam der Wert einer Volks¬
wirtschaft durch die Inflation verstümmelt wird. Es ist des¬
halb ein Irrsinn, Deutschland zu. beschuldigen, seine In¬
flation mutwillig zu steigern, um den anderen Ländern
Schaden zuzufügen. Trotz seiner großen Arbeitslosigkeit
gewinnt die englische Währng ihre Goldparität wieder,
der Wert der englischen Wirtschaft wächst, während die
Wirtschaften der valutaschwachen Länder verkümmern, ob¬
wohl ihre Industrien Arbeit haben.

Die ganze Belebung der deutschen Ge¬
schäfte  ist nur scheinbar eine erfreuliche Erscheinung.
Der Grund ist keine höhere Aufnahmefähigkeit des deut¬
schen Marktes, sondern die Furcht vor höheren Preisen und
die Hoffnung auf Koniunkturgewinn. Die Hochflut von,
Kapitalsvermehrungen hält an, obwohl sich deutliche An¬
zeichen von Kapitalsknappheit  bemerkbar machen,
weshalb auch in der Hauptsache Vorzugsaktien, die sich an
einen begrenzten, besonders interessierten Kundenkreis

wenden, emittiert werden, nicht Stammaktien, für die die
Allgemeinheit in Frage komme. Es gibt nicht wenige
Aktien, die an der Börse  unterwerfe ! werden, weil auch
namentlich die Spekulation nicht genügend Kapital ver¬
fügbar hat. Um so größer ist die Gefahr, daß deutsche
Geschäftsanteile überfremdet werden und so in der deut¬
schen Wirtschaft ein viel geringerer Wert wirksam bleibt
Aber trotz der unbestreitbaren Bemühungen, die schweben¬
den Schulden  niedrig zu halten, wächst die Inflation m
nicht unbedenklichem Maße. Nach einer Vermehrung des
Notenumlaufs von 7810.9 Millionen in der letzten Maiwoche,
der eine Vermehrung des Schatzwechselbestandes von
11 3235 Mill gegenüberstand, ist in der ersten Juniwoche
ein weiteres Anwachsen um 2965.7 Mill. bei emem Rück¬
gang des Schatzwechselbestandeszu verzeichnen, wanrend
in der gleichen Zeit auch die Einlagen des Staates um
2860 Mill. zurückgingen. Österreich  emittierte m den
letzten zwei Wochen 247 Milliarden Papier. Aber die
Reichsbank  hat vor einem Jahre auch nur den fünften
Teil, vor zwei Jahren nur den zehnten des heutigen Be¬
trages auszugeben brauchen, ein Zeichen, wie schnell wir
Österreichs Entwicklung folgen. Die Zw a n g s a n 1e l h e
und die Steuern überhaupt verknappen das Geld in erheb¬
lichem Umfange, ohne daß eine Reduzierung der Preise die
Folge ist oder überhaupt sein kann. Nur die internationalen
Rückwirkungen eines deutschen Zusammenbruchs, die sehr
schwerwiegend sind, rechtfertigen die Hoffnung auf eine mit
Deutschlands Existenz in Einklang stehende Lösung, aber
für die nächste Zukunft sind die Aussichten unsicherer als
je zuvor.
1 Bukeagemeinschaft Darmstädter —

Naüonalbank.
Die Aufsichtsräte beider Banken beschlossen in ihrer

gestrigen Sitzung, den Generalversammlungenfür das Jahr
1921 die Verteilung einer Dividende  von 14 Proz. yor-
zuschlagen.

Der Bruttonutzen  beträgt pro 1921: Bank für
Handel und Industrie (einschließlich Vortrag
037 940 M. aus 1920) ' 577 992 232 M. Hiervon ab die Ver¬
waltungskosten 411 261056, Steuern 36183 424, Abschrei¬
bung auf Bankgebäude und Mobilien 40 876 189 M Es ver¬
bleibt ein Reingewinn  von 89 671 562 M., der wie folgt
zur Verteilung gelangen soll: Einlage in die besonnen
Reserve 50 000 00 M., Fonds II für Altpensionäre 3 000 000
Mark Rückstellung für den Pensionsversicherungsverein
für höhere Ber uhe 1500 000 M.. besondere Zuwendung an
die Pensionskasse der Angestellten 1 500 000 M., Dividende
von 14 Proz. 30 800 000 M., Gewinnanteil des Aufsichtsrats
2200000 M., während der Rest von 671 562 M. auf neue
Rechnung übergeht. Die Einnahmen setzen sich im ein¬
zelnen wie folgt zusammen: Provisionen 223 187 328 (l. V.
112 590 431) M., Zinsen 353 905 625 (150 187 894) M., ver¬
schiedene Eingänge 361 337 (296 904) M„ Vortrag vom Vor
i-bre 637 940 (628 8051 M. An Ausgaben entstanden: Ver-
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waitungskosten 411 261 056 <177 415 953) lohnten
3u6nr Äfr. m£ äleserve - (504 000) M.. Gewinnsaldo (in kl. Vortrag aus
1920) 89 671 562 158 504 740) M. . , lan H be-

Bei der Nationalbank kur Deutschland  b^trä»t der Bruttonutzen (einschließlich Vortrag
1799 913 aus 1920) 266 781599 VI. Hiervon ab die V« -
waltungskosten 155  953 030 M„ Steuern 26 0/OMIL  Ab
Schreibung auf Bankgebaude ^ Mobilien 5 4/7 339 M. Laverbleibt ein Reingewinn  von 79 294 loa M., aer wie
folgt verteilt werden soll: Einlage in die freie Reserve
50 Mill M.. Zuweisung zum Beamten-Pensions- und Unt-r-=Hit7iiTigs-Fonds 3 Mill. M.. Dividende von 14 Proz. 21 Mill.
Mark Gewinnanteil des Aufsichtsrats 3 243 243 M, auf neue
Rechnung2 050 896 M. Die Einnahmen setzen sich un ein-T„i nfln \x ’io fnlcrt zusammen: Provisionen 104 574 113 (i. V.
44 553 992) M Zinsen 160 407 572 (66 154 920) M„ Vortrag

1799 913 (950 254) M. Die Ausg ben betrugen an Ver-
vnnim^ kosten 155 953 030 (52 2187.13) M Steuern

96 057 090 (12 155 680) M.. Abschreibung, auf Mobilien undt «Kniir , n 477 339 (712 015) M-, Gewinnsaldo (emschl.
Vortrag “us 1920) 79 294 139 (46 572 758) M (Auf diePiiAn? kommen wir noch zurück, ebenso wird eine Zu¬
sammenstellung der Einnahmen und Ausgaben folgen.)

Eerüner Devisenkurse.
W. T.-B. Berlin , 17
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Der beste Schutz gegen

ist ein Expreß-Fahrrad m t abnehmbarer Patent-
Lenkstange. Expreß , das vollkommensteRad der
Gegenwart . Keine Massensabrikaiion, nur
Präzisionsarbeit . Alleinvertreter der Expreß¬
werke Neumarkt bei Nürnberg . (Aelteste

Deutsche Fahrradsabrik .)

i
Albrechtsir. 40 . Wiesbaden . Albrechtflr 40
Reparaturwetistätte , Zub hörteile» Gummilager

Damen!
Graziös und frei sich leicht bewegt,
Wer Bästenhalter jjFontlÄ *4 trägt!

Zu beziehen durch

Morset ! - Haus Mitiiel,
WIESBADEN,

21 Bfeichstr . I. Etage . Bleiehstr . 29.
GröBtes Lager am Platze in

fertiges KarseMs , HQfthaitern , Bfistsn-
haltera , ff. Damenwäsch», sowie Anfertigung
nach Maß von Kor etts , Leibbinden u. Wäsche

(tiaadhsh Iwum ).

Wir retten 3hre Haare!
tenden . ,e sof. zur mikroskopisch. Untersuchung,
unter fachmännisch. Leitung, Ihre ausgekämmtea
Haare. Darauf erhalten Sie von uns genaue Vorschr.

für Ihre Haarpflege. i 72
Untersuchung und Vorschrift kostenlos.

Kur* und Heilanstalt Schloß Falkenberg
be Grünau (Mark) A. 72.

Bedeutendstes Ipslitut für Haarwissenschaft.

wAlteü
■KSIIT

Auszug aus der Transportliste
der im letzten Halbjahr ausgeführten

Uebersee-Hffliel-Transporte ohne Umladung
IIMiHHIINMHIHtl

1 direkter
4 direkte
1 direkter
1 direkter
2 direkte
1 direkter
1 direkter
2 direkte
2 direkte

Wagen
Wagen
Wagen
Wagen
Wagen
Wagen
Wagen
Wagen
Wagen

von Wiesbaden nach Bonö
von Cöln a. FVh. nach Buenos Aires
von Wiesbaden nach New York
von Frankfurt/M nach London
von Wiesbaden nach Marrakesch
von Wiesbaden nach Kristiania
von Frankfurt 'M nach London _
von Wiesbaden nach Johannesburg — SAd-Afrlka
von Wiesbaden nach Stockholm

— Afrika
— Ai*g * sün ;en
— Mod-  Amerika
— England
— Afrika
— Nsrwsge :i
— England

Schweden

1 direkter Wagen von Wiesbaden
1 direkter Wagen von Frankfurt/M
I direkter Wagen von Mainz
1 direkter Wagen von Mainz
1 direkter Wagen von Mainz
1 direkter Wagen von Frankfurt/M.
1 direkter Wagen von Wiesbaden
1 direkter Wagen von Wiesbaden
3 direkte Wagen von Wiesbaden

Indien.

nach Bombay
nach London
nach Algier
nach New York
nach Corinto
nach London
nach Pretoria
nach Kristianstad
nach Bueaos-Aires

Indien
England
Afrika
Mord-Amerika
Centr .« Amerika
England
Sud - Afrika
Schweden
Argentinien

1 direkter Wagen von Wiesbaden nach Batavia
Garantie für unbeschädigte Ankunft . — SO Jahre Erfahrung in diesem Spezialfach.

Wiesbaden L . RETT YER Mainz
Spezial-Etablissement für Internationale und Uebersee-Möbeltransporte. n
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Bericht der Vorstandsmitglieder und der persönlich haftenden Gesellschafter der Bankengemeinschaft^armstädter-NaB onalbank
Die Deutsche Reichsmark wurde am 3. Januar 1921 in .sew

York mit 1,35 Dollar pro 100 Jl bewertet, während derselbe
Betrag deutscher Reichsmark am 31. Dezember 1921 Cents
erforderte. New-York meldete als höchsten Kurs des Jahres
am 26 Januar einen solchen von 1,80 Dollar, dagegen als nied¬
rigsten 33 Cents am 7. November 1921. Die Gegenüberstellung
dieser Zahlen genügt, um jene Entwicklung vor Augen zu haben,
dm unsere Wirtschaft an den drohenden \bgrnnd der Verelen¬
dung brachte Die Wirtschaft der Welt und in erster Linie
diejenige Deutschlands mußte auf Wegen wandeln, die nicht
von den Gesetzen der Oekonomie, sondern von der seit dem
Kriege herrschenden Politik bestimmt wurden. Die übermensch¬
lichen Anforderungen der Reparation, das Londoner Ultimatum
und vor allen Dingen die gewaltsame Abtrennung des ober-
schlesischen Industriegebietes wirkten wie Attentate auf unser
wirtschaftliches Leben. Demgegenüber müssen wir die erstaun¬
lichen Leistungen unserer Wirtschaft hoch bewerten, die durch
Aufrechterhaltung, ja durch Steigerung eines ernsten Arbeits-
y/illens allen äußeren und inneren Gefahren zum Trotz die Welt
zwangen, endlich am Jahresende den Grundsatz der wirtschaft¬
lichen Solidarität aller Völker als den bestimmenden Faktor der
anzustrebenden Entwicklung anzuerkennen. Neben dem vielen
Negativen des abgelaufenen Jahres liegt in dem Wachsen dieser
Erkenntnis vielleicht das einzige Positive, denn die Fülle der
wirtschaftlichen Probleme, die Krisen in der Produktion, tm
Konsum und im Geldwesen sind nicht mehr mit der Vernunft
des Finzeinen zu bewältigen. Sie erfordern gebieterisch die
Zusammenarbeit aller Völker. Nicht die Aufrientung neuer
Schranken zwischen Siegern und Besiegten, sondern die schnelle
Beseitigung künstlich gezogener Scheidewände kann die Welt
vor wirtsebaftsvernichtenden Umwälzungen retten.

Die Wirt sebaftsbewegung Deutschlands im Jahre 1921 ver¬
leitete in ihrem äußeren Bilde gerade das Ausland zu falschen
Urieilen, die in einer starken Ueberschätzung unserer Möglich¬
keiten und Kräfte zum Ausdruck kamen. In dem erhöhten Be¬
schäftigungsgrade unserer Industrie nutz auch in einem liöheicn
Stande der Rentabilität auf vielen Gebieten von Handel und
Gewerbe sah man rein ziffernmäßig und gemessen an der aus
der Vorkriegszeit bekannten Methode die Zeichen einer gewal¬
tigen aufsteigenden Konjunktur. Die Ursachen dieser Wirt¬
schaftslage hängen jedoch eng zusammen mit dem Problem der
Inflation und mit dem bedenklichen Anschwelfen des Noten¬
umlaufs und der Staatsschulden, ^ ie dem wirtschaftlichen Kreis¬
lauf eine künstliche, äußerlich sichtbare Schwungkraft verliehen.
Tm krassen Gegensätze hierzu ist jedoch keineswegs eine Er¬
höhung des Volkswohlstandes, sondern viel mehr die gewaltige
Steigerung aller Preise und damit eine Verteuerung des Lebens¬
unterhaltes in einer bedrohlichen Form festzustelien. Das Pro-
duktionserzengnis und die Produktionsmöglichkeit*reichten nicht
aus, um die unserer Wirtschaft aufgezwungene Tributpflicbt in
Gold auch nur annähernd zu erfüllen, und die anfangs gegen-
übergestejlten Zahlen der Wertbemcssnng der deutschen Reichs¬
mark in Amerika zeigen deutlich, wie wir zum Ausgleich des
nicht hinreichenden Warenexports den Geldexport zu betreiben
gezwungen waren.

Mit vorübergehenden Unterbrechungen mußte sich so die
deutsche Wirtschaft immer mehr der Inflation verschreiben. Der
Begriff der großen Zahlen verursachte auch im Inlande vielfach
Verwirrung und verstärkte das spekulative Moment in unserer
Wirtschaft in einem fast unerträglichen Maße. Binders die
Entwicklung an den Effektenmärkten unterlag diesen Einflüssen
und verursachte neben den berechtigten Umwertungen spekula¬
tive Ausschreitungen, die vor allen Dingen in einer ausgedehnten
Beteiligung unberufener Kreise an der Börse zum Ausdruck
kamen. Schon gegen Ende des Jahres trat infolgedessen hier
eine Ernüchterung ein, die sich im neuen Jahre in einem Grade
fortsetzte, daß sich die Kurse von der sonstigen Umwertung
aller Preise weit entfernten und mehr die allgemeinen Gefahren
unserer Verhältnisse zum Ausdruck bringem Die Börse fühlte
zuerst die ungünstigen Wirkungen der unabwendbaren Entwick¬
lung, die am Geld- und Kapitalmarkt dnreb das sich in den
letzten Beriehtsmonaten überstürzende Tempäo der Inflations¬
bewegung deutlich sichtbar wurde. Die früher wiederholt auf-
gestellie These, daß die Inflationsbewegungeine längere und ge¬
fährlichere Geldanspannung verhindert, wurde durch die Praxis
erschüttert . Die schwierigen Verhältnisse am Geld- und Kapital¬
markt setzen sich in verstärktem Maße im laufenden Jahre fort,
und eine Beibehaltung der bisherigen internationalen Politik
müßte unseren Inflationsprozeß in zahlenmäßig kaum zu fassen¬
dem Umfange beschleunigen. Dieses Problem erfordert die
ernste Aufmerksamkeit und die besondere Kraftanspannung der
deutschen Bankwelt. Wenn aber die Erkenntnis der volkswirt¬
schaftlichen Solidaiität der Welt in greifbarer Zukunft einen
gewissen Wendepunkt für die Behandlung der uns in der Wirt¬
schaft überall entgegentretenden Probleme bewirkt , so wird der
Stillstand und der Abban der Inflation ernste neue Aufgaben er¬
bringen, die eiae frühzeitige Rüstung aller Wirtschaftsfaktoren
bedingen.

Es kann inh Zusammenhänge hiermit nicht genug auf das seit
der Kriegswirtschaft immer mehr außer Gebrauch gekommene
Instrument des Warenwechsels hingewiesen werden, das zur
Erleichterung der Geldverhältnisse wieder mehr in den Vorder¬
grund treten sollte. •

Die im Jahre 1920 hervorgetretene starke Zusammenschluß-
bewegnng nahm im abgelaufenen Berichtsjahre ihren Fortgang,
und auch sie ist letzten Endes äußere Vorbereitung für zukünf¬
tige Entwickelungen, die «ine Verteilung der Gefahren, eine

Erhöhung innerer und äußerer Stoßkraft fordern Im Jahre
1921 vollzog sich diese ergänzende Zusammenfassungvon Kra en
auch im Bankgewerbe. Der größte Zusammenschlußauf diesem
Gebiete betrifft unsere Institute , die sich durch die General¬
versammlungenvom 26. November 1921 zur

BankengemeUschaft Darmstädter-Nationalbank
vereinigten. Diese Gemeinschaft war aufgebaut "»k dem Ge¬
danken des wirtschaftlichen und organischen Zusam
beider Institute, und die völlige Fusion war von “ f“r
den Augenblick vorgesehen, wo die G-setzgebung le °
keilen beseitigen würde. Nachdem das geschehen ts , s «8
wir unseren Generalversammlungen eine . unon n er &
vor. daß wir unsere beiden Institute unter der firma

Darmstädter und Nationalbank
Kommanditgesellschaft auf Aktien

Ver< Nach Durchführung dieser Transaktion und nach Geneh¬
migung unserer Jahresabschlüsse werden die seinerzeit gegen
Ueberfremdungsgefahr bei beiden Instituten gebilde en
aktien überflüssig, und das Aktienkapital der Gesamtbank wird
sich auf 600 000 000 JE die Summe der offsnen Reserven auf
450 000 000 M beziffern. Das Eigenkapital der Bank wird sich
somit auf

1050 000 800 Jl

Wir fügen diesem Bericht eine Addition der Bilanzen und
der Gewinn- und Verlustkonten für das Jahr 1921 beider In¬
stitute an. '

Die eingesetzten Beträge des Aktienkapitals und der Re¬
servefonds sind entstanden durch <fie im Zusammenhangmit der
einpegangenen Gemeinschaft erfolgten Kapitalserböhungen, wo¬
durch sich das Aktienkapital (abgesehen von den Schutzaktien
beider Institute) „

bei der Bank für Handel und Industrie auf 350 000 000
der Reservefonds auf . 1^ 000 000 M

bei der Nationalbank für Deutschland auf . 250 000 000 Jl
der Reservefonds auf . • * 1^4 000 000 M

erhöhte. Die Reservefonds beider Institute werden in diesem
Jahr durch Zuführung aus den laufenden Gewinnen um weitere
je 50 000 000 M erhöht.

Die Bilanzziffern zeigen die Wirkungen unserer Geld
Wirtschaft . , . .

Die bedeutende Steigerung der Kreditoren wird begleitet
von einer entsprechenden Erhöhung aller Aktivposten.

Nur unsere eigenen Engagements in Effekten- und Konsor-'
tialgeschäften erscheinen ungefähr auf vorjähriger Höhe. Sie
sind den Zeitverhältnissen entsprechend besonders vorsichtig
bewertet.

In unseren Debitoren sowie in der Ziffer „Vorschüsse auf
Waren- und Warenverscbiffungtn“ tritt die in vorstehendem
Bericht gekennzeichnete starke Inanspruchnahme durch Handel
und Industrie hervor. Das gleiche gilt von ler Ziffer „Reports
und Lombards“, deren Erhöhung zu einem Teil mit der Bevor-
schussong von Devisen für di« Rokstoffberüge unsrer Kundschaft
zusammenhängt.

Der Posten „Dauernde Beteiligungen bei andern Banken
und Bankfirmen" enthält unter anderem bei der Bank für Handel
und Industrie die Beteiligung an der Bank und Wechselstuben
4. G. „Mercur“, Wien, die durch die Kapitaherhohung der Ge¬
sellschaft eine entsprechende Erhöhung erfuhr. Die Bank und
Wechselstuben A.-G. „Mercur“ wird für das Geschäftsjahr 1921
30% Dividende verteilen. Bei der Nationalbank für Deutsch¬
land sind in diesem Posten u. a. die Beteiligungen an der
Deutsch-Südamerikanischen, sowie an der Deutschen Orientbank
enthalten. Die Deutsch-Siidamerikanische Bank hat ein Jahr
recht günstiger Entwickelung hinter sich und wird für 1921 eine
Dividende von 20 % gegen 10 % im Vorjahre ansschütten. Die
Deutsche Orientbank hat sich den veränderten Verhältnissen
entsprechend neuen Aufgaben zugewandt und erhöht im laufen¬
den Geschäftsjahr ihr Aktienkapital auf 100 000 000 Jl. Die in
diesem Posten gleichfalls verbuchten Komnmiidiibeteiligungen
Leider Institute an Bankfirmen werden für 1921 ebenfalls recht
günstige Begebnisse bringen.

Das Gebäudekonto enthält die eigener Grundstücke und
Gebäude von 119 Niederlassungen einschließlich der gesamten
Einrichtungen. Die Bankengemeinschaft erwarb im Berichts¬
jahre an 36 Plätzen neue Grundstücke und Gebäude. Der
Bilanzwert ergibt sich nach einer Abschreibung im Gewinn- und
Verlustkonto von 40 876 189.09 Jl  bei der Bank für Handel und
Industrie und von 6 477 339,33 Jl bei der Nationalbank für
Deutschland.

Das von der Bank für Handel und Industrie auf Verlangen
der Ententeslaaten im vaterländischen Interesse gemeinsam mit
drei anderen deutschen Banken durch Unterzeichnung der soge¬
nannten Reparal ionswechsel übernommene Obligo ist am Fällig¬
keitstage zur Erledigung gelangt.

Das Gewinn- und Verlustkonto zeigt neben der starken Er¬
höhung der Einnahme-Ziffern ein gewaltiges änsehwellen der Un-
KOrten. Diese Entwicklung hält im laufenden Jahre in einem
Umfange an, daß sie selbst durch eine weitere Erhöhung der
Bankbedingungen kaum ausgeglichen werden dürfte.

Das Konsortial- und Effektengeschäft war besonders lebhaft
und bot zu zahlreichen Transaktionen Veranlassung. Die Ge¬
winne hieraus sind zur Gewinnverteilung nicht hirzugezogen.
Die Bankengemeinschaft war an 336 Geschäften, teils führend,
teils miwirkend, beteiligt.

Die Gewinnverteilungsvorschläge der beiden Banken sind
die folgenden:

a) Bank für flandel and Industrie i

T̂ ~ raas ,- *.<ss « '-
,) . . . . . *““ 2S2
b) Steuern . - - . - ' 36183 424.4»
c) Abschreibungen auf Immobilien 488 320669.50

und . . . . 89 671562: 85
Es wird beantragt, zuzuführen:

der besonderen Reserve . ._ . . S0OMONO.
dem Fonds II für Altpensionare . 3 000 UUU.~
dem Pensicnsversicherungsverein

für höhere Beamte . l oOO UOU.
der_. l” kaS3e fÜr ^ ^ * 1500 000.- 56 000000-

h ' - - 33 671562.85
davon sind zu zahlen:

die. satzungsgemäßen Tantiemen für den Ant- ^ ^ ^ _
sichtsrat . . -so qx

verbleibt ein Ueberschuß von . . . • - - -_ ——
aus welchem die beantragte Dividende von 14 % Z » 800 000—

zu entnehmen ist mit » . - . . d r K9'SFi
während der Rest von . b/iDD  '
auf neue Rechnung übergeht. ,

Es würden somit Jl 140.— auf die Aktien von Jl 1000.- und
,M  60 .- auf die Aktien von fl. 260.- zur Verteilung kommen.

b) Nationalbank für Deutschland
Kommanditgesellschaft auf Aktien:

Der Bruttogewinn beläuft sich (einschließlich Jl
des Vertrages von Jl 1 799 913.72 aus dem Jahre
1920) auf . . . 266 781 599.37

davon ab: _ _
a) Verwaltungskosten . ^ 067 090 39
b) Steuern . ■ • ; - 26 057 090.33
c) Abschreibungen auf Immobilien 187 487  459 97und Mobilien . 5 477 339.33 187 487-tan,»/

79 294 139.40
Es wird beantragt zuzufiihren:

der freien ‘Reserve.
dem Beamten - Pensions- und

Unterstützungs- Fonds

50 000 000 -

3 000 000.— 53 000 000.-

davon sind zu zahlen:
die satznngsgemäßen Tantiemen für den Anf-

..
verbleibt ein Ueberschuß von

26 294 139.40

3 243 243.25
23 050896.15

ans welchem die beantragte Dividende tos 14 %
zu entnehmen ist mit . D 000 000.-

während der Best von . . . 8 050 S96-15
auf neue Rechnung übergeht.

Es würden somit Jl 140.— auf die Aktien von Jl 1000. und
Jl ISS— auf die Aktien von Jl 1200.— zur Verteilung kommen,

ßank für Handel und Industrie.
Nationalbank für Deutschland

Kommanditgesellschaft aal Aktien.
Andreas. Dr. Bcheim-Schwarzbach. Bernhard.

Bodenheimer. Goidschmidt. Hincke. Dr. Rosin,
Dr. Schacht. von Slmson. Dr. Strube. Wittenberg.

Berldit der Aufsidifsräfe.
Durch den von uns bestellten Ausschuß sind die in den An¬

lagen dieses Berichts wiedergegebenen Bilanzen, sowie die Ge¬
winn-' und Verlust-Rechnungen eingehend geprüft worden; wir
finden dagegen nichts zu erinnern und erklären uns mit dem
vorstehenden Bericht des Vorstandes bezw. der persönlich
haftenden Gesellschafter in allen Teilen einverstanden.

Der Tod riß in den Kreis der Mitglieder der Aufsichtsräte
beider Banken schmerzliche Lücken. Es verstürben

am 10. Juli 1921 Herr Wirklicher Geheimer Oberfinanzrat
O. Schmiedicke,  Berlin,

am 26. Dezember 1921 Herr Hermann Fricke,
Osnabrück,

am 15 März 1922 Herr Carl Parcus,  Darmstadt,
am 19. Mai 1922 Herr Geheimer Kommerzienrat Louis

G r ü n f e 1d , Berlin-Beuthen.
Die Verwaltung der Bankengemeinschaft wird den Dahin¬

geschiedenen ein dauerndes dankbares Gedächtnis bewahren.
Berlin, im Juni 1922. F306

' Bank für Handel und Industrie.
Der Aufsichtsrat:

Dr. Riesser.

Nationalbank für Deutschland
Kommanditgesellschaft auf Aktien.

Der Aufsichtsrat:
Witting.

Koreas Serie
Gegründet 1829, Bankgeschäft WRhelmstraüe 31
commanditiert von der Deutschen Vereinsbank Frankfurt a. M. seit 1873

*8r. .5601 , 5802 für Stadtverkehr,
«r . 5603 , 5604 , 5605 für  Fernverkehr

. _ Immm
Drei Tresors Tag und Nacht bewacht.

KMINMüWN
Ersatz für beste Maßa hsit.
G ofei’t Posten . Seiieue
BrtegenHe t, LU igst a zug.Mle»-a.NMrhe.
M Wem
Rheinstr . 51,1 , Ecke Kirch-

passe, alte Art .-K>,seine.
Korbmöbel

in Beddia und Weide,
aroste Auswahl , oerstellh,
Krankentische empfiehlt

Tischler.
Tb« i»« r Korbm .-T»b..
Lrabenftrase 2. 2. Stock.

Vereinsbank Wiesbaden
E#« G . Hl « b « H«

Eigenes Geschäftsgebände: Mauritiusstrasse 7.
Die Aufnahme als Mitglied kann jederzeit erfolgen

und empf ehlt sich besonders vor jedem Quartal-schluss
wegen der beginnenden Gewinnanteil-Berechnung.

Bereitwilligste Auskunft durch den Vorstand. F276

Fahrräder werden emailliert schnell und preiswert.
Hugo Bind . Herrngartenstr. 6. Telephon 481.
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O. sggwH mSf XQ. Q*»»» ^

Billige Verkaufstage

Weiße Wäsch-Blusen
mit Stickerei . . . •

Oberhemd-Blusen .
aus gestreiftem Zephir.

Blusen aus la Voll -Voile
mit Handstickerei .

Weiße Kostüm - Böcke
Mk.

mit Jabot - und Filet -Einsätzen

Farbige Voile -Kleider
jugendliche Formen.

Voile-Kleider
mit Einsatz , in weiß und farbig,

295.
395.

laVoll -Voile-Kleiderinweiß ÄQX _
u . färb ., sehr fesche Machart . , 695, w •

Frottö -Kleider
in schönen Streifen

Dirndl -Kleider
275.- ,

189.
Plissee - Frott6 - Bocke ^ 395 »“

Alpakka-Mäntel
in blau u . schwarz , gr .Weiten am Lager

575.—, 395 .

ScfUbss
Langgasse 32

Größtes Spezialhaus fiir Pamen -Konfehtion.

Reise-Mäntel
in Covercoat und Donegal

745 .-895 .-

==Für die Reisezeit !=
Echte Münchener Lodenbekleidung

- J __ V .Mk . 1600 — 1900Damen -L jden -Kostüme
„ „ -Breeches
„ „ -Röcke .
,, „ -Mäntel .

„ -Hüte . .
Herren -Loden -Anzüge •

„ „ -Breeches
„ ,, -Joppen .

„ -Mäntel .
„ -Capes . -

-Sakko -An züge .
-Gummi -Mäntel

99

99

99

99

99

99

Mk . 1600 — 1900
950 — 1400
275 —325
900

95 — 150
1200 —3900

350 —950
600 — 1200
600 —1900
300 —950

1900 —4900
1500 —2900

99

99

99

99

99\

. Sportstrümpfe - Wickelgamaschen - Rucksacke
Sommer -Joppen , Hosen und Anzüge aus Löst«-, sohiifietoen und Baumwolle.

Bruno w andt , Kirchgasse 56.

Kunsthandlung £Reichard
‘Saunusstrasse 18‘Saunusstrasse 18

Asthma Starke die Nerven mit

Das Oipe - Heilwerfahren gegen
Asthma, Bronchialkatarrh,
Keuchhusten , Heuschnupfen.

Bei Asthma sofortige Hilfe , schon
nach den ersten Behandlungen ungestörte
Nachtruhe.

Spoaüal - Ambulatorium
unter ärztlicher Leitung.

Rhemstraße 97.
Sprechstunden von 9—12 und 3—6 Uhr-

.lujdosan
. ^. h „ . .tcirn : Zu b Apotluten . Ptn u Wlul gS.u>. b. B«*n W.» g

8- 14- u. 18kar . Gold, durch äußerst gü^ gen
Einkauf von Gold noch zu sehr bißgfls
Preisen zu haben bei

Stets Singang

aparter Ĥolzschnitte und R̂adierungen
erster [Künstler Oelgemälde

Ankauf guter Oelgemälde und Stiche. 276

GARDINEN
Stores , Tßlle

Madras - Garnituren
Etamine etc.

in vorzüglicher Qualität
ganz besonders

preiswert I
_ Vertrieb von Erzeugnissen

Sächsisch . Gardiiien -Fabriken
RICHARD HERWEGH

Schulgasse » Tel. 5164 Sohulgasse 8

Wünschen Sie vornehme
Photo-Aufnahme

in ihrem eig. Heim?
Telephonieren Sie zwecke
Angebot erster Berliner
Fa ., z. Zt . Wiesbaden,
8183 (Wilken ) . On parle
francais , English spoken.

W. Sauerland
Gasgefüllte Lampen

jetzt -. Luisenatr . 25 , gegenüber
r USäTrNaD dem Real gymnasium , leiephon 747

Uhrmacher u. Juwelier
=ss Schulsasse 7 . ———

Stets Ankauf von alten Gold-, Sttber- u. klaün-
^egenständen zu höchsten Tagespreisen. 590

.ftilgevxmötr HHtsboW
« . nu b.

" dUbodm I Leipzig I Jrenffurta. M.
lueelwbt . 3, Ol . 4041 e . lDtojTt » | P «ttr »(hM,g «t. $ 41354

Roumfunft. Rnnpgtwerbt.
,Hrab- evkmal- . - fie»hofsku«stwie»ba- en'

©«rttafunjl. werb»km>st.
‘ KBn(U«rtlS« ttltung: Kurt Architektv. » . «.

Fässer
von 20 bis 3600 Liter.
AotiflaiAen ». Eh- «« L ..
mit und ohne Korben,

itändia , abzugeben. Sauer
Göbenstr. 18. Fernr . 5971

Herde
u. Sfen

neu und gebraucht, verkauft
Mi,ist

Pfeffermann
Drudenftrahe 8.

Matz-Korsetts
US best? Stoffen werden

prsw . ansefertigt , d^ gl.Aenderungen . sowie Rev.
Mrlter . Göbenstratze 4. 1.

80MAMMMW
mit Gummi u. Deckel und
eine kleine Eismaschine.
3 Ltr .. ru verkaufen

Krrmer . Wilbelmsbohe,
Sonnender >.

An MM kW bllyriW WM
Srtra-Anqeb ot! ijj gQtlJ bc(Ottb£t5 btlliQCtt Preisen . ^™1 ‘
— - - 0 - « — , « .. . ee . - — - “ £* ‘ “ -

Kaffeekannen, echt Porzellan, ^ „ „
" ca. V/t  Liter Inhalt 20.

Portionskännche« . echt Porzellan - - - -
Milchkannen, echt Porzellan . . . . , 8 .25
Zuckerdosen, echt Porzellan. S .SO
Kuchenteller. echt Porzellan . 12 .7S

Ein Posten Weingläser
hübsche, moderne Formen

Stück Mk. 12 .50

TpeiseteUer. echt Porze an, glatt, tief 7.50, 9 . 75
Speiseteller , echt Porzellan, glatt, flach . - » •75
Dessertteller. 19 cm, echt Porzellan . . - 6 .75
Kontpott-Teller . 16 cm, echt Porzellan . . 4 .50
Saucieren , echt Porzellan.
Platten , oval, echt.Porzellan

ca. 30 34 36 88 40 43 cm
"20 .— 30 .- SS — 40 .— 46 .— SO .—

Kaffee-Service , Oteilig
echt Porzellan

Mk. 78 .-

575
4 .50

Xüffttt ,» „ / „ «t 5.75. 6 «75
Obertassen, echt Porzellan . . . . 4 .78, S 20
Brotplatten , echt Porzellan . 12 .50
Eierbecher, echt Porzellan. - 9 .75
Kinderbecher, echt Porzellan . S .25

WMMM , SM
echt Porzellan

Mk. 40 .-

Uausham
G. m.
b. §*i Wiesbaden.
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Nur-  noch wenige Taget Unsere

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■
■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■■ ■
Nur noch wenige Tagei ■ ■

■ ■

■ »

Reklame - Angebote
des Juni.

■$ -

In fast allen Abteilungen : ■■

Grosse Warenmengen für den Sommerbedarf >ä
O sowie auch andere Gelegenheilsposten ; ;

2ju  au ^ sergewUtmllch billigen Preisen , jj
Julius Bo G.  XS3u

tu. n.
K 188

> »

■ m

«am
as« * # * », » « » » » »

»MW -MkcktM
Dienstag , den 20 . Juni 1922

vormittags SH Ute beginnen»,
versteigere ich zufolge Auftrags in meinem Ber-
steigerunvslokale

26« « 12$, „Mi MW"
nachrerzeichnetes guterhaltenes Mobiliar und Haus-
baltungsgeacnstünde : ^ ^
1. ein MabaZ .-Salon oder Wohnzimmer . bestehend

aus Ecksoia mit Umbau , 4 Sesseln, Salonschrank,
8eckisem Tisch und Teppich (3,50X4 .75);

2. ein Bechstem-Flügel (kreursaiti, ) ;
». ei« Prano (Rosenkranr); , . , ^
4. eine Frisiertoilette mit verstellb. Spiegel
5. ein türkischer Getettevuich;
ti. ein Speisezimmer, bestehend aus Sol l mit Um¬

bau . Büfett , Kredenz, 6 Stühlen , 1 T -sch)
7. ei» Phonola -Borsetzer, 1 Schreibmaschine.
Ferner kommen zum Ausgrbot:

Sofas , einzelne Sessel. Chaiselongue . Büfett.
Itür . Kleiderschrank (Kirschdaum). Damen - und
Bureau -Schreibtisch, 1 Tisch (Biedermeier ) , ein
massiv eichener Tisch laotisch). 1 Pieilerschrank.
Vertikos (poliert ), Truhe , Bücherschrank, Auszieh ..
Küchen- und andere Tische, Wasch- u. Nachttische,
mit und ohne Marmor , Küche (komplett ), Küchen¬
schrank, Frisiertoilette (weih), »rl . Betten mit
Patent - u Sprungrakmen , Murrahen und Keil . /
2 egale Matratzen . 2tür . Ei - schrank, Weinschronk .
Flurgarderobe , Kindrrdettstell «. egale Slühle
Hocker, (bald- und andere Spiegel mit uiio  ohne
Trumeau , runder Eoldsviegel . * -ln »ja Ziemer-
Balustrade , Banktrub » f- .-elurrtter . eichene
Wanduhr (gutgehcnd., Sr ».,-«»« Hak> «. Eisen-
statio , Deckbetten. Ki '^ . . --vd.cken. Portieren.
Chaiselonsne -Decke. ' . .p°!" >ccU, 6 egale Leder¬
stühle. 1 Herren,wreib . ijcb mit Aufsatz (Nuhb .),
Teppiche. Läufer (r.a. 15 Mir ), Oel - und andere
Bilder , Ständer mit Bogrlkafi «, Grammophon,
Säule mit Figur , vcrsch. Lampen , Lampenschirme,
Wein - u. and . Gläser, Geigenkasten, Rebkopf
(Metall ), Brieföffner in Etui (Silber u. Elfen¬
bein ), 12 Dessertmesser in Etui , Fächer, versch.
Bücher, diverses Küchenaeschirr. Waschseil, Nipp -,
Dekorations - u. Aufstellsachen, Kassette, Tafel¬
aufsatz, Obstschale (Marmor ) u. viel , hier n . getl

öffentlich meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Montag de» IS. Juni , »an r

bi» I Ühr nachmittags.

Adolf Messer
Auktionator und Tarator.

Büro tu Versteigerungslokal : 26 Marktftrab « 26
(„Drei Könige"). — Telephon 4296.

Zur Aufklärung !!!
3nletzter Zeit versuchen verschiedene auswärtige Firmen durchseintönige, hochNmgende Phrasen das verkaufende Publik,nr.

an sich zu locken. Enttäuscht wird mancher schon gewesen ,ein, der das
teuere Reisegeld daran g-hängt hat . Solche Leute wo)'.. !, doch nur
die Not der Kleinrentner und dergleichen ausnütze -., denn wer heute
too£ verkauft, w ’auft es nur aus Not. Wollen Sie
Platin Gold - u. Silbersachen , Ringe , Ketten , Zahn-
Irbisse und dergleichen verkaufen, gehe» Sie deshalb nur zu einem
richtigen Fachmann. Sie haben dann Gewähr, daß Sie richtig und
reell bedient werden , denn BrillEten - u. Edelmetallverkaus
ist bedingte Vertrauenssache.

Gold- «nd Silb̂ '^ mreoewerkstätte

M . ^ LLsietn,
isob. Bitte auf Hausnummer zu achten!

Versteigerung.
Wogen gäml . Geschäftsaufgabe versteigere ich im

tftrag übermorgen Dienstag , den 2>. Juni d. I ..
nachmittags 3 Uhr, im Laden vauaaste Rr . 1. Ecke
Babnbofstraste. zu Biebrich am Rhein eine vollstän¬
dige febr gut erbalt.

Mitt und MMvmn»Einrichtung
beklebend «u»; Ladenthrke 3 Meter l .. mit vielen
Schubladen , grobem Ladenregal , teilbar . 4,50 Meter
br.. ca. 3.4d b„ mit ca. 9d Schubladen u. 35 Gefachen,
1 kleineres Regal mit ? Sl -Avvaraten . 1 Glasschrank
auf Untersatz mit staubfreien Schubkästen. Erkerein-
ilchtun » (Eichen), Standwage und anderes mebr.
öffentlich meistbietend gegen Barzablung . (Besich¬
tigung vor Beginn .)

Biebrich «. Rb.. 13. Juni 1922.

Heinrich Fröhlich
Aaktionator und gaxotor.

Ägdlall-Fchrplliii
das Stück1.- M.

erhältlich im „Tagblalthaus ",
Schalterhalle . '

Ankauf ! Hohe Bezahlung!
Alle einzelne MöbelstüSe,kmpl.Zimmer-Einrichtungen
ganze NachlSffe , Herren - und Damen - Kleider,
Wäsche, « old - und SUbergegenstSnde , Antiquitäten,
Rotzhaare , Teppiche und sämtliche Aufstellsachen.

Bitte Postkarte, komme sofort. Bitte Postkarte, komme sofort.

_ Zos. Schwarz, Bleichstrafte 34, 2. rechts._

Gesichtspflege
Beseitigung von allen Schönheitsfehlern u. Alterserscheinungen

durch unsere seit Jahren bewährten kombinierten Kuren . ■
Entfernung «en Hamen hart durch Elektrolyse , schmerzlos.

Hygien . Haarpflege
bei allen Haarleiden.

Künstliche Höhensonne « ♦ Aureolbeliohtung.
♦ Galvanisation . — Kosmetik . — Eigenes Laboratorium . 4

Frau E. Fechter Frau NI. Braun
Staatl . geprüfte Schwestern . 15jähr . prakt . Erfahrung . Beste Empfehlungen.

Langgasse 2 , Eingang Michelsberg.
_Sprechstonden : 11—1 nnd 8—5 Uhr.

Dflrkopp
Sämtliche Fahrrad -Ersatz - u. Zubehörteile , Bereifungen u. Sportartikel

zu äußerst billigen Preisen.

Fahrradhaus Lübke , Wellritzstraße 39.
Telepbon 1834 . >

AUeinvertreter der Dürkopp - Fahrräder für Wiesbaden und Umgegend.
Reparaturen werden bestens ausgeführt.

Ä , Ankaufstelle
von Herrschaft!. Kleidern jeder Art, Schuhen.
Pelzen . Masche. Pfandscheinen , wie auch Gold-

und Silbergegenständen . Zahngedisfen
laufe zu allerhöchsten Tagespreisen.

M. SRinsfi , Hirschgraben 24, Ecke Römerberg.

Wenig gespieltes

Piano
fast neu, preiswert zu ver¬
kaufen. <8esl. Offerten unt.
A. 40 an den Tagbl.-Berl.

. « -» » aassWaWeeeaeaaMW
» ». a « m v s w a a m a _

yaiiS- mii GrüMkeWer-MeillC. V.
Für Dienstag den 20. Juni 1922. abends 8H Uhr.

laden mit unsere Mitglieder zu einer Verammlung
im groben Saal des Katho ' rschen Eeiellenoerems ein.

Taarsordnung:
1. Neufestsetzung des Mitaliederbeitrags
2 Vortrag des Syndikus Raabe . Frankfurt a JLüber vie Ausführungsoorichriften des Remis-

wi ' !«ugeietzes . ." ^ " am Saalernaana
F 383

Der Borstaud.
*..\x Deckunu der Kosten wird
Liark erhoben.

$er |teigerii|
Wegen Auflösung de« Haushalts versteigere ich zu-
folge Auftrags am

Mittwoch , den 21 . Juni cr.
vormittags 9% Ute beginne «- durchniend *6«*
Paule , in meinem Versteigerungssaale

23  SlSlvlllbMll SttOge 23
folgende gebrauchte lebr guteMobiliargegenständ «. als:

eine sehr gute Mahagoni-
Schlafzimmer - Einrichtung,

' best, aus - 2 Betten mit Rotzhaarmatratze«., gr.
dreiteil . Cviegelschrank für Kleider und » asche
(3 Meter breit ) . Waichkommode mit Marmor.
Spiegel und 2 Nachtschränken:

eine sehr gute Etzzim.-Einricht.,
Eichen, m. reich. Schnitzerei,
best, aus : Büfett . 2 Kredenzen. Seroirrtisch.
Auszugtlsch. 12 Stühlen und , r. Soiegel mit
Untersatz iür Blumen: Ä‘IÄ
schrank (Biedermeier ) , ar . zMeitür. Sichen-Bücher-

k. Ruhb - und lack. 2tär . Kleider- u. « aichr-
schränke. vollst. Äkahag.-Bett .. »o. Mahag .-Sofa-
tische mit Marm -irplatte . Ri »»-. Ra ^ u. and.
Tische. Mabaa Krankentrsch. Blnmeatisch. Stühle.
Eichen-Truhenbank . Ratzh .-Waraarnt « . tohelm-
ftickerei. «roher Goldioiegel . ca 2KX 1,41 Meter,
m,t ringel . Balisanter -Trumeau . , r. voldspieael
m. Trumeau d»o. Wandspiegel . Torl -Spiegel,
sehr gute Psas ' -Näbmaschinr . Grammapho » (trick-
terlos ) .

sehr gute Oelgemälde,
darunter v . de » ergh. « . Rordgren . I . Tboma.
Ed . Sein ft . usw.. Stahlstiche u. an». Bilder
Bilderrahmen.

Teppiche,
darunter «rotzer Brüsseler Lclour -Trppich. ca.
7X4 Meter.

2 kl. oriental . Teppiche,
Portiere «. Plnmrans . Kissen. Ripp - und Aufsiell-
gegenstände. silb. Huillirr . gr. »ersilb. Tablett
u. sonst. Sebrauchsgegenstände . Messing-Sckreib-
garnitur . MeUnrn-Standuhr . Lichen-Wanduhr.
Regulator . Metau -Büsteiiäule . Porz -Schirm¬
ständer . Waichservice. Wäschetruhe. Sitzbade-
rnanae . Kuchen-Linrichtung . Eichen-Küchenschranl.
Nuhb .-Besenschrank.

s. gut . weihemaill . Küchenherd,
1.20x0 .80 stketor. Ta -h -rd mit Bratesen . Junker
u. Ruh . sehr guter weigrmaill . Gasherd « . Tilch,
sehr guter 2tüe . Eisschrank, innen Glas . Steh-
leitcr . Küchenwaae m. Gewichten. Glas . Bor»
rellan . Küchen- u. Kochgeschirc und dgl. mebr

freiwillig meistbietens argen Barzahlung
Bestchtigung : Dienstag von 9 bis 1 Ute.

Wilhelm helsnch
Auktionator und beeidiater Tarator.

Tel. 2941. Schwalbacker Stratze 23. Tel. 2841.
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Wegen

Umbau

Verkauf
;u bedeutend herabgesetzten Preisen

Monfetg , mJuni.ab

Modelle — Seidene und wollene Kleider — Manfel jeder Art,
Waschkleider, Kosfüme , Röcke , Blusen, Jumpers , Tnkolkleider

. Verkaufszeit:
0 —1 u 3 —ö Uhr.

J . B ACHARACH
4  Webergasse A,

K99

la Gartenschläuche
UaaIwIvtIAUfür Hochdruck.

nile inrlsn Derbindungstiiche
Anschlüsse — Strahlrohre usw.

Billigste Preise. S13

Mineralöl-Grosshandels-Gesellschaft
m. b. H.

Abteilung ll

Wiesbaden

6Zietenring 6'
Telephon

'Nr.1965u.881

Bürsten und Besen
für Wiederverkäufer , liefert gut und billig

© . Uhrig , Bllrstenfabrttation
«i . IA .'ifaSe 25 . — T -l-ph - n 3928.

8 IraiirjnBß

1

"öffenbacher ßederroanen
^  bauf . n Sie nur beim Oacbmann-

kaufen Sie nur beim Fachmann-

‘Aktenmappen
0amentaschen

Brief - und
Feldtaschen

Zigarren - und
Zigaretten -Stuis
in allen Preislagen.

£e derwaren .■föauä .
ÖTäulbrunnenstr.8

■ ■ ■ ■

Thelen - Bohimane
Nur M 8 Faulbrunnenstriße nur Mi  8

Spezialität?

^Reisetaschen
ßeder -Suit-

Gases
enorm preiswert.

Dukatengold 900 Gestempelt
18 kar . Gold 750
14 kar . Gold 585

kar. 333 fiestampilty.M.- an| Schönhell Ist Reic htum !

Lnorme Auswahl stets am Lager.
Neuhergerichlede»

Bok 70  Kirchgasse 70 Sdiönhetts -Instfitiit
Tel . 6138. 563

beseitigt

/ „llwfCa
CUkrsActw

Fabrik feiner 9arfü werten,
Spezial -<3eschäft für «Joilette-Qegenstände,

<Jernspr. 5007 . lOiesbaden IDiiheimstr. 22
Oersand gegen SRachnahme. Ki7*--

ausgesfaffef
mit den neusten Apparaten zur Memung
setosP ^ 'vera lfefen  Fallen , biefen unsere

Gcsichl « ; alten , Waranen u . Muessear,_, _ _ n- _ _ rp .1 KiesfÄn t

Spezial ~ Massage —KurCn
j’i ir Erhaltung und Erneuerung des Teints

vollen Erfolg

Kästner &Jacob!
Taunustlruße Telephon 5050.

Spez. : Potno PorlUrnerlerw SchikJpaöu. ToUeHe-ArSlcei.

|Fahrräder

Autodle
■**■«!& SpezialöleamerikaniscL .

für die warne Jahreszeit liefert prompt ab Lager

MiutiÜI- Mdtlipsslsäaft
m. b. H.

Wiesbaden
Tel. 1965.

Zißtfnrins 8.
Tel. 881.

463

IZüNteDW Preisen!
kaufen Eie

Arbeits -Kleider
feldgr . Hosen , Engl .-Lederhosen

Streifhosen , Tuchhose«
Sporthosen

in allen anolitlten.
Empsetzle:

Einsatzhemden , Arbeitshemden
Unterhosen , Strümpfe

Socken , Hosenträger us« .
MtMtei-  Vd RllMiallM.-

ZrMst R ©tönipan
AelsBcnlttak 8. 94t  Blatchltraste.

♦♦♦♦♦ » » » ♦♦♦ 30 Stück ♦♦ * ♦♦ * * ♦♦♦♦

flrehstrora-Motore
0,5 bis 7 .5 PS ., erstkl . Fabrikate

günstig abzugeben. 655
yr. Dofflcin , Fritdrichstraße 53

Installationswerk. — F. 178 u. 8489.

GmbHerhalten ihre urs*rui>slk*e Fsrte
Mbm nach eienuilfer Anoeadim
wuebeetrt zuritoi durch Fi4l

.J )r .Ud retiWtsHnar -Pi*in #»t“
jeder Versuch eine Aewtess«**l

Zu haben in Apotheken u. einschlägigen Geschäften.
benot : Schüuenhof Apotheke , Luomn 1L
Fabrikation : Br. MsrsSdt* Co.. 6. «• b. iu, BerÜa 5W. 48/L

i
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ffietten-iSpezialhaus ffi uchdahl
0aunen-®ecken

5teppdecken

TJnerschöpfliche £lusroahl bester Qualitäten außergeroöhnlich preiswert!
Dettjeciem — Daunen — Deckbetten — fKissen — Matratzen

Messingbetten — SFJIetallbetten
JKfnderbetten in ßolz u. Metall.

IDeißlacK. Schränke — DCommoden — F̂risiertoiletten.

IDolldecken
öteissdecken

CUNAHPIIHIE
„Mauretania“ schnellster Dampfer der Welt.

Regelmäßige
Passagier - und

Frachtlinien

von
kontinentalen

und englischen
Häfen nach

allen Weltteilen.
DIREKTE LINIE

HAMBURG- NEW YORK
mittels Doppelschrauben-Passagierdampfern.

nächste AbfaHptem ,

'Postdampfer 20000 tons I3e Jllll
Postdampfer „SAXQÜIA “ 14000 tons 18. Juli

*Postdampfer „CARONIA “ 20000 tons 15. August
, Löschplatz in New York: Cnnard Piers 58—66 New York City.

Ständige bgersreldfreie Güterannahme - O’Swatd quai , Schuppen 46_
* Schnel!ster Dampfer in der Fahrt Hamburg — New-York. — Uob-Tfahrt ca. 8 Tage.

Günstige Gelegenheit, auch zur Reise nach Southampton: Kajüte £ 5—£  7.

Cnnard,Anebor und AnehorDonaldson Sioien
Nächste Abfahrten der Post- und Schnelldampfer von Southampton und Cherbourg

sowie anderen englischen Häfen nach F18t

New York Boston Canada
.TUSCANIA“ 21. Juni

„LACONIA“ . 22 . Juni
, .AUSOSÜIA << .22 . Juni
„AQUITANIA“ .24 . Juni
„CARMANIA“ . 29 . Juni

.ALBANIA“ 29 . Juni
„ALGERIA“ . SS. Juni
„SATURNIA“ v. . . . SS. Juni
„BERENGARIA“ . I. Juli
. .SEYTHIA“ . . 6. Juli

Wegen Passagen und Frachten wende ian sich an die Generalagentur:
Cunard See Transport Gesellschaft m . b. H.

Hamburg , Neuer Jungfernstieg 3 (Cunard Haua).
Fernsprecher Vuikan 2564, 2565, 2567. Börsenstand: Pfeiler 35a Sitz D

L. RETTEN MAYER , Wiesbaden , Kaiser-Friedrich-Platz 2.

ROYAL MAIL LINE
THE ROYAL MAIL STEAM PACKET COMPANY

nach
Regelmässiger Pod - , Passagier - und Fradildampferdlensl

Linie „ O Hamburg Ncw - York
via Southampton—Cherbourg

Postdampfer „Orduna “ 21 Juni || Postdampfer Oropesa 5 . Juli
Vorzügliche EinrfchtuBgen für Passagiere 1., 2. und 8. Klasse. '

Linie „ A “ Soulhamplon - Braslllen - La Plala
via Cherbourg

Postdampfer „Arlanza “ 23 - Juni || Postdampfer „Almanzora “ 1^ Juli

RegelmKialger Frachldampfer - Dientf:
Kamburg - Braiiüen S Hamburg - Wesündlen

Hamburg - Weslkiisfc Amerikas.
1 Nähere Auskunft erteilen:

AI L LINE G. m.
b. H.ROYAL

Hamburg , Alsterdamm S9 Telephon: Nordsee 4030/81, Elb« 1865
sowie deren Agenten:

in Wiesbaden : L. Rettenmayer , G. m. b H., Nikolasstraße 5. F184 j
iiuiiiiüiiiiijMfiiiiiuiiiuiiiiiiuiiuiiiiiiiuiiiiiiiiii niuiumiiiiiiii)niiiiim<ii iiiiiiiiiiiiiuiii»iii)iiiiiiiioHiiimumiiiüiiimiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiinniiniii

onder -Angebot!
.. .

Bamon-I rlkoiagon I
.ÜrsäliscÜwÄ .r 33™65” r I

Amsrik. HemdenL . 65 00  I500 98“ 125” 1
weiß

Trikot 15” 98” 125” 115" |
prima Trikot, 7( 00 11000 10(00 |
alle Farben fü IIU Uü |

Seide, el g. garniert , 1( 1>00 (J7( 00 E
in feinen Farben “du «Id §

Mädchen-Turnhosen dkK „i 145” i55” 195” 1

Herren-Trikotagen
uusimttseMMMeiMiMiiMiieietmiiiuiuiiissiiitmssseisi

I Netz-lecken. r 49” 65” 69“
I Make-hcken. 110” ISO” 115” 195”
I Mike-Hm . 165“ 195” 210“ 246*
1 Mako-Hemden. 9H” 119" 195” 165
! Einsatz-Hernien. . .195" 235" 215”
I Garnituren 215” 325” 395” j

* Canifsc Flactipa “ aus  P rima  ägyptischem |
„Oanllrii - LSdMIÜü Mako, weiß und farbig. 5

I Prof. Dr. Jaeger ünt,r-1

Hemmer

oo -

100| ■

Langgasse 34.
Spezialhaus für Strumpfwaren , Trikotagen , Herren -ArtikeL

K176

Zschopauer-D.K.W.-Fahrrad-Hilfsmotors
1 PS. mit oder

ohne
Leerlauf.

Wz PS. mit oder
ohne

Leerlauf.

Sofort lieferbar. — An jenes Fahrrad anzubringen.
Alleinvertreter für Wiesbaden und Umgebung:

Tel . 481. Hugo Bind , Wiesbaden Herrngartenstr . 6
Motor und Fahrräder und Reparaturen.

Oel , Benzin , Auto - und Fahrrad -Bereitung und Zubehör.

Bekanntmachung.
Wir bringen hiermit zur Kenntnis, daß wir, ebenso wie alte

anderen Braue:eien, infolge der fortschreitenden gewaltigen Teuerung
genötigt sind, den Flaschenbierpres erneut zu erhöhen.

Derselbe ist vom 19. d. M. ab für Wiesbaden und Umgebung auf

i .6- pro Flasche zu ca.'ALiter
für den Konsumenten festgesetzt.

Das Flaschenpfand beträgt wie seither F381
Mk. 2. pro Flasche.
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[ 6teMngeliote. ]
[ Weibliche Personen J

[ kaufmännische » Personal J

Wir suchen ver ioiort
tüchtigej. Dame

zur Leitung des Versand,
eines bieiia. Engrosbaul
Jnterenen -Einlage v. 20
bis 30 Mille Bedingung.
Oii u . T . 448 Taabl .-V.
Vertrauensposten!

Dame oder Herr
laufm. geb., welch, keine
hoh. Gehaltsanspr . stell.,
für l. Kontoracbeiten und
zur Vertretg . d. Chefs v.
Spezialgeschäft, in Dauer-
stellg. gesucht. Ang. mit
näh. Ang. u . Nr . 5534 an
die Ann . -Erped . Giejs,
Rheinstraße 27.

Junges solides

Fräulein
aus guter hiesiger Kam .,
welches perfekt Franzos,
sprechen u. schreiben kann,
bei bobem Lohn per
1. Juli für hiesiges Ge¬
schäft gesucht. Anfängerin
bevorzugt . Offerten unter
D. 449 Taabl .-Verlag.

Jüngere

Verkäuferin
mit franz . Svrackkenntn.
gesucht. .Seidenbaus
Wittgensteiner

La, aaasie 3.
Zwei tüchtige

WSlisMII«
für Manufakturwaren u.
Damenkonl in dauernde
Stellung gesucht. Ost. u.
A. 36 an den Taabl .-V.

Putz-
Verkäuferin

in der Branche durchaus
bewandert , in dauernde
selbständige gut bezahlte
Stellung F200o

sucht

1 HMsWsen
Coblenr.
Gesucht

aui 1. Juli ein jüngeres
Miiäiiöip Fräulein

für Verkauf u. Servi 'ren.
möglichst branchekundtg.

Taunusstraße 34.
Lehrmädchen

für Büro (Stenogr . und
Maschinenschreiben) ges.
Näb . Tagbl .-Berl . Hx

Lehrmädchen
mit *gut . Sckulzeugn . für
fcfort oder später ges, bei

Kästner u. Jacob ».
Wilbelmstraße 56.

(  WroerMWie » Personal J
Gute Sandnäberin fiel

Dittrick . Friedrickitr . 29.
Geübte

Pelznäherinnen
gesucht. 3 . Junabauer.

r velzMiknimeii
gesucht, auch ungelernte.

Pelzhaus Cchtffer.
Lanaaasse.

Mlw -ilse
zwei tüchtige

WeWSHMiieil
gesucht. Wäscherei. Palast-
Hotel . Saalaalfe 7.
Tüchtige zuverlässige
wMeiMeM

zum sofortigen Eintritt
gesucht. Offerten unter
K. 451 an den Tagbl .-
Berlag.

Perfekte

mit guten Empf . gesucht.
Sotel Adler . Badhaus.

Junges Mädchen
zur Erlernung f. Haar¬
arbeiten gegen ioiortige
Vergütung gesucht.

Kästner u. J - codi.
Taunusstraße 4.

Mädchen
für leichte Arbeiten oes.

Kästner u. Jacodi.
Taunusitratze 4.

1 Hauaverfonal

Suche für meine Kinder
eine ausaebildete

Erzieherin
die deutsche, englische u.
franz . Svrache beherrsch.
Gute Reierz . Hob. Lobn.

Zuker.
_ -Frevtaa -Str . 6. _

„ _nfles geb. Mädchen
für die Nachmittagsstund,
zu zwei kleinen Kindern
gesucht Kaiser - Frredrrch-
Ring 63. Bart. _

ob. tücht. Mädchen, das
auch Kochen versteht, für
Halb - od. Eanzstelle per
sofort od. 1. Juli gesucht.
Personen mit nur aller¬

besten Referenzen wollen

Einfache Stütz«
bei hohem Gehalt gesucht
Mainzer Strabe 42

Gewissenhaftes ehrliches

Mädchen
sofort »u franz . Familie
bei 500 Mk. Monatslohn
gesucht. Vorstellen ohne
beste Zeuan . zwecklos.

Krohn . ^Rudesb . Strafte 9. Bart-
Junges Mädchen

ür alle Hausarbeit «es.

Rerotal 55. 1.
Aeltere unabhäna . Frau

oder Fräulein zur selbst.
Fübrung eines kl. Haus¬
halts und leichter Pflege
sofort gesucht. Näheres
Seerabenstraße 29. Bart,
links.

Aelteres
Mädchen

zur Führung eines
besseren frauenlosen

Haushalts
svsM mm

Offerten u. E. 452
an d. Tagbl.-Berlag.

PerWe Mß
uckt für gleich od. 1. Juli

..Silvana ".
Kavellenstrabc 4.

3 »l MsZi 'sr
einige Tage in Privat¬
haus gute Köchin gesucht.
Näb . im Taabl .-Nl . St

Zur Vertretung für
einige Zeit
Stütze gesucht

zu zwei älteren Damen:
Hilfe vorbanden

Krau Direktor Brück.
Emier Straße 13. 1 Et.

Für einen kleinen berr-
chaitl. Hausbalt in Köln

(2 Personen ) wird eine
gebildete Dame

(Alter ca. 30 Safere), zur
Unterstützung der Sausfr.
gesucht. Periönl . Voritell.
oder schriitl. Angeb. mit
Bild ». Referenzen an
Frau Dorff . Wiesbaden.
Neubauer Str , 12. 1 St.

Besseres
Mädchen

das sich im Kochen
vervollk. will , gesucht.
Hausmädchen vorbd-
Gut . Lobn u. g. Beb.
Villa Leiiingstrabe 3. ^

Solides tüchtiges
Mädchen

für Küche u. Hausarbeit
gesucht Kaiser - Friedrich-
Nina 63. Bart.

Gelacht tüchtiges
Hausmädchen

bei bobem Lobn u. aut.
Äebandlung . Vorzustellen
LeMnastraße 5.

Sauberes zuverlässtges
Alleinmädchen gesucht

Webersasse 11. 3.

Besseres \mi  Mädchen
w. etwas kochen u. i-äben
kann, in kleine Familie
sofort gesucht. Hobes
Gebalt . Zu erfragen im
Taabl .-Verlag Sp

ZuverläsiigesAileinmadchen
in kl. Haushalt p. 1. Juli
gesucht.

Lavzstraße 15,1.

Zum 1. Juli für klein.
Villenbausbalt (2 Perl)

tücht. Alleinmädchrn
gesucht. Putzfrau vorb-

Frau Dr . Berend.
Biebricher Strabe 28.

Televbon 1462.
Ein tücht.Aileinmadchen
w. selbständig kochen k-.
für klein. Hausb . gesucht.
Näberes bei Beaucellter.
Marktstraße 24.

Braves Hausmädchen
gesucht. Wurst - Fabrik
W Bellwinkel . Schul¬
gasse 7.

hWMGll.
.Ein  solides zuverlässig.
Mädchen, welches im Be¬
sitze guter Zeugnisse ist.
für sofort oder water ge¬
sucht. Sich zu melden

Eartenttrake 34.

Für kl. ßWhalt
M

Saubere Frau
jeden Freitag od. Sams¬
tag vorm . 3 Std . gesm
Jdsteiner Straße 5. P.

Nettes zuverlässiges

AlkiWStztz«
in klein. Villenbausbalt
(3 Erwachs.) für sofort od.
später gesucht. Gute Ver-
vileanng . Lobn und Be-
bandlung . Offert , nach

Jdsteiner Strabe 16.
W Best, zuverläss. tücht.
8 Alleinmädchen8von alleinsteh.Herrn als-
1 bald gesucht. Näheres
8 Tagbl.-Berlag . Ur
Zuverl . brav . Mädchen

gesucht.
M. Bodeniterner,

Restaur ., ..Stumpfes Tor
Schwalbacker Str . 69.

^ücht. AilsinnlUen
für franz . Familie , zwei
Perionen mit Kind , ver
sofort gesucht. Offert , u.
T. 447 Tagbl .-Berlag.

Einzelne Dame
ücht zum 1. Juli etn
Alleinmädchen oder em-
nchc Stütze mit ^ guten
Empfehl . Kaiser -Frredr .-
Ring 35. Part.

AleimN-kil
das kochen kann. a. 1. 7.
in kl. Hausbalt gesucht

Adelbeidstraße 80. 1.

Ordentliches
DMtmitiien
bei sehr guter Be¬
zahlung u. ebensolch.
Behandl . ges. Vor¬
zustellen bei Botie.
Lastsgasse 10. 2.

Zuverl . Alleinmiidchen
od. einfache Stütze für kl.
Haushalt zum 1. Juli ges.
Vorst. 9—10 u. 1—4 Uhr,
Mainzer Straße 30. 1.

BewSSihK
ver ioi. od. 1. Juli ge!.

Waintraub.
Rbeinbabnitraße 3. 1.

Mädchen
ver sofort ges. C. Struck.
Mickelsberg 15.

In srauenlos . kl. Haus¬
balt lMrtschaitsbetrieb)
suche zum 1. 7. ein in
allen Hansarb . und rm
Kochen erfahr , ehrliches

Mädchen
oder alleinstehende Frau,
jedoch nur solche, die vor-,
erst noch zu Hause schlaf,
kann Oii mit Anioruch.
,i S . 448 Taabl .-Verlag

Tiichtiqes
üfUcf möD ^jen

welches kochen kann, für
1. Juli von alleinstehend.
Dame gesucht.

Frau Wilh . Köhler.
Kavellenstraße 38,

ZuvMilzes Mödihen
auf sofort od. später bei
gutem Lobn gesucht.

Sildner.
Bismarckrina 2, 1.

Mädchen
für Hausbalt u. Küche,
reisegewandt , sofort nach
Nizza gesucht. Borstellen
Dotzbeimer Straße 13. 2,
vorm , bis 10 Übr und
abends von 6—8 Ubr.

Frau ok>er"̂Wk>chen
zu Kind für «ans oder
zum Ausiabren . Weiser.
Helenenttraße 15. Stb.
Ehrl. jg. Mädchen
w. etwas kochen u . auch
»u Hause schlafen kann,
bei gutem Lohn ver soi.
gesucht Rheinstr 81. 1.

üßonotsftau
Montag . 9—3 Uhr.

Sternberg.

Wicht Mmalssm
2 bis 3 Std . werktäglich,
bei guter Bezahlung.
Aarstrabe 40. Part , links.

14—lOfähriges

«Dil
sauber und ehrlich, für
leichte Hausarbeit , tags«
über gesucht. Giite Ver¬
pflegung u. 300 Mk. Lohn
Lübke, Wellritzstr. 39.

Gediegene Frau . . .
od. Mädch. findet wochtl.
2 Tage Beschäftigung in
Hausarbeit und Putzen
Dauerstellung . Alwinen
strabe U

Missliche®ajö)fröi!
allwöchentlich Freitags
gesucht Adelheidstr. 68 1.

Reimchslsilm
sucht

Wiesbadener
Wollwarenfabrik AG ..

Platter Strabe 168.
Anständige Frau

Schiffer. Lanaaaiie 1.
llnOPWigs?rou

gsüber zum Putzen un
onstiaer Arbeit gesuck

Anotbeke. Luilcnstr 4. 2.

Kolonnade 9/10.
C Männliche Personen )

Branckiekundige
MMilln ) zrs.

Wg . MM
sei Svielmann Nachf.
Scharnhorststrabe 12.

Reisende (innen)
für Geschäftsbücher sei
Bievenbrink u. Liebers.

Rbeinstraße 69.

SoliichM

CGewerbliches Per sonals
Gesucht svrachkundigerKellner

für sofort.
_ gaffe Orient.

bslbstiiMM
vchopSdiemeAnlker
iciucht. event . Wobnun
oorh. Off. u. I . 451 a
den Taabl -Verlag.

Tüchtiger

Ml
von Karosserien

G. m. b. H.,
Wiesbaden,

Tüchtige selbständige
Holzküfer

ver sofort gesucht. P
Wagner u. Co., Fatzi,
u. Großhandlung . Piain,
Rb .. Walvodemtraße

Tüchtiger
l

als Leistenmacher

Albert Driesch.
Säfnergasse.

Schneider gesucht
rohstück mitmacht.

el . Bismarckr . 44.
er Schneider

ofort gesucht. Ludwi
oritzstraße 26. 2.

Mr Schneider!St. ü. Sitola* ftei!m
Zentrum der Stadt ge¬
legen. Adresse im Tagbl .-
Berlag . Hw
Ein perfekter , «

Friieurgehrlie . . ,
etwas Dameninl . Mam-
kure, sofort gesucht. Frrl-
Geschärt Hanvtbahnhoi . -

Zn HerriAslsyans'

Gärtner
für Park und Gemüse¬
garten ver bald gesucht.
Angebote unter L. 459 an
den l̂ igbl.-Verlag

Chauffeur
gesucht für Perionenaüto . j
zuverläss.. langtahrrg . u. j
tücht. Fabrer . Nab . ber :

Rogfe Moumer.
Gutenberaolatz 3, Part^

!
tüchtiger '
Chauffeur

gesucht, der in Haus und
Garten mithelfen muß.
Offerten unter M . 459 an
den Taabl .-Verlag.

Kutscher
wird eingestellt.

Fritz Wmk.
Dotzbeimer Str . 18.
IlsmieilAst

od. Volontär zur weiteren
Ausbildung gesucht.

Faißt . Moritzitr . 26.
SchnelderLehrlina

ges. Dovvelstein. Markt-
straße 8. 2,

Lauffunge
oder Mädchen
für halbe Tage gesucht.
Schmidt . Er , Burgstr . 3.

s s
t Weibliche Personen 1
f Kaufinänirisches Personal]

Dame
m. Org .-Talent . iur . geb..
bisb . 1. Leiterin e. iur.
Abteil , u. Gerichts-Ver¬
treterin . mit 121 kauim.
Praris . verf. i. Buchfübr
Schreibm.. Rechnen^ st' l-
gew.. ielbitänd , Korre-
jxondentin . flotte Per-
küuferin u. Kaisterenn . 1
sofort od. später verant¬
wortungsvollen . , aiberts-
reickien Posten für ganze
odi balbe Tage . Bezahl-
den Aniord . u. Lefftung
entsprechend. Geil . Off. u.<f zgst Taabl-Nerlag,Dame
Anfang 30. bewandert .in
Stenngravb . u. schrerb-
maschine, sucht vaii St.
Gebalt nach Vereinbarg,
Anaebote unter ll . 448
an d- n Taabl .-Verlag.

Slenofapltin
flotte Maschinenschr.. nnt
mebrjähr . Praris , . lucht
Posten als Sekretär,n od.
in kl. Betrieb . Oii . unter
L 451 an den Tagbl, -Bl-

Kassiererin
23 I . alt . strenogravbie-
u. schreibmaichinenkundrg.
s. sich nach 5jähr . Tätig¬
keit als solche au, 1. evtl.
15. Juli zu verändern.
Geil . Zuschriften ^ unter
S . 452 an den Tagbl .-
Nerlaa erbeten.

Suche für m. Tochter.
17 Jahre , gute ^ Hand¬
schrift. Aniangsstelle .auf
kauim. Büro her kleiner
Vergütung . Eesallrge Zu-
schriiten unter T. 441 an
den Taabl .-Verlag.

I . Kraft
der Wäickebranche. gleich¬
zeitig Wäichedirektrice. 1
in gutem Sause nur
ielbitänd . Posten , v. bald
oder iväter . Offerten u.
L 146 an den Taabl --V,

KW. Frillsiei»
23 I .. 10 I . in Heuen-
Artikel -. Wollwaren - und
Trikotaaen -Eeschäff tätig,
sticht si» aus . 1. coU 15.
Juli zu verändern . Off.

1 unter T. 452 an den
Taabl .-Verlag.
Geb. Fre u, geichäftsgew,. u ebrl.. I. nachm. 3 b,s

4 Std . Bejchäit. als Verk.
in Schwernemetzg„ Auf¬
schnitt- ob. Delil -Geschäit.4 Off. u. «. 451 Tagbl.-Vl.
5 Kau»»«rso«al

Morgen-Ausgabe. Zwettes Blatt . Rr. 270.

^ Tagschneioer ^ .
gesucht. E. Weber. Fried
richstrahe 53. 1

im Haush ..
Zügeln en ..

Anstalt . A.-E .. Mainz.

SeflHes giöuleiri
sucht Stelle als Haush.

Stütze zu Herrn od.
. Ost. unter T . 449

an den Taabl .-Verlag.

Fränlein
mit guten Zeugn . sucht
wieder Stell , »u Kindern.
Off. u. « . 443 Taabl .-Bl.

^,u..^es Mädchen
sucht Beschäftig. Rauen«
tbaler Strabe 9. M . 3 r.

Erfahrenes

Jahren:
lusland.

AMeles8« .
in

Holland ). Offert , u.
,418 NN den Tagb l M

lelt . aeb. Frl . mit gut.

Stellung

MUesWS

Aelteres Mädchen
^t Stell , bei ält . Eb
-utmann Geiienbcii

Landstraße 57.
Alleiüfieheude

Frau

Suche Arbert
in bell. Sause zur Aus-
bilie . Moritzitr . 64. H. 21.
C Männliche Personen J

Hotel-
Fachmann

32 Safere, veriekt Fran¬
zösisch. Englisch u. Stal .,
sucht Stellung in Bar.
Diele oder äbnl . Off. u.
O. 442 Taabl .-Berlag.

Sei». Mmn
ehem. Leutn .. Abitur .,
sucht vaisende- Be-
sckmitiaung. Oiiert u.
S . 447 an den Taabl .-
Berlag erbeten.

Junger Mann
Gymnasialbild ., vornehme
Erschein., der deutlchen,
russischenu. poln . Svmck>e
mächtig, sucht Beschäftig.
Offerten unter D. 444 an
den Tagbl .-Berlag.
^Gewerbliches Personal J

WgÜgll, Solist
sucht sofort od. ab 1. Juli
Engagement . Klass. und
mod. Notenrevert . Vor¬
nehmes Auftreten . Ostert.
n. I . 447 an d. Taabl .-V.

Chauffeur
Meeameien
Nat . Schweizer , erstklass.
Zeugnisse , von Patron
empfohl ., spricht Deutsch
und Französisch , sucht
Stelle in Privathaus . Off.
unter H. 443 Tagbl .-Verl.

3örjhft tnfre 24. 3.Besseres Fräulein

Chauffeur
28 Jahre alt . welcher
schon 10 Sabre ununter¬
brochen fäbrt . mit allen
Revaraturen vertraut ist.
u. Führerschein 2 u 3b
besitzt, sucht Stell Ostert
u. D. 44» Tagbl -Verlag.
* Zum 1. Juli , event.
srüber oder später sucht

intflliQ nter Man»
nel Alters Stellung in
Landwirtsclmst. Gärtnerei
oder Fubrbetrieb . Kost
u. Loais im Sause verl.
Lolm Nebensache. Ost . U.
B . 445 Taabl .-Dertag.

Kontorlftin
(jüngere Kraft)

sttung von Lohn- un
per sosort gesucht.

I . Hertz, Langgasse 20.
Per sofort oder I . Juli gewandte

Stenotypistin

Frank & Marx.
Damen - Hüte!

sucht per sofort

Perfekte selbständige

perfekte Näherinnen
unseren Betrieb und Heimarbeit per sofort gesucht

Rheinisches Wvllwarenhaus
Rambach.
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Strickerinnen
nur geübte Kräfte, werden sofort eingestelltWiesbadener1oQMtifMM .,
_Wiesbaden , Platter Straße 188._ _

2-3tüchtige Zuarbeiterinnen
per sofort und später gesucht.

Hutfabrik Berthold Köhr & Co., G. m. b. H.
Langgasse 7.

Vorstellung zwischen 6 u. 7 Uhr abends Langgass 7.

Handarbeiterinnen
Häklerinnen

werden sofort eingestellt
Wiesbadener lollnjßrenfatitit A.

Wiesbaden . Platter Strotze 168.

Zuverlässiges Alleinmädchen
das gut kochen kann und sehr reinlich ist, für tleine

' Familie , sofort, oder per I. Juli gesucht. Wäsche außer
dem Hause, Monatsfrau vorhanden, hoher Lohn.
Gute Zeugnisse erforderlich.
Zu erfragen bei Fra » Grünberg , Gelbgasse 17.

!!!
bei hohem Lohn, gesucht.

„Mattiacnm ", Bäcker & To .» Emser S tr . 44/46.

Tüchtiges

Alleinmädchen
zu Ausländern gesucht für 1. Juli . Daselbst ein
Mädchen, 14—17 Jahre , für 2jährigen Jungen,
gesucht. Kost und guter Lohn zugesichert. Vor»
zustellen bei Mtschüler , Jdsteiner Straße 16.

Sofort
oder auf1. Juli gesucht

eine tücht. unabhängige, saubere Frau (od. Mädchen) die
in der besseren Zimmerarbeit gut bewandert und
Empfehlungen aus guten Häusern besitzt. 33om vorm.
7—1 Uhr unö einige Nachm, wöchentlich von 3—7,
evü. tagsüber , Sonntag - nur kürzere-Zeit . Zu erfrage
bei Fra « Gründers , Goldgasse 17.

Beeid . Bücherrevisor
sucht einen tüchtigen

Buchhalter
als Assistenten . Herren , welche befähigt
und bestrebt sind , zuverlässige , ernste und
verantwortungsvolle Arbeit zu leisten,
werden gebeten , Angebote mit Gehalts¬
ansprüchen unter F . 454 an den Tagbl .-
Verl, einzureichen . Eintritt nach Abrede.

Jüngerer

Kontorist
mit guten buchhalterischen Kenntnissen, praktischer
Erfahrung und schöner Handschrift, als Kontokorrent»
buchhalter für 1. Juli von rheinischer Großhandlung
gesucht. Angebote unter 800 an Ala H. ckB ., Mainz,
Welschnonnengasse 13. F74

EMIM jung. Setläufet
jfll«jlfl. MmuMöst ges.

Offerten mit Zeugnis -Abschriften unter I . 458
an den Tagbl.-Berlag.

Junger Mann
zur Hilfe des Chefs, sofort gesucht.

Französische Konditorei,
_ Schwalbacher Straße 12.

Junger zuverlässigerHausdiener
Radfahrer Bedmgnng. per sofort gesucht.

Etettw Mal HpMö-Md Wetalllvalensadn!
« . m. b. H., Seerobeustraße 22.

Wiesbadener Tagblatt.

f~ « Me

Morgen -Ausgabe.

Reisender gesucht!
Wir suchen für Wiesbaden m. Umgegend

«nd Mainz tüchtigen Herrn aus der
Zuckerwarenbranche.

Nur gut empfohlene Herren , die mit einschli
Kundschaft bereits gearbeitet haben, wollen ft
bewerben.

Dittmann & Co . Wiesbaden
Inh . Pank Msser « . Aug . Fleck

Nikolasstraße 7.

er

Kaufmännischen Lehrling
mit Berechtigungsschein (Sekundareife ) und wenn
möglich mit Vorkenntnissen in Stenographie und
Schreibmaschine , per sofort sucht
Hutfabrik Berthold Köhr & Co., G. tu. b. H.

Lancgasse 7.
Vorstellung zwischen 6 und 7 Uhr abends.
Grotzbankfiliale sucht zum baldigen Eintritt

erfahrenen jüngeren - 03

Schlosser oder Monteur
' ‘ ,e ist, die im Bankgebäude vorkommenden

m auszuführen u. außerdem die Stelle eine-

Chauffeurs
zu rer !ehen. Nur unbedingt zuverlässige, vertrauens¬
würdige und nüchterne Personen wollen Bewerbungen
mit ausführlichem Lebenslauf, Zeugnisabschri'ten und
Lichtbild unter U. 449 an den Tagbl.»Berl . einreichen.

HmMistN.
Besserer , solider Mann , verheil -, ohne'

Kinder , von einer Fabrik in der Nähe Wies¬
badens gesucht. Wohnung mit Garten ; je¬
doch Wohnungstausch erforderlich . Offerten
A . 41 an den Tagbl.-Berlag. 578

und -Trägerinnen
gesucht

>. MiinM teä®.

( SmietMM ]
Läden u. Geschäftsräume.

Ladenlokal
Rbeinftr .. an der Wil-
helmstrabe . gegen Ab-
ftndung abzuseben.

Keine Miete
für das erste Jahr . Oft.
unter H. 453 an den
Taabl .-Verlag. _

Laden
mit 1-Z.-W-. Bleichstrabe,
durch Umbau berzmtell..
wenn 2-Z -Wohn. sei.
wird . Offerten unter,
W. 445 Tagbl .-Berlag . I

Lagerraum
Mauritiusitr . 4 zu verm.
Näb . Friseurladen.

Billen and Sauser.

Villa
unmöbliert

in Eltville am Rhein,
nabe Wiesbaden , zehn
Zimmer . Zentralheizung,
zu vermieten . Off . u.
A. 34 an den Tagbl-
Verlaa er

„ . . zesi massives
Fabrikgebäude

4 Et ., passend für jede
Fabrikation , für sof. zu
verm . Anfr . u. K. 449
an den Tagbl .-Berlag.

8 « vermieten
per sofort oder später

Nähe der Stadt Wiesbaden, eleftr . Anschluß
für Kraft , sowie Büro mit Telephon -Anschluß
vorhanden . Off- u. M . 442 an Tagbl .-Verl.
Möbl . Zimmer . Mani . rc

ÜlllchlöklöŴohnung«."
Für Vermieter kostenlos.

Luifenftr. 16.
.Stb.Tel.4497.

Adolfstr. 3. 1. gut möbl.
Zimmer an Herrn r. vm

Wilhelmstratze
Mr Kurgäste elea. .möbft
Zimmer frei . Anträgen

elevbon 1164
Lieg. m. Z.. 1 - 2 B -. ' m.
Bens. Do kh Sir . 31. 1^

Möbl . Zimmer für jede
eitdauer frei. Kalser-
riedr .-Rina 88, 2 r.

Für Kursremde!
In Billa , im Kuroiertel.

Balkon, aum
kürz. Zeit , zu vermieten
Marktstrabe 12. 2 t ,-

©t » hüb!» möbl. Zimmer
an bell. Herrn sof. ». o®.
Oranienftrabe 8. 1 St . l.

Möbl . Zim . sof. zu verm.
Rah . Roonstrabe 5. 1 l.
Gut m.  Miner

mit 2 Betten an Kur-
frenrde preiswert zu om.
Taunusktrabe 22. 2.
Für Kurfremde!

In Billa sehr »nt möbl.
Zrmmer mit Veranda
,u ^ vermieten

1
Mö!
benutzung sof.. 600
" " ü .-Verl.

k.
Nu

Zim. M. Küi
_mg
Adr . Taab

Biebrich
Wiesbaden

2 schön möblierte Zimmer
(ev. 3 Zimmer ) aus die
Dauer von 4—6 Wochen
gegen Gebot zu verm.
Beste Lage . Offerten u.
O. 4SI Tagbl .-Berlaa.

Keller. Remisen . Stall , rc.

Rohe Werräumö
mit Aufzug sofort zu ver¬
mieten . Anfragen unter
2 . 449 Tagbl .-Berlag.

Welcher Villen- oder
Hausbesitzer gibt jungem
kinderlosem Ehepaar

2 Zimmer
od. Maas , ab gegen Haus¬
arbeit od. Verwaltung/Off. u. S . 449 Tasbl .-Vl.

Einzelne Dame lucht
schöne mod.. sonnige, leereabgeschlossene

3-Ammel-WohllUg
Wohnungsamt einverst.
Offerten unter S . 417 an
den Tagbl .-Verlag.

Möblierte
Wohnung

5—6 Zimmer , m. Küchen¬
benutzung. am liebsten
Villa , ver Sevt .-Oktober.
für mebrere Monate von
holländischer Familte

gesucht.
Offerten unter S . 445 an
den Taabl .-Nerlaa.

Mbl. WvhIAW
3—5 Zimmer, ijtit Küche,
ab gleich su mieten

gesucht
Off. u D. 448 Tagbll -B.
Wir suchen für einen bei

uns tätigen Herrn .(ebem.
Offizier ) , der infolge
Wohnungsnot iy*  I . von
seiner Familie getrennt
lebt.

1 mit!. MM
mit Alte

od. Küchenben. u. 1 kl.
Mansarde . Angeb. an die
Rbeinhütte in Biebrich
erbeten . 572

Fgmilie
sucht auf dauernd rwe,
Schlafzimmer. 1 Eßzrm..
Küche u. Badenm .. «ur
möbl. Off. unter M. 448
an den Taabl .-Verlag.

Gesucht
zum 1. Juli

in der Stadt oder a«f d.
Land kleine möblierte
Wohnung für 2 Personen.
Näh . Angaben u. Preis
erbeten unter Off. I . 45«
an den Tagbl .-Verlag.

Architekt
sucht ein ob. zwei möbl.
Zimmer sofort od. zum
1. August. — Ruhiger
Dauermieter . — Ge-
schästsführer v. Odeon-
Theater , Kirchgasse 18.

Dauermieter
sucht eins. möbl. Zimmer.
Offerten unter W. 438
an den Taabl .-Verlag.

Ehepaar sucht Zimmer
möbliert oder leer. evt.
übern . Frau Hilft im
Hausbalt . bei Ebev. oder
leidender Dame . Angeb.
u K. 448 Taabl .-Verlag,
Jg . Akademiker sucht sof.

gut möBL 3fmmer
als Dauermieter . Ans . an

Dr Einloos.
Hotel »Grüner Wold ".
Für ältere distinguierte,

hochgebild. Dame (Aus¬
länd .) w. für Ende Juni
auf mehr. Mach. Penston
in deutscher Arzt- ober
Drofestor-Fgmilie gesucht,
in der ste neben guter
Verpflegung Gelegenheit
zum Austausch geistiger
Interessen findet . Teleph .-
Anruf Biebrich 308 erbet,
od. Off. u. T . 442 T .-LI.

Franzose
sucht ein eins. Zimmer
mit Küche oder Küchen-
benutzung. evtl . Parterre.
Off. u. U. 453 Tagbl .-Vl.

Aeltere seschäffst. ru-
verl . Dame (Rentnerln)

W! 3i« r
mit Küchenbenutz. Würde
stch bei Vermieter , im
Haushalt oder geschäftlich
betätigen Off. u. A. 38
au den Taabl .-Verlag.

Berufstätige Dame
sucht 1 od. 2 möbl. Zim.,
Kückenben. Preisangeb.

ffi. 448 Taabl .-Verlag.

Mn mono
sucht gut möbl. Zimmer
ab 1. od. 15. Juli . Nähe
Arndt - od. Kornerftraße.
Offerten unter v . 451 an
den Tasbl .-Verlaa.

1- 2 Zimmer
möbl .. von ausl . Dam« m.
Dichter ab 1. Juli für
längere Zeit (a. Winter)
gesucht. Off. mit Preis
u. U. 459 Tagbl .-Berlag.

Berufstätige i«. Dame
wünscht in iirael . Hause
freundliches Zimmer mit
Penston . Gell . Offerten
unter E. 447 an den
Tagbl .-Berlag.

Zweites Blatt . Seite 11.

Hm mi>Me

Möbl . Zimmer
von jg . Kaufm . (Dauer¬
mieter ) ver gleich oder
1. 7. gesucht, mögl . Zentr.
Off. mit Preisangabe u.

2—3 möbl . Zimmer
mit 2 guten Betten , ohne
Küche, von Holländern
gesucht. Gute Bezahlung.
Off, u. F. 448 Tagbl .-Bl.

Nette Dame
wünscht schön, möbliertes
Zimmer in guter Lage:
500 Mk. d. M . Offerten
u S . 459 Taabl .-Verlag

?wei möbl.je 1 Bett.mit ' je 1 Bett . Nähe "Bis-
morckring. dauerno ges.
Offerten unter F. 444 an
den Toabl .-Derlag

Junger Mann,
von Beruf Koch, sumt gut
möbliert . Zimmer . Rabe
Kranzplatz . Offerten unt.
i?. 459 on den Taabl .-Vl.

Akademiker
(Oberingenieur ) sucht auf
1. Juli als Dauermieter
1 bis 2 gut eingerichtete
Zimmer in gutem Saufe,
möglichst Nähe Bahnhof.
Angebote unter E. 449 an
den Tagbl .-Berlag

(Holländer ) , mit Tochter,
suchen ver 1, Juli eingröst. u. 1 kleines Schlaf¬
zimmer . nickt Umgebung
Ring . Offert , nur mit
Breisang . unter B. 448
au den Taabl .-Nerlaa .

2 berufstätige Mädchen
suchen leeres Zimmer mit
Kochgelegenheit per so¬
fort . Gefällige Offe-sten
unter H. 450 an den
Taabl .-Lserlag.

llmm MM
möglichst mit Erker oder
Veranda , in ruhig . Lage,
sofort zu mieten gesucht.
Angebote an

I . Wort.
Kücbengerätebaus.

Mai 'kt nlcu 3.
Sofort gesucht

1—2leereZnnmer
mit Heizgelesenbeit. auch
Mansarden . Offerten u.
S . 444 au den Tagb, .-V-

Leere Mansarde
zum Unterstellen von
Möbeln gesucht.Roesberg.

Kellerstrake31 . Vdb. 1

FrdI minininisr
von best berufstät . Dame
im Zentrum aes. Gefl
Off. u - T. 449 an den
Tpabf .-BerlM.Rentner.
Ans. 60. gesund, rüstrg.
sucht als Dauermieter
eins., aber gut möbliert.
Zimmer bei kinderlosem
Ehepaar ad. ält . allein¬
stehender Dame in nur
besserem Hause. Off . unt.
B . 447 Taabl .-Verlao.

Angestellter Beamter
sucht einfack möbliertes
Zimmer . Offerten mit
Preis unter H. 452 an
den Taabl .-Verlag. _

Eine Dame
mit zwei Kindern und
Kinderfräulein sucht . in
Sonnenberg , (Eigenb -rm)
zwei möblierte Zimmer
mit Küch-nbemutz. (Daurr-
mieter ) . Off. Taunus¬
straße 48. Zsgarrengesch.

Laden
in vrima Lage, event.
geteilt , gegen guten Ab¬
stand
Off u. Ô ÄkTaabl -Lisnsr
zur Einr . einer Schneider-
Werkstatt bei hob. Prem
ab 1. Juli zu mieten sei.,
wenn mögl. Nähe Arndt-
stratz->. Offerten unter
F . 451 an den Tagbl .-LU.

Werkstatt
für Sckreiner vast., ges.

Hildebrand.
Scharnborststraste 7.

Ml LUMM
>cvent. mit Büro , für
Lumpensortier-Anstalt
geeignet, gegen hohe
Miete gesucht.Offerten
B . 446 Tagbl.-Berlag.

Suche Keine
, möblierte Billa
in guter Lage Wiesbadens , auf 1. Oktober, auf
1 Jahr zum Alleinbewohnen zn mieten; evt!.

Kauf später nicht ausgeschlossen.
Siegfriedstraße 9, Biebrich am Rhein.

M WM Zki!
zu mieten gesucht von jung,
stanz. Ehepaar Wohnung
oder kleine Villa in Wies¬
baden, möbliert oder nicht.
Offerten unterU. 445 an
den Tagbl.-Verlag.

Laden
in verkehrsreicher Lage, gegen gute Abfindung

PflT gesucht . "Mg
Beteilige mich evtl, an Umbau eines Ladens.
Offerten unter F . 446 an den Tagbl.-Verlag.

Garage
für ein Benz-Personenauto zu mieten gesucht*
womöglich in der Nähe des Bahnhofs.

Wilhelm Buldt & Cie.
Holzgrotzhandlung . Fischerstratze 3.

[ 1 Wohnungen
[ zu vertausche» J

Tausche
meine geräumige 3-Zim .-
"" ' RÄe Koch-Wohnung,
brunnea , gegen grobe
2-Zimmer -Woonung . O
u. E. 45« Tagbl .-Berlag.
Segen meine S-Zimmer-

Wobnuna . Nabe Kochbr.,
socke ick « od. 4—5-3rm .-
Wobn. in Villa od. best.
Hause, m. m. Gärtch .. »u
tausch. Off. « . 452 T.-Bl.

sr°Se
in Bad Lansenschwalbach
ist aeaen vornebme Drer-
zimmer-Wobn. in Wres-
badeu oder Marnz zu t.
Offert, unter S . 433 an
den Taabl .-Verlag.
4-Z.-W. mit MMll

u. Zubebör . in großem
Garten . Näbe Bahnhof,
zu tauschen gegen 3- 4-
Z.-Wobn .- mit Zubebör.
in der S .adt. Offert , u»
K. 446 Taabl .-Verlag.



Sonnige
3-WM ' ÄHNW

Vorderb . Front ?».. Kirch¬
sasse, seien 3 Zimmer,
Vorderh .. im Stock, zu
lauschen. Offerten unter
F . <52 an den Tasbl .-
Verlag.

Wer tauschtm.UesLen
herrlich geleg. 4-Zimmer-
Wobnun «. in Herrschafts-
baus . Hoch».. dazu im
Sout. Küche. Mädchen»..
Keller . Sveiseauir .. «egen
aleick>wertiae oder gröbere
rn Wiesbaden ? Off . u.
L. 442 an den Tagbl -D.

Welcher Slüenbesitzer
ier od. ausw .. tausch; r

,ierbst (od. verm.) alt.
Dame sch. 4-Zim .-Wobn.
gegen 6-Zim .-Wobn . in
Villa . Angebote unter
E. <53 Tagbl .-Verlag.

Wohnungs¬
tausch!

Niete 6 Zimmer . Diele.
Bad . in Villa . Bierstadt.
Höbe. mit mod. Komfort.
Sucke 7 Zimmer gleicher
Art in Höhenlage. Off

B. 444  Taabl .-VerlaL

RHUWW
Mod . 6-Zim .-Wobn . in

Offenbach a . M . ru tausch,
gegen eleg. <-Zim .-Woyn
in Wiesbaden . Mainz
oder Rbeingau . Off. un>.
A. 33 an den Tagdl .-
Verlaa.

Tausche
meine S-Z.-W. mit Gart,
in sch. Landb . b. Weben,
leichte Verwaltung , keine
Miete , «egen S—<-Zim,-
Wobn . in Wiesbad . Pas?
für alleinstebende Frau
oder Ebepaar . Off. unter
S <5< an d. Tagbl .-Vl.

Wohn«ngs!aasch
Wiesbaden —Frankfurt a. M.

Moderne, komfortable 5—6-Zimmer¬
wohnung in Vt iesbaden gegen ebensolche
in Frankfurt zu tauschen gesucht, event.
kann auch Einfamilienhaus in gute ' 1age
Frankfurts im Tausch gegen Wiesbadener
Wohnung käuflich erworben werden.

Gefl Angebote unter F. M. 8. 693 an
Rudolf Mosfle, Frankfurt a. Main. F1<1

Wohnungstausch
Wiesbaden - Franifurt a. M.

3 Zimmer mit Zubehör, in Frankfurt a. M., gegen
eben o che in Aiesb den, ge 'ucht. Offerten unter
F. N. S. 684 an Rudolf Masse, Frank-

\ fart a . M . F141

- SiSTt
gegen Sicherheit und Ge¬
winnbeteiligung für so¬
fort . Offerten u. M. « 3
an den Tnnbl .-Verlag

[ MlmW  ]

1« LaMliu
auf 1 oder 2. Hqpordeien
unzuleaen tecibhcbnat. w
sich an die F öbS
Direktion de« Lm«9. u
Grundbebver -Vereinl.

S . « . Wiesbaden.
LnlfrnNrade 19. _

3>. 369 on Taabl .-Verl.

MUMM
mit 75 000 b. 100 000 Mk.
gejucht. 8 Prozent Zinsen
und Gewinnanteil , für
ein Fabrikations -Geschäft
und Export . Offerten u.
M. <5> an den Tngbl .-Pl

mit Kapital sucht Kauf¬
mann (franz . u. Holland.
Svrachkenntnisse. Pah für
alle Länder ) an solidem,
auch neuem Kandelsge-
schäft. Angebote unter
K. <53 an den Tasbl .-
Verlag . _

ItMipi
ltätfa ) an gutem geschäft¬
lichen Ilnternebmen mit
2—3 Mille , von gebild.
tüchtiger Dame

aeinckt.
Off u. S . « 6 Taabl -V.

^ KaEe
56000 m .

sucht Geschäftsmann mit
nachweisbar gutgebendem
Geschäft «eg. bobe Zinsen.
Sicherheit u. reiche Ruck-
zabluntz. Offerten unter
O. <52 Taabl .-Derlag.

Provisorisches
D«>ar»Xonto

zu verkaufen oder ru be¬
leihen seiuckt. Offerten
u . M. 447 Tagbl .-Verlag

5er leibt
sofort 5000 Mark auf
5 Monate , gegen monatl
Rückzabl. u. Zinsen ? Off
unter X «8 an den
Taabl .-Berlaa

I03Ö00  SM
1. Hyvotbek. aus gutes
Objekt. Geicoäftsbaus. für
sofort gesucht. Off. unter
S . « 9 an den Tagbl ..
Verlas. __
kuche stillen Teilhabsr
(Dame ) mit 80 000 Mark
Kapital . Offerten unter
S . « 3 Tagbl -Verlag.

f SmiisMIiai]
f Qmwi»bU1«u =Mtrf Mf« )

Ml -u, ®{!djäfts=
' ermittlung . Mavthe,
L« enstr 16. ©tb. Jet . « 87.

Per 1. Oft . auf prima
Obiekt . am Ring gelegen,
für zweite Stelle360001 .
direkt von Selbstdarleib.«eiacht.
Oif . u O. 444  Tagbl -V

Specht&Co.
Langgasse 9
Telefon  1880

Immobilien
jeder Art

fOr Kauf u. Miete

Hypotheken
Bauberatung

Verwaltungen

Villen,Wohn-u.Geschäftshäuser, Hotels, Grundstücke, Hypotheken
Gegp.
1875.

Villen, wohn - u. uesenansnauser , noien », ui unubiutnc,

J. Schottenfels&Co.
Theater - Kolonnade 29/31 . F. 224.
Beratung in Bau - und Iffietangelegenheiten.

Einfamilienhaus
(\ fildflr mit  u . ohne Ge-
Mu ;el schäfte, Pension,
Cais e c. »erkauft u. ucht
MMliHs Luisenstr.I6,Stb.
iilUUlIJC, Telephon 449 .

Villa
bochberrschaftl.. mit all
Komfort , schönste Lage
für 3^ Mill verk. Off
u. D. « 5 Taabl .-Verlag.

Günstige Angebote
fti - Käuter und Verkäufer von Villen , Hotels,
Wohn - und Oesch &flshausem , Orundatucken.
HypotheKen Finanzierungen

SillQ ote Wes EtWNhW
möbliert od. unmöbl ert , mit freiwerdender Wohnung,

femer Geschäftshaus
in bester Verkegrolage, zu kaufen geiuch. Gefl. An¬
geb. Zelter , JmmsbilienbSro , RSderztratze 42,
erbeten. — Tal . SS24.

Villen
Wohn - u. Geschäfts-

Häuser
ln allen Preislagen.

Rolf Liier&Co.
28 Langgasse 28

gegenüber Tom Tasblatt - Bnus
Eingang RömerJor 1,

Telafjn 3777.

Etagenvilla
ic 5 Zimmer . Bad . freie
Büroräume , Darren , nabe
Kurbaus . 1 Etage be¬
ziehbar . wegzugsb. preis¬
wert zu verk. OÜ. unter
O. <53 an den Tagb !.-
Nerlas.

Wohnhaus
mit 4-Zim .-Ä>olinung zu
kaufen gejuckt. 3-Zimmer-
Wobnung kann in rausch
gegeben werden Off. u
M <59 an den Tagbl .-Vl.

Existenz!
Geschäftshaus m. Drog.

u. Fabrikation chemijdt
vbarmazeut . Erzeugntste.
Kraftanlage , am Rhein
gelegen, umftändeb . sofort
zu verk. Offerten unter
O. « 9 Tagbl .-Verlag.

Aopttaloitiage
fflt üuslänöei!

Herrschaft!. Villa . Park¬
strabe. preiswert ru ver¬
kaufen. Offerten unter
3>, <54 Tagdl .-Perlag.

«loh. «CiL WM mm)
32 3 .. «. Herk . revr int . Erichs geschäftstüchtig.
Vachschulabioloent. 6 Senrester Sockichnle. mebr-
läbrige Prari » bei Privaten u ..Behörden . » Zt
in biei. ungel S »«Nung tätig , wünscht gestuht aus
seine kaufmännischen Fähigkeiten und st , Be-
-i^Lungen. zwecks Beteiligung und evtl , (rtnheirat
in iol. dies. Bau -. Fabrik - od. a . Betrieb mrt geh
iün «. Dame bekannt »u werden. Dtskr . Ebren-
>ache. Briefe erbeten u. K. « 7 Tagbl .-Perlag.

Haus
mit Stall »., nur Vorder¬
haus wegzugsbalber sof.
zu verk. Offerten unter
L. <52 an den Tagbl .-Vl.

Garieu -Billa mit vi l
Obst u Autogar , ganz
in unmittelb. Nähe Kur¬
haus , wo eil st noch aus¬
gebaut wrden  kann,
preiswerf zu verk. nur
für ernst . schnei! en -
ichl. Refiekt. Offerten
un er F. 453 Tagbl.-V.

w., _ iftshaus . in bester
Lage, für 250 000 Mark
zu verlaufen . Anfragen
nur von Selbstkäufer er¬
beten. Offerten u. U. <52
an den Taabl .-Verlag.

Immobilien
J. Chr . Glücklich

Für Käufer kostenlos.
WleilStT. $S GetrÜBdet 1868. sMgf| 8Ü
Kauf und Miste

vob  OeechUtshinsetB ]
ued Tllion.

Kapital-
FiBaHzlernagAB

Hypotheken.

Holzmann & Co.
Coulinstr . 8 ■ Tel . 2827

Kauf und Verkauf
von Villen , Wohn»

und Geschiftshiusam,
Hotels , Pensionen,

Geschäften

Hypotheken - Finanzierungen

Wohnhaus
«ördl . Stadtteil , mit 3-
u. 2-Zim . - Wohnungen,
Laden , gr . Hof. Stallseb ..
für 185 SSS Mk. zu verk.
Offerten u . SB. <51 an
den Tasbl .-Verlag.

Zu »erkaafen
Hotel -Pension
in bester Lage Wies¬
badens, 20 Zimmer,
30 Betten , m d . E n-
richt. Millionenobjek.
Barzahlung . Off. unt.
W. 446 Tagbl.-Berlag.

Biebrich . 1915 erbaut.
3X3 Zi« . u. Küche, für
89-989 Mk. zu verk. Off.
u. U. <51 Taabl .-Derlag

Gärtnerei
»u 1 200 000 Mk.. rent.
3—500 000 Mk.. Rest. m.
grob Gartrnw .. 2 Mora
er . Gelände , »u 1 000 000
Mark ,u verkaufen
Heinz. Westendstraste 22.

Großes
WlilzisirMü

mit Gebäuden , bei. für
chem. Betrieb geeignet,
zu verk. Offerten unter
M. <52 an den Tagdl .-
Berlag

Besitztum
mit kl. Land- u gutgeb.

virtirbaft . mit zi
Land , nächste Nabe

Wiesb .. umltänd ^ i. preiswert zu verk. Adr.
Tagbl .-Verlas.Gut
Nähe Wiesbaden,
Morsen Ackerland d.
Wiesbaden . Wohn- und
Gestndcbaus . mit Wirt¬
schaftsinventar f. 959 909Mk. ru verk Off. u. D. <52
on den Taabl .-Derlag.

Hausbesitzer!
Man wünscht

Häuser
in Wiesbaden zu kaufen.
Barauszab uns . Oii . mrt
Preis u. Lage u. K. « 3
an den Taabl .-Verlag.

Agent verbeten.

Am schnellsten u beiten
verkaufen SieVilla

Wohnhaus
Geschäft

durch
G. Pivert

BabnbofArabe 2. -2 St.

Billa
in Wiesbaden oder Um¬
gegend gegen guten Preis. . . t ati— r -
u. Barauszahlung zu r.
-ei . Gef. Off. u. X. 452
an den Tasbl .-Verlag.

Villa
möglichst sofort beziehbar,
bis 2 Millionen.

ru kaufen ««sucht.
Oif. u. H. <39 Ta »bl.-V.

M ödet tiElWti
in der Umg von Wiesb ..
Sonnenberg . Schieistein.
Biebrich. Dotzheim usw..
mit etwas Obst- und Ge¬
müsegarten . »u k. gesucht.
Offert mit Vreisang . u.
H. 415 an den Tagbl -V,

herrjchastsjitz
in Südbayern

wunderbarer Sch o chesitz, mit Garten,

zu verkaufen.
Interessenten erhalten näheren Ausschluß unter

37  an den Tagbl.-Berlag.

EtagGnMusGr
Villen , Geschäftshäuser

in jeder Preislage zu verkaufen.
Vermittlung für Käufer kostenlos.

Grundstücks -MarktG. m.b.H.
Schwalbmcher Straße 4. Tel. 5884.

XL Geschäftshaus,
Nähe Langgasse, pretsw.
zu verk. Rhein . «Lethr.
Jmmob .-Geichäft, Häiner-
»asse 12, Toreingang.

Billa
mit möglichst2 Wohnungen von je 3—5 Zimmern,
Garten erwünscht, zum Kaufe evtl, im kmtau ch
gegen Berliner Herr chaftl. 6-Zim.-Wohnung ge ucht.
Angeb.-te sofort erb. an Joh . r«elt, Be-li« W.  50,
Bamberger Etr . 7. F1 «1

ans mit Wobnaugen u.
Lirtschakt. Hof u. Garten

für 299 989 RN . ru verk.
Offerten u . B . <52 an
den Tagbl .-Verlaa .

Bergstraße^
ErstN Sotel . et.  Bark.
Garagen ui« .. Millronrn-
obieki. Gärtnereianwesen
mit Invent . u. Mobilien.
<60 000 Mk. Gärtnereian-
wejen mit ? nv . 500 000
Mr .. Herrfchanssttz. evtl,
mit Möbel , gr. Gostbsf
mit Memdenzim . 550 000
Mk.. »r . Wirtichaftranw ..
Stall , usw . 330 000 Mk.
,u verk. Alles sofort be¬
ziehbar . Eilangebote an
Rnd . Eberl . Immobilien.
Büro . Auerbach a. d B.
Tel . <87. F200o

Sicht
Bft’Mfl. SUskk

jeder Art FK1
für zahlreiche Interessent.

Heinrich Msnn
Immobilien

Frankfurt am Rain.
Sckill erstrnße 30._

Landbausandhaus
mit groß. Garten . Nabe
Gmier Str .. zu kauf. sei.
Off . u. « . <« Tägbl .-Bl

Villa mit Garten
cv. 1- oder 2-Familien-
baus , hier od. Umg. »u
kaufen gef. Schöne mod.
3-Z.-W . m. Bad . 2 Manf ..
2 Keller , in gut . Hause
lev. 2 Wohnungen ) wird
frei . Off. u. F . « 7 an
den Tasbl .-Verlag.

Ws EiW
in Wiesbaden , mit etwas
Obst- u. Gemüsegart., zu
k. gesucht, eine ar . berr-
schaftl. 5-Z.-W. kann in
Tausch geneben werden.
Oii mit Preisang . unt.
H. 444  au den Tasbl -P.

Zohmirsr.
Suche Villa od. « tageahau»
und für Verwandle Land»
hau». Räh« W esbaden, bei
Barzahlung direktz. kaufe«.
Offerten unter L. 453 <m
den Tagbl.-V ' r ag.

Kleines Webu»
«her Erschäftsha «» zu
kaufen gesucht. Osterten
unter E. 4SI an de»
Tagbl .-Verlgg. _

LWI-Mvieleii
in Umg. Wiesbadens , für
Obst- u Geflügelzucht ae-
cianet . sofort gegen bar
zu kaufen « sucht. Freie
Wohnung Beding . Off.

D <j7
berte«mitö̂ Mimen
in Wiesbaden »u kaufen
aefuckt. Off. mit Preis
u I « i T 0.0&UkÜSlL

slaauvlatz
an fertiger Straße , zirka
20 R .. »u kaufen gesucht.
Off. u. 8 . 444 T .-Verl.

Zu kaufen gesucht:
Billen , Hotels,
SejlllWWl. (Etogenhäujtr

in jeder Preist ge.
Offerten erbet, unter U. 446 an den Tagbl.-Berlag.



MW
t Pktvat-SerMaf« 1
8kjihS!ler ' "Ä'
Lnisenstr. l6 .Std .-.Tel.4497

tkin - jähriges Pferd.
mittelickwer . zu verk.

Karl Bötick.
Lallaarter Snabe 8.

Ferkel
der aufi Walkmühle.

Telephon 4, '

2 Ziegen3Hübner, 1Hahn zu vk-
Heuier. _Westendftrnbe 19. 3 St . I.

Zu »erkaufen F200o

Brn^ sriliei
Rüde . Stammbaum , erst¬
klassiger Preisträger . Zu
besichtigen Garage Benz.Kable«». Friedrickstr.6Wacken alte

Scotick Terriers
verk. Klage . Frankfnrk-
Riederrad . Bruchfeld-
Nrabe 11. , Fl41

Deutscher Sckäferbund,
10 Mon .. schönes or. Tier,
junger .Rüde . 10 Wochen,
vielverfvrech.. beide vr.
Stammbaum , fof. zu verk.
Iabnstrabe 34. 2 l.

reinrasi . 1. I . alt . .,u
verk. Biebrrck am Rbeia.

?«L̂an. elter̂azdhnn»
zu verkaufen. E. Weber.
Friedrfchftro.be 53. 1.
Junge Daäel

von isgdl . berporragend.
Eltern »u verkaufen

Fsrstba «, Georgenborn.

ßlihlISltzlM
(Hündin ), schönes Tier,1% I .. dresi.. sehr wachs,
u. sckarf. 3500 Tllk.. u. 3
2 Mon . alte Jungtiere
k 1000 Mk.. zu verkaufen

Main , -Amöneburg.
Niederfeldstrabe 13. 1.

Hündin
enal Setter . 1 Jahr alt.
Umstände halber »u verk.
Anzuseben Büro . Adcl-
beidsi''abe 74.

3unpt fjunD
zu verkaufen.
Mabr . Fronkensir. 23. 1.

Enzlifcke
Bulldog-Hündin

13 Mon .. weiß. Zucht-.
Lurus -. Aussirllungsner
erstklafl. Stamm b.. zwei
1. Drrife . »erkauft

v«n Wfnten'eldt.
Berlin W..

Reue Winterfeldtstr . 27
Raltenpiaschrr ^ ,

(kl. Rafsc) vk. Rambach,
Iakobsgasfe 3.
Ir . Ratte "n»i«scker z. vk.

Tbareeu . Labnstr. 0. P.
For -Terrier.

9 Wochen alt . zu verk.
Wellribstrabe 20. 2 l.

Belg . Nie e
mit 5 Jungen ru verk.

Schreiber.
Micholsh^rn 28 Sib 1
Jun -re KL^ckrn zu verk.

Wellritzsirabe 23. Hib.
1 Lahn . 4 Hübner,

gute Leger. 21er Zucht,
reinrasi . Rhodlärder . ev.
mit Hühnerhaus , für
Billa post-nd zu verk.
Riigustaftrabe 3.

Leabiihner u. Kücken
zu verkaufen. R«b« ann,
Morsirsirobe 60.

Schwarzes TuckkafÄ«
mit Seidenfutter ru ver¬
kaufen, bei Ma »er. Rhein¬
strabe eo Part , links.

SiiM.  fojiüm
mittl . Größe, ganz neu.
1 grauer Mantel und
8 Paar Sckube (Gr . 38)
billig abzugeben. Zu erfr.
zwischen2 ». 5 Uhr. bei

Buckwald.
Hotel Bären Zimmer 6
m  n m  WMltz
aus lederartigem Stofsi
graublau . Größe 44—46.
zu verkaufen.

Friedrich Becker.
. Saa ' rasie 4—6 1 St.
Dunkelblaues

Jackenkleid
(Gr . 46—48), nur einige
Mal getrogen, im Auftr
zu verk. Röll . Nettelbeck-
strase 13. Htb. 1 l.

Ein Kostüm.
1 Damen - Gummimantel
1 Scidenmaniel ru »eri
Bücher. Kl. Kirchgasie 4
D .. Montag , früh 10 Ubr

Seleienbeitskauf.
Stoffe , für Herren und

Damen geeignet , billig ru
verk. M «rr° Aerckftr. 15,

Frack-Anzu«.
Smoking . Jackett -Anzug u.
schwarze Lederjoppe zu
verk. bei Baum . Karl-
'tictfce 41

Dunkelbl . kl. Anzugs
gut erb.. Ueberzieber zu
verk. Kemps. Rodev-

Auel. Kapellenstr. 18. 2.

1 lack. Bettgeft. m.̂ Svr.u. Seegr .-Matr ., silberne
Herren -Ubr. Blumentisch,
1 gr. Zinkbadew .. 1 Paar
neue Dam .-Halbschuhe u.
Knabenschuhe (37). Waich¬
bütte v. Eichenh.. 1 Fris .-
Kittel . Manschetten und
Stebumlegkragen (58) zu
vk. Meyer . Saals . 40. 2.
Anzuf. Sonntag . 8—10.

1 Anru «. 1 Hofe, geskr.,
mittlere Größe , gut er¬
balten . billig zu verk.
bei Glücklich. MiÄels-
bera 7. 1 reckts.
Einige gut erb. Anzüge.

chwarzer Gebrock-Anzug.
Cutaway . Weste, gestr.
Hofe, einige Palet , zu vk.
Sckliwka. Kesielbachstr. 4.
an der Walkmüblstraße.

1 B . br. « .=Stiefel . 7
fast neu , Gr . 34. zu verk.

Zimmermann.
Eltviller Strohe 7. S . 2.

1 P . « . Salbschube (38),
2 P . Kinderstiefel (36).
olles fast neu . 2 Paar H.-
Halbfckube (42) abzugeb.
Änzuf. 8—10 Ubr vorm.
Bauer . Bfsmarckrina 8. 1

MarkNen-Drell.
wasierdfcht. für 1 Markise
1 Ottomone zu verk. :
kaufe jeden Posten Roß¬
haare gegen hohe Bezahl.
Görß. Ad"lbeihstr . 35 P.

Linoleumbelag . ^
4 Mir . lang . 2 Mt ^ br ..
tadell .. gut . bell . Tevvich-
muster. für 725 Mk. z. vk.'
Off u. L. 447 Taabl -BI

Für Arzte!
Chirurgi 'che Instrumente,

Operations -ifch, Sterilisier-
avparat u'w. billi , zu ver¬
kaufen. Off. unter O. 447
an den Taobl.-Ber 'ag.

1 größerer
Ivjeüions'WMgt

äst neu . System Bufch-
Ratbenow . ru verkaufen.

Frevtaa.
Kavellenitraße 76.
Kl. Alikrvskop

ais'MlllittittsiW
u. Präparate zu verk.

Fällen.
Kustav-Frevtag -Str . 4. 1.

Sbake !»eares
und Grillparzers Werke
(neu ) zu verk. bei Haag.
Kavellenftraße 14. Part .,
nur vormittags.

1 ar . Krokettfpfel,
1 Taschen-Sämchsviel, ein
Pboto -Aoo. (6X9 ) . Film,
zu verkaufen . Hartmann.
Mouritiussiraße 11. 2.
Schwanes gutes Klavier

zu verkaufen.
Sckmidk.

Krillvarzeistraße 11.
Preiswert zu verkaufen
3 a' te Meistergeiien:

1 ital . ©ufetto mit Orig .-
Zetiell . eine Jof Kloß
lMittenwalde ) mit Orig .-
Zetiell . 1 fran, . Luvot:
iämtl . Jnsirum . sehr gut
erb u vorzügl . im Ton.
Anfr an Geiaenbaumftr.
Otto Rodiaer . Lei»,»«,
^nfourstroße 28. F200«

Rslslv-Aiiiilük
Nußb.. gefchniizt. zu verk.
Montag 9—1 Ubr.

Mollenhauer.
34 Nerosiroße 34.

Antike
Kommode

Rußbaum eingelegt , aus
Privatb . r» verk. Off. u.
B. 453 Taabl . Verlag .,

Wobnfalon
(Mabag .). neu. Eßnm.
(Eich.) m. Lederstublen.
Spiegel -Umbau u. Sofa,
Schlafzim. (Nußb .) zwei
Beiten . 1 Svlegelfckrank.
Marmocwafcht ., kpl. Eß¬
service (42 T .) »ui. kur
45 000 Mk. zu verk. Off.
n. U. 447 Taabl .-Verlag.

mpi . M  lausijfllt.
Mab .-Salon . mit Sofa
vollst einger . Kucke, viel
Aluminiumaesmirr . große
Kochkiste, vracktv . Parr .-
Kaffeeoefck.. Topfe für 6
Per !.. Weinkubier . Gar-
dinenfv . u. v. and . verk.
Pscherer. Gustav -Adolf-
Straße 16 Bort links . ^

2 egale Eicken-Betten.

zu verkaufen.
Caiie . Tchachiftr

Ein w. Kinderbett
zu verkaufen . Verb»
Adlerstraße 29. Part.

Zwei gute Bettstellen
zu verkaufen bei Becker,
Oranienstraile 38. Sä.  2 r

Zwei neue
Fahrräder

vreisw . zu verk. Schmidt,
Gneiienaustraße  1.

Zu verk. schöne l ^ schläf.
eich. Bettstelle
mit Sprungs . - Matratze . ,
Sens . Ublandstraße 18.
Kinderbettchen
(weiß), 1 Kinderstüdlchen
mit abichmubb. Tischchen
billig zu verkaufen.

Tbiel,
Dotzheimer Str . 123. M . 2

Fast neues weißes
Mhelbckinit Mratze
u. MdMlLppsltihllheli
gepolstert , billig zu verk.
bei Weber . Dotzheimer
Straße 98. Mtb 1 rechts.

Zu verkaufen:
Eick-Büfett . Prachtstück,
Pollter -Garnitur . Fläm ..
6 Stühle . 2 Sess. u. Sofa.
Anzus. nachm, nach 3 Uhr
bei Hei er. Polsterer,
Schwalbacher Straße 23,
Norderb . 1 links.

Tischtuch
nr 40 Pers .. Elfenbein-
Armring . Hirschgeweih. 1
Paar mod. Damen -Halb-
schube. rotbr . (38) . fast
neu. bill . zu verk. Äondin
Geisbergstraße 26.

Bade -Einrfchtung,
Zinkwanne mit Kohlen¬
ofen. 2 Sitz-Badewannen
zu vk. Kraflhöfer . Feld-
straße 27.

^ücheneinrichtung
neu. eckt Piifch-vine.

rund zu verkaufen.
Best Göbenstraße 26.

Wegen Räumung
1 vollst. Laden-Einrichk..
vast. f. Kalonialw -Gesch.,
3 gut erb. Zfmmertüren.
gr. Fenster m. 6 Scheiben
u. 4 lange Sandsteine vk.
Ebenia Adlerstr. 66. Ir.
Gut erhaltene
Frisöllr-EinnAMg

bill . zu vk. Fris . Schmidt.
Dotzheimer Straße 118.

Gebrauchter
tfötlllM

gut erhalten , zu verk.
Brühan.

Kleiststraße 6 Port . lks.
Gut erb Eisfchrank

u. Reifekarb z» verk.
Roienthal.

Adelheidstraße 58. 1. St.

ÜMMsill '-E

DielS, Blüchörstraße 17.
Leder-Sanbksffer

billig zu verk. Roßbach.
Körnerstroße 6. Mtb . 1.

Rabrvlatten -Koffer.
imit ., gut erh.. 2 Einsätze
(86X52X52 groß), zwei
Rickelaasbüaeleisen z vk.
Aletzel. Rüdesbb . Str . 16.

Kinder -Klavvftühlchen
vk Riedel . Msllritzstr . 23
Kinderwagen

iebr auterh . Bettstelle m.
Sorungr .. kl. alt . Sofa zu
verk Luremblirostraße 4.
1 linfa eZettoefch
! m tzer slüdelMW
fast neu . zu verkaufen,

von Baris.
Kavell -nstraße 33. Dark.

Auto
„Adler ". 29/50. großer,
eleganter Wasen , offen
u. «efchl. zu fahren . Sechs¬
sitzer. prima Bereifung,
fahrbereit , ° et *'

Gneiienaustraße 1.

Baffto Daimler?fiöf.
' l7 /32 PS., fahrbereit , in

gutem Zustand. Baschlicht
und Änlaster . zu verk.

Mener Steinoaste 36. .
Ein Landauer

und ein Schnevvkarren
mit Geschirr »u verk.

Cornelius Ott.
Mainzer Straße , n der

Schule a. Schlachibof.
Gr . Handkarren ,

u. Wastertrog . f. Gärtner
’ geeignet , »u verk. S »«tz.

Göbenstraße 22.
Reue Leiterwagen verk.

Roßbach. Schierst, « tr . 20.
SB. Kinderwaaen . 1 gr.

e Badew . bill. zu vk. Fritz.
- Karlstraße 39. H. 3 Si . .

F . neuer Etubenwaaen
i billig zu verk. Maskas.
. Gneiienaustraße 6.

Gut erb. Fahrrad
. zu verk. Becker. Druden¬

straße 9. 4.

Kaft neues Fahrrad
billig zu verkaufen.

Griintbaler.

Matarradmantel ,
uno Pumve . Holländer,
gr. Svieg ., Schreibmasch..
r. v. Seemen . Neug . 5,

»vuucccip  um -imipvwv.
Marke ..Ooel". bill . vk.
«echt. Wellritzstr. 17.

2.

Bessere Küche, pitfch-las.
mit Linoleum , besteh, aus
Schrank. Büfett . .TM . «.
ferner 1 eins. Küche, ern
hell eich. u. ein weises
Schlafzim.. 1 Charfel.
Anzuleheu v. 10—7 Ubr.

Fischer. .
Adolfstraße 1. 1. Stock.

Eine neue ^.
Solzsckneid-Maschme

« . Seidel . , ^Mickelsbera 22. Stb . 2.
1 Amerik. Ofen.

Karnickel-Stall.
edecke u. echter For-
er zu verk. Schäfer.

Ein Schieferdach
m verkaufen . Näh.
Tagbl .-Berlag. _.
Lorbeerbäume

im
Ht

Grarnutz . an Platter u.
-ovbienstr. zu vk. Heuß,
sobannisberaer Sir . 9. 1.
Zieaenmist abzugeben

Neue und

ßebrocke. Cutaw .. Ueber-
ieber. Schlüpfer , fckw. u.
leftr. Hofen vreisw . ab-
ua : alle Arten Herren-
^leider w. angekauft.

SLeimann
Rauentbaler Strafe 7.
lnnter der Rinakirme.

Svkllkziilimrl
eick. kastanienbraun aeb..
Brachtft . sowie 2 Herren¬
zimmer. hochaoarte Mo¬
delle. billig zu verkaufen.
Rosenkranz. Blückervl . 3.

Moderne

StzlßsZlMN
in allen Größen u. Form¬
schönbeiten. avarte

SMWUMl
Weil-MM.
rund vorgebaut . von
5000 Mark an . Drohte
Auswahl in

jjo> II. MMM
prachtvolle Modelle , zu
noch niedrigen Preisen.

4tüiL üoJmatiß^ü
940, 1200,1450, 1700u. höh.
4teil6«ßrß5mfltrö|?n
890,1120,1350,IMOu . höh.

4teil. Matratzen
Schafwolle m. Haar,
Kafok u. Roßhaar»
zu billigsten Preisen.

Patentrahmen
in allen Größen.

MM II. Will
in grober Auswahl

IMS , WWoNWS
billig.

BeiBlollöOtl
in grober Auswahl sehr
preiswert.
Eine Besichtigung über

zeugt von der Reellität
dieses Angebots.Bauer
WellriWratze 51
Schlafzimmer

Eich., neu . or . Schreiner¬
arbeit . ru verkaufen.

Heinrich Schäfer
Stiftstrabe 12.

Alegenheitskaiis!
Sochav. schw. Salon (15
Teile ), mod. Sveiserim ..
Eich., mod. Satin -Scklaf-
,im .. div . Stühle . Tische,
gr. u. kl. Spiegel . Bilder
uiw. billig »u verk. Haas.
Dotzheimer Straße 25

Bücherschrank
Schreibtisch, eich, gebeizt,
vol. Ausziehtisch b. »u vk.
Rairnkraur . Blucherpl . 3

Kl . Kasienfckrank. Diw.
Chaiselongue . Schreibt ..
Kücheneinricht.. Klerder-
schränke. Wafmkom.. Ers-
schrank. Vertiko . 2 egale
Betten . Kom.. Soiegel.
Kinderwagen und .Ubren
wegen Platzmana . äußerst
billig abrug . Schorndorf.
Helenensirabe 29. Bart.

gäbe an Knecktlr. Faul-
Iirunnenstraße 4.

Eine Rolle
20 Ztr . Tragkr .. ru kauf,
gesucht. Reinemer . Erben-
beim. Eartenstrabe 5^

Kühlanlage
(Ammoniak ) sehr gut erhalten , Leistung
1500 Cal., zur Kühlhaltung eines Kuhl-
raumes von 210/230/160 , wegen Be-
triebsvergröherung zu verkaufen.

Im Betrieb anzusehen
^otel ..Goldner Brunnen .

Euterh Leiterwagen
zu kaufen gesucht.

Frau M Lrefer. ,
Sckiersiein am Rbem.

Gartenstraße 13.
Suche gut erb. Kl«»»-

wagrn mit od. ohne Ver¬
deck zu kaufen.

K. Hammer,chmrdt,
Krankenstraße 3. 2.

Mi  Eiskiste
Größe 85 x 116, Zinkausschlag, Umstände halber
zu verkaufen. Anzusehen tägl ch, außer Montags.

Französische Konditorei,
12 Schwalbacher Straße 12.

Konditorei
Ca(6, evtl . Restaura t,
auch Pension , von neutr.
Ausländer ohne Vermitll.
zu kaufen ges. Off. unt.
M. 453 an d. Tagb ! -Verl.

3d) Me „uÄ, ..
Manihe .Luiienstr. 16,@tb.2.

FkiMMH
evtl, t aus, bei Ba zahlung
zu kauf, gesucht. Off. unt.
S . 453 an dcn.Taqbl.-Berl.

Gold-.
Silber-

Gegenstände laust zu
höchslen Preisen. 608
E. Struck . Goldschmied,

Michelsverg 15. Tel. 21S6.

«lelSer. W«iÄ,
Möbe! u{a.

kauft und zahlt am besten
Frau Klein

Corilinstr. 3. Fernivr . 349»

Kleider
«l ?A . mm

Deckbetten Kisten. Gard
Decken. Gold- u. Ei 'ber-
sacken. Zabuaebiste Auf-
stelliach.. Bestocke. Leucht,
ufw. kauft den höchst.
Ta «es»rei!en D. Sivver.
Riehlsttahe 11
Telephon 4878.

Um
bis 15C00. gesucht. Off.
unter E. 425 an den
Taabl .-Nerlaa.

Uebnnisflamet
gebraucht, jedoch gut er¬
halten . zu kaufen gesucht.
Erbitte gef. Off. unter
D. 432 an Taabl .-Berl.

Altes auterbaltenesCello
zu kaufen gesucht. Off. u.
SB. 447 an den Ta „bl.°B.

7, Geige
zu kaufen gesnchst
Banerlefn , G eisenausir.3
Schreibmaschine

zu kaufen gesucht.
Sulzberger,

Adelbeidstraße 75. T . 772.
Zahle hohen Preis für
Schreibmaschine

Lchroll. « ahl
Kirchgasie 19. Tel . 554.

Leb. Aktenmappe
zu kaufen gef. Angebote
mit Preis an

Friedr . Müller.
Loreleyrin ,̂ 4. 1. Stock.

(Eichen ) von Privat
z. eignen G brauch zu
kaufen gef. Off . unter].453 a.d.Tagbl.-V.

Zur Komplettrerung
suche ich allerlei , alter¬
tümliche Möbelstücke zu
kaufen und bitte ick Herr¬
schaften. welche solche zu
verkaufen haben . oefl.
Offerten unter E. 442 an
den Tasbl . - Verlag ru
lenden

1 Schlafzimmer
1 Speisezimmer
1 Herrenzimmer

oder Salon
1 Küche

einzeln oder zusammen zu
kaufen gesucht. Preis bis
65000 . Off. unt . T. 424
an den Tagbl.« erlag.Möbel
Wäsche

kauft höchstzahlend
S . E . SSpper

OraniemMe 23
Tel - 3471,

Kinderreiche
Familie

sucht gutes faub . Bett,
sowie Kleider und Wäsche
für 8—12jähr . Mädchen
zu angemesicnem Preis.
Offerten unter T . 450 an
den Tagbl .-Verlag. _

Wer bat ein gebraucht.Kinderbett
abrug .? Schober. Adler-
straße 13. Htb. 1.
Zu kaufen gesucht «uterb.Müerliegeliiiizeii

»nd LtLriger

Kleiderschrank
mit Stange . Offerten u.D. 45« an  den Tagbl.-V.

Gröberer
Wauseiiilel-Wch

12 Stüble . f. Schubaefch..
,u kaufen gesucht. Hirfch.
Schwaibacker Strabe 6O

Eine grobe u. 1 kleine
gebrauchte elektrisch«

Hänge amve
zu kaufen gesucht. Hirsch,
^ 'httmlfmcber Strafte 61.Möbel
für 2 Zimmer u . Küche.
2 Betten u. Deckbetten
zu kaufen gesucht. Off . u.
K. 431 an den Tagbl .-V

Hobelbank zu kauf. ges.
Off , u. H. 341 Tagbl .-Dl.

Holzbildhauer - Werk-
zeuae zu kaufen gesucht.
Defl . Offerten mit
an R. Miltner.
«trabe 12.

Gebrauchtes , stark se^
bautes . gut erhaltenes

zu kaufen gesucht.
mit Preis unter S . 447
an den Taabl -Verlag .,

Gut erbaltenes
Fahrrad

mit Freilauf zu kaufen
gef. A. Rischk-pf. Rhern-
aauer Strabe 24._

Herrrn -Fahrrad.
gut erhalten , zu kaufen
ges. KUbnfcherf. Rudrs-
beimer Strabe 31.

Gebrauchte emaill . oder
gub-iferne lackierteBadewanne
od. eif Behälter (160 mal
60 mal 60) ,u k. gesucht-
Schadhafte Stellen an
Emaille oder Lack dürfen
vorhanden fein. Schrift!,
oder perfönl. Angeb. an
Knm . Seerobenftrabe 22.
Nnreau.

Achtung!!
Der Weg zu mir lohnt
sich' Zahle den höchsten
Preis für Alt - Messing.
Blei . Kuvfer Zink. Zrnn.
Eisen. Lumoen. Flaschen.
Papier . Felle Tuckabfälle
und Eeickäftsbiicher unter
Garantie r. Einktemvfen.
Bestell, w. oromvt akgeb.

P . Preis
Fronkenftr 15. Tel . 3923

Zahle hohe
Tagespreise

für Lumpen. Flaschen,
alt . Eisen. Paprer zum
Einstamvfen . und Metall.
Robvroduktenhdl« Grob.

Eleanorenftraße 6. _
Jedes Quant ««

brauchbare

kauft stets zu höchstem
Tagespreise

Flaichenbandknn,

Eugen Mein
Roonstr. 4.

Telephon 5173.
Lagern Aorckstrabe 7.

Bestellu ngen w. abaebou.

Papier , Felle
Metalle

kauft höchstzahled
E. Eipper

Oranienftraße 23.
Telephon 8471.

Soffenfdiraiit
in Mittelaröbe . zu kauf,
gesucht. Man sende Off.
unter B 432 an d. Tag-
blatt -Berlam  -

2 Klerderfpinde,
Waschkommode. 2 Betten
mit Einlagen u . 1 klein.
Küchenherd zu kaufen ge¬
sucht. Gefällige Offerten
unter K. 442 an den
Tagbl .-Berlag.

iWmtigel
1 Meter breit , fle=|

I sucht.
Tbeod. Werner.
Webergasie 30.

Badeofen
u. Wanne . Guß , emarll ..
»u kaufen gesucht. Becker.
Bertramktrabe 25.

Gebrauchte Fässer
in allen Größen, zum
Verpacken lrock. Chemi¬
kalien, gesucht. F 63

Chem . Fabrik
Dotzheim A.-G.,
Weilburger Ta ! 1.

Sektkarke kauft
zu hohem Preis.

Still . Blücherskr. 3.
Tel . 6058.

Reine ganze Zeitangen
jedes Quantum . ,u kam.
gesucht. Z- rback. Damen-
hut - Erobbandl .. Luiien-
sirabe 24. im Hofe rechts.

LSUlljM
Schuppen oder dergl. und

bis zu 100 Mtr.

zu kauf. gei. Gefl. Ang. an
H. icLM,MesbOeil
Kirchgasls 22. Tel. 223.
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Kostüme, Kleider, Mäntel, Capes
Fortlaufend Eingang maßgebender Neuheiten

Kostüm -, Kleider -Seidenstoffe
in hervorragender Auswahl

Führendes Haus der Damenbekleidungsbranche, MAINZ. Schöfferstraße 10, 12, 12  no-_
P150

M «, MM.
SlffDüe, ölte Mer.
Ziak-Badewannen . Zim¬
mer- n. Badeofen kauft
,n höchst. Pr . D. Swver.
Ri -blstraste 11. Tel . 4878.

Transport . ..Zieaenstgll
oder Gu -tenhauscken . als
Ziegenstc.ll verwendb .. zu
kaufen gesucht. . Nah . bei

de Boerer.
Schübenbofstraste 1. 2. .

Alte Zeitungen
Kilo 4 Mk.,

alte Akten, Bücher, Hefte
zum Einstanrpfen Kilo3Mk..
sowie Eise», Lumpen,
Flaschen, Metall kaust
Mttter . Mauer «. IS, H. 1.

MWiWWMe
kauft stets zu höchsten äk.

A. Karting.
Graste Burgstrabe 8. 3.

kein Laden.
llSpliM
alte Hefte u. Bücher Kilo2.50 Mk.. Neutuchabialle
Kilo 6 Mk.. ru l.  gesucht.
Michel Schierst. Str . 2.
Ndln Frontkv Bostk. «en.

Achtung
beim Umzug!

Speicher -. Keller -. M«ns.-
Kram tankt Mitter.

Mauera » !e 18. SHt. LKamillen
frisch gepflückt, zu kaufen
gesucht Adler - Apotheke.
Kirchsasse 40.

Cchweinetr«
zu kauf, »eiucht. » Mndt.
Röderftraste 24. Part.

1
ir
JE  nur
**1 30

iLekt

Sehrcibmasoh. verleiht
1’bersetz.-Büro. Beeidigt.

Geb. junge Dame
(Französin ) erteilt Unter¬
richt und Konversation.„ L--.3 TaLbl .-Vl.

Tanz-Unterricht
erteilt jed. Zeit « atzper
Kleine' Schwaibach erstr . 10

Verloren»Gesunden

Tüchtiger Fachmann sucht

Sahnpraxis
zu kaufen , eventl. als Teilhaber einzutreten.
Näheres unt . H . 448 an d. Tagbl -Berlag erbetenBrillanten

zum Auslands kurt

Platin , Gold- und Silber-
gegenstSniüe und » euch kaust

Edel mstall-Kontor LSorkin
Wiesbaden , Marktstraße 6, 1. Tel . 3912.

Mar Ebbe

Immen , Nengasse 5.
Französisch
Englisch
Stenographie .
Buchführung 4

Hohe
Belohnung!
Brillant verloren von

Lanaaaste bis Kl . Weber¬
gasse. Sbrl . Rnder wird
«beten , denselben auf d.
siundburo (Bolireidrrekt .)
abäugebea . da derselbe v.
«oldarbeit « erlebt werdm

N . re -sm « .
;tosmtttaa 12 Ubr

ml « im aut dem Wege
" rtbeltr . 4. Serderskaste.

ierfteiner Str .. Ring,
lluser Str . .silbern«
Mhk mit nette

Ehrl. Müder obige Bel
Franz Kilra ». .

kt allaarter Str . 2. fr. JR
Porigen Sonntag aus d.

Elektr -. Bieiricher Allee.
«r » hanb »erkoren

Abzuseben ceaen Belobn.
(nickt wertvoll . d« b An¬
denken) Friednchktr . 53.
bei Weber.

wie

a  Eberhard mit dem Barte
. einst beliebt , so beliebt sind heule die herworragonden

Qualitäten derSTAHLWAREN
alle ausgeführtelt Reparaturen und Schleifereien , die

Eberhardt der Jüngere
„m. am-  FAULBRUAAEASTRASSE6  liefert.

KARL KRAUTH SÄSX
TELEPHON 2776 . — KAISER -FRXEDRICH -RING 23.

. . . . . . .. . . . . .. .
" 2 1 ^ 1. „ HTHnnltmce t 111*

Neuanlagen in Stark - und
Schwachstrom , Sicherheits - ,
Signal - Anisen . Lieferung
und Montieren sämtlicher
Maschinen aller Branchen.

SS

Elektrische Maschinen für
Landwirtschaft . Elektro -
motore , Bügeleisen , Heiz¬
apparate , Beleuchtungs-
— i körper aller Art.

_ . . MUH.. . - . . . .. .̂ »»». . . .. .. " " . "

ANFERTIGUNG VON LÜSTERN UND SEIDENSCHIRMEN NACH
WUNSCH . REPARATUREN VON ALLEN ELEKTR . UND

ELEKTROMEDIZIN . APPARATEN UND ANLAGEN.

Kl. schwarzer
Spitz

(Hündin. Nrttcken). mit
einem Reudeslecken aut
de« Rücken. Donnerstag
entlaufen . Wiederbr . Del.
Rl,einstraste 88. Bart -,

Als seWMMer
zahle jeden HSchfte« Tasesprei » für alle Sold
u. EilberaegeustSnde . sowie Bruch m jeder

Form, alte Gebisse , einzelne Zähne usw
Ueberzeugen Sie sich bei Fachmann
Moritzstr. 40. Tel. 2832.

Auf Wunsch persönlicher Besuch._

üü
laufe ich jederzeit:

Kunstgegenstände aller Art
Antiquitäten (auch Möbel)
Orientalische Teppiche
unter strenger Verschwiegenheitzu guten Preisen.

MtMölono Manm
Inhaber: Leopold Hetz m
amtlich beeideter Sachverständiger.

Gegr. 1844 . Wilhelmstrabe 16. Tel. 182.

Katze
(weist und arau)

»nt lausen.
100 Mark Belohnung.

Fiedler . Helenenstr . 24

^Rieschels

LDellsieb-Qrude-
.»■ «■ ■imiiiiiii- —. — . .

ßerde.
inUMHIiaUWIUHM

‘Rltein oerkauf zu 0riginal-9reisen fährt

sEMMiWsehlmgellj  1| ßrich Stephan
FMls.Bote DO. © urgstraje Ecks Räfnergosse

■Jernspr . 736 . *861
fährt wöchentlich 1—2mal
nach Frankfurt ubern.
einzelne Möbel . Stück¬
güter . kl. Umzüge, ganz«
Ladungen . Annahme bei
Friseur Jung . Bismarck-
rin » 37. Televbon 4282.

, Karl Wasenbach.
RNsilbecksir t6 2. &of 3LMöbel B. Dianas
w. w. neu auspol ., revar-
Eick.-Möbel umsebeirt in
mod. Farben , « raubner.
Meinga,rer ^ trabe„ 1S,—

Ins und Mt!
Fernruf 2640 und 88.

Eberhardt der Jüngere hat Fernruf

Alufarberten
. „on Matr . 120. S »r—
rahmen 120  M -.. lorv-

Schnittmuster-Atelier
H. Ochs -Müller , Dotzheimer Str. 106.

Zuschneidsn , Rieht - und Anprobe dar Stoffe, so
daß jed . «ein Kleid selbst anlertigen kann.

Aus altem entsteht neues.
• Komme z. Besprach , ins Haus.

Preisermässigung . Ia Empfehlung.

Goldeneusilberne Gegenstände
P'atin, Dublee, gebr. Uhren
kaust zu den höchsten Tagespreise»

M. Heine , Wellritzstratze4.
MM« getlflül lurirsstMlsreU!

teLa ° ,schueidertu
I empfehlt siä in
spricht Enal- u. lZranräs.IOfferten unterS- 4SI ann «r
«not stL im Anfertigen
WN^eleg. Damenlleibern,

o. Wnt ^ n

Seidentraus

"cheilbte
Schneiderin

nimmt noch Kunden innie an.

LtMllht

Englischer

Sprachlehrer
erste Kraft , prima Refe¬
renzen , sofort gesucht.

Näheres:
Uudenhof - Hotel.

Fran -A Unterricht » .erteilt Blumenstt. 10.

«rsncht ^ ,
«in Mathematik ° Lehrer,
welcher Unterricht erteilt
für Unterprimaner . Off.
unter G. 453 Tagbl .-Ll-

Rechne».
Nachhilfe für Quintaner,
2mal « öckentl., evll . von
Schiller, gesucht. Weist.
Tennelbackstraste 11.

Iüd. Akademiker
hier fremd, luckt Privat»
stunden, evt aea.. Ueber-
lastung eines Zimmers.
Offerten̂ unter S. 422

gäufttÄ 3. ''äs

|k 0Ufe ^ZöiüÄmine«.
MOBOK«

nimmt noch Kunden an
Lbllippsberastr. 10. 8« Et

eine Räberin
sucht Äunben tn Wen

W JrJlSFlp
«raste 23. Gtb. 1 Et . ^
Weitzreua.Leibwäsche

und Kleider
« . an- eferti - t . Ä8w « .
belenenltraste 25. Stb

- - '" lt »pHäan jo pi
Zneerl , :

2.

Langgasse £ 5

Seidenkleider - Fouletrdkleider
— Voilekleider - ■—-

Seidenstoffe.
Kunstseiden gestrickte Jumpers

eigenes Fabrikat — ■■=

Znverl . lunge Fra »!
übern . NäbeN von Lei

!u. Bettwäsche usw. GeC
>Osi. u. » . 482 Ta»bl.-M.

574
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in sich. Stell ., wünscht m.
anständ. Fräulein bis. ru
20 Jahren zwecks Herratin Verbindung zu treten.
Gefh Offerten, evtl, nnt
Bild, unter L. 443 an den
Taabl.-Verlag.

BUIIIVm»V *-*-. »Uic Vsl|U/.f
wünscht mit netter Dame
bekannt zu werden zwecks
Ebe. Geil. Offerten unter
3. 446 Ta,bl .-Verlag.

Gardinenspannerei
TÄ on  c . Schmidt JJISrä*
Uebemahme von Wäsche jederM
Sdsl:  Herren- u.  Damenwäsche„Auf Neu“.
Annahmestellen in den Filialen / Schwalbacher Str. 9

der Färberei Döring: \ Weißenburgstr. 12.

Statt Karten I

g!r Die Geburt eines Stammhalters
zeigen wir hiermit an.

F. Stallforth u. Frau
Elsa , geb. von Kessel.

Erbach i. Rheingau, den 13. Juni 1922. 576

Welcher Sattler
übernimmt von Sve
LederwarenEeschäft

lautend Reparaturen?
Off, u. D. 431 Tagbl.-Bl

Kiekers trotz meines bürgen Angebots
nur reinwollene Ware. IST TRUMPF .

Va'sn in Kuhn, Langgasse 4.Bleichstraße
36, 3. 8t.

Bleichstraße
36, 8. 8t.<5oni IDittmann

CJan oan lOettum
Oerlobte.

449 Tagbl.-Verlag.

z. Z Den fHaag
Rlowslrool 43.

lOlesbaden
9ag *nstecherstr . 3.

Statt Karten.

Herta Heß
Saly Sandei

Verlobte. (bei Wiesbaden).
— Bahnstation Chaiisseehaus. — Haltestelle der Kraftwagen- Linie
Wiesbaden—Schlangenbad. — Großer, schattiger Park , ßalkoniimmer.

Frankfurt a/MWiesbaden
Juni 1922.

Anerkannt gute Küche. — Eigene Konditorei;
Telephon 3455 Inh.: Eug . Mugelmann.

Bekanntmachung
Zur Warnung des Pubiilums vor den Ueber-

tretungen werden nachstehende, die den Schub des
Waldes vor Bränden bezweckenden Strafbestimmun¬
gen Hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht:

8 368 Nr. 6 des Rrichsstrafgesetzbuches:
Mit Geldstrafe bis zu 6b Mk oder mit Saft

bis ru 14 Tagen wird bestraft, wer an gefährlichen
Stellen in Wäldern oder Seiden oder in gefährlicher
Nähe von Gebäuden oder 'euerfangenden Sachen
l^euer anzündet.
8 44 des Feld- u Forftpolizeigejetzes vom 1. 4. 1886:

Mit Geldstrafe bis zu 56 Mk. oder mit Satt bis
zu 14 Tagen wird bestraft, wer:

1 mit unverwabrtem Feuer oder Licht den Wald
betritt oder sich demseSien in gefahrbringender Weise
nähert:

2. im Walde brennende oder glimmende Gegen¬
stände fallen lädt, fortwirft oder unvorsichtig hand¬
habt:

3. abgesehen von den Fällen des 8 368 Nr. 6
des Strafgesetzbuches, im Walde oder in gefährlicher
Nähe desselben, im Freien ohne Erlaubnis des Orts-
vorstehens, in dessen Bezirk der Wald liegt, in staatl.
Forsten ohne Erlaubnis der zuständigen Forst¬
beamten Feuer anzündet oder das gestattetermatzen
angeziindete Feuer gehörig zu beaufsichtigen oder
auszulöschen unterlä &t;

4.  abgesehen von den Fällen des 8 360 Rr . 19
des Strafgesetzbuches bei Waldbränden, von der
Polizeibehörde, dem Ortsvorsteher oder deren Stell¬
vertreter oder dem Forstbesitzer oder Forstbeamten
zur Hilfe ausgefordert, keine Folge leistet, obgleich er
der Aufforderung ohne erhebliche eigenen Nachteile
genügen könnte.
8 17 der Regiernngsvolizeivrrordnu«, v. 6. S. 1882:

Mit einer Geldstrafe bis 10 Mk., im Unver¬
mögensfalle mit verhältnismäßiger Haff wird be¬
straft. wer in der Zeit vom 15. März bis 15. Mai
bei trockenem Wetter außerhalb der Wege im Walde
Zigarren oder aus einer Pfeife ohne geschlossenen
Deckel raucht. *

Wiesbaden, den 18 März 1922.
Der Polizeipräsident. Krause.

Sonntag , den 18. Juni 1922

sowie alle möglichen Futtermittel und Lande»
erzeugnisse.

Spargelsuppe

Steinlmtt m. holl. Tunke u. Kartoffeln

Roastbeef, garniert

Serft «, Welzen. Hühnerfutter , Mai» uf» . ,«
den bllligften Tagespreisen.

Getreide andlung.
Tel . 1932 Eartenfeldstr . 15.

(dir ckt am Hauptbahnhof)

NO'dw veujedef Kind

J] jEckc Hetenewfa
' denn es ist das

Jcfmhhau/
elftenRanges.

\

\/chuhhaw
**-DeufCPs

kauft man vorteilhaftund reell.
IAHRESSCHAUDEUTSCHER ARBEIT
JUNI DRESDEN 1922 SEPI.

DEUTSCHE ERDEN
PORZELLAN/ KERAMIK/ GLAS

GESCHICHTIICHE ABTEILUNG/ KONGRESSE
VERANSTALTUNGEN/ VERGNQGUNGSVIERTEL

Eneugmjcn koke»

mit festem Eink, wün!Heirat, weil einsam.

KurhausHofheim i.Taunus
1/ Batmstunde von rankknet a . M . F137

Sommerkur für Erholungsbedürftige
und nervSs Erschöpfte . Mäßige ( reise

Prospekte durch Ürl Nehulre-Kahleyss.

sucht für s. Schwester oh.deren Wissen, durch Ebe
Gatten von 35—50 I.
Ww. m. K.. auch neutr.
Ausl, angen. Distr . Bed.
Off. u. K. 450 an den
Tagbl.-Berlag.

lährtidK mdußnellc Ausßcü. ngc0
Gii « m S » ff. Formunf und Arbo«

WkilSutäid. ge(lütti S«*t u*4 im  SuA OmA*

»Ilm -iStmT
Bahnamtliche versichern,
so wenden Sie sich an
Mauthe, Luisenstraße 16,
Stb. — Telephon 4497.

Ferirn-Ausenthalt
für 14iäbr. Obertertianer
gejuckt vom 15. Juli ab,
mögl. in waldr. Gegend.
Offerten unter W. 442 an
den Taabl.-Nerlaa.Tennis!
Wer beteiligt stck in den

Bormittaas -Stunden am
Tennisiviel? Offerten u.U. 443 Taabl.-Derlag.
tzMlM
zu>vermieten. Postfach 82,
Postamt I. Sti cktzort».

Neues ThrvtoMei».
Rocku. Jacke, u. Frotte-
kleid (42) gegen kleines
Damen-Fahrrad od. Back-
ffsch-Fabrrad mit Frei!,
zu taufcken gesucht. Off.u. S. 440 Taabl -Berlag.
Wern. liebes MödA"
2 I .. von 8—6 in Pflege?
Nur bei guter Behandl.
Offerten unter S. 451 an
den Tagbl.-Berlag.

Maniküre<5. Fenbl.
Ellenboarnaasie9. 1.

Gegenwärtig
hier zur Kur!

weilende Damen und
Herren der ersten Gesell¬
schaftskreise beauftragten
mich, paffende Partien

DkllS De
zu suchen.

zm L. Metz Lm.
Größtes internationales

Ehe-Bermittl«n»s-
Jnftitut am Plaitt.

Luiisnstrade 22. 1. Stock
Televbon 1599.

Mehrere hier .zur Kur
weilende Damen verich.
Kauf., im Aller v. 19 vis
7,0I .. mit groß. Bermög..
beauftragen mich.

»weck» -errat
;;aff. Gatten zu suchen.Frau Ella Tuchler.

Wiesbaden.
Gmftr. 2. 2 Tel. 3973.

ihm Domen,' !!ft ragten mich, für
effende Ebe zu ver¬

teilt.
Frau Webner.

Ehevermittlung,
ffarlstraße 38. 2. Stock.

Gea' ündet 1904.
Elläfferin.

hier gänzlich fremd, nickt
ickön. aber interessant,
aroße schlanke Figur, w
o r̂nebm reichen Herrn,
im Aller von 30—50 I.
k zu lern zwecks Heirat
‘- ff A 4M Taabl. Der!.
Allein sich nebildetes

Fräulein
mmo. 'Erschein., wünscht
älteren Herrn zw. Ehe
kennen zu lernen. Briefe
u S. 448 an den Tagbl.-
Berlag.
Alleinstehende, kinderlose

Witwe
Mitte 30. symv. Erschein.,
vrakt. u. lorgs. Hausfrau,
mit schön einger. Wohn,
u. 15 000 Mk. bar. sucht
zwecks Ebe einen gedrea..
gesund. Herrn, in sicherer
Stell .. Beamter od. ..Ge¬
schäftsmann. nichts über50 Jahre . Nur Herren
mit reellen Abs. w. sich m.
u. 8 . 447 Taabl.-Berlag.
Strengste Diskr. zugestch.

r Sommeraufenthalt auf Forsthausu. Jagdschloß Platte.
Sehr günstige Pensions - Vereinbarungen.

Vorzügliche Küche und Getränke. Reichhaltige Speisenkarte . Milchwirtschaft . Eigenes Gebäck.
Als Spezialität ! Täglich frische Erdbeeren u. Erdbeertorten,

Fernsprecher i Wiesbaden U94 > Ŵ UsÄs.



Achl Boa! Loge Plato
Friedrichstrahe 35.

MM 19.,Mst88,R,MWlh.21.W
je abends 8 Utr:

3 Bortröge
nur für Damen

mit hochinteressanten und
lehrreich. Demonstrationen

veranstaltet von der Hygienikerin
Frau Else Ferstmann.

M PttMgaag Ser Kau
>und ibre Pflege und Behandlung in den Weckiel-

iabren.

Des Weibes Liebe, Leib
und Leben in Gesundheit

und LtrauiheiL.
IWelches sind die Sauptanlässe eines vorzeitigen

Todes ? — Dre Sünden der Frauen gegen ibren
eigenen Körner . — Das gefährliche Alter . —
Muh die Frau io alt ausseben wie Re ift? -
Eebeimniade der Natur . - - Die  Nervosität der
Frau . — Gattenlicbe — Mutterschait . — Soll
man die Kinder aukklären? —
reit der Aiädchen von beute . — Welche Mädchen
werden geheiratet ? — Was gefällt dem Manne
am Weibe ? — Vermag die Frau erneni Mann
dauernd  zu fesseln'!' — Wie man Männer
behandelt . — Liebesehe . — Dernunftrbe . — Die
Schuldfrage in der Ehe. — Dre Vortragende
lebrt ausführlich - Wie erzielt und erhallt man
dauernd  schöne Körverformen ? — Wie be¬
seitigt man ohne Eeheimmittel Korvulenr oder
Magerkeit ? — Beseitigung von -Falten und
Runzeln und sonstigen Schönheitsfehlern . — Wie
erlangt man wirklich üvvigen Haarwuchs / —■
Rat und Hilfe bei Ergrauen . Spalten . Kovi-
schuvven. Haarfarben usw. — Wie wird un¬
schöner Haarwuchs beseitigt ? — usw.
- MMW Rezepte werden gegeben. -

In jedem  Vortrag werden sämtliche Themen
behandelt . — Karten 30. 20 und 15 Mk nur
an der Kasse K Stunde vor Beginn eines jeden
Vortrages.

Diese Vorträge wurden in fall allen vrotz-
stiidten. wie Cöln. Hamburg. Bremen. Düssel¬
dorf. Essen. Hannooer. Frankfurt. Nürnberg usw.
mit grobem Beifgll ausgenommen unb muhten
mehrfach wiederholt » erden. Da die Vorträge
pünktlich beginnen, wird u» recht frühzeitiges
Erscheinen böflichst gebeten.

Vorträge
m Saale Rheinstrastekll , v. Frau Missionarin Wemme

Sonntag , den 18. Jnni , abends 8'/. Uhr:
„R Ktfdr Bit litn «UMf

Spiritismus. Zauberin Von Endo-. Auferstehung?
Eintritt frei ! Eintritt frei!

G1LK AQUAL1TATSL1KÖRE
SEIT ISSN . WELTBEKANNT

Generalvertreter : J. Krauss , Frankfurt a/M.
Bettiaaßtraiie LS.

verb . mit bumorist . Unterhaltung . Pretsschieken.
Preiskegeln . Kinderhelustmun» usw.. Fackelvolonase
mit beug. Beleuchtung. Anfang des Däiiehens und
Kegelns 9 Uhr morarns . Anfang des Tanzes 3 Ubr.
Äarz Einlage . Eintritt 3 Mark . Der Vorstand .,

KINEPHON
:: Scherben ::

Ein Drama in S Tagen. Gespielt von
Edlfb Foska und Werner Krau » .

F138

' * 141/ •U ' pümif'

Hotel ,,Königstriner Hof“.
San«torium Dr. Kohnstamm.

Kotei„8er Sindenhof*
Inh. : Franz Meyer.

Tram-Llnie3. Tel. 253. Walkmühlstraße 61/63.

Gedeck Mk. 90.—
Sonntag, den 18. 6. 22.

Diner.
Hinestra-Suppe

BIauf eichen
nach Müllerin-Art

Salzkartoffeln

Lendenbraten garniert

Croquant Eis Waffeln

Tischbestellung
wird zeitig erbeten.

Gedeck Mk. 90.—
Souper.

Kraftbrühe mit Mark
in Tassen

Schwedische Vorspeise

Kalbssteak
mit Steinpilzen

Kartoffelcroquetts
Salat

Kirschkuchen.

MioiM  BflliW“
in derm le  rangea -Echwalbach, in
ruhiger Lage, freistehend im
Wieiengrunde, direkt am Tannen-
Wald, neu e:öffnet, empfiehlt r«
billig .«» PenfionSprei». bei guter
: . : bürgerlicher Süche : - :

JÖCOb OiOPP hei Lai^ en-Schwakbach.

wozu frsundl ehst einladet

im IIlHISI
Schulef.KIavier,Violine,Cello,Gesangetc., Adoltstr.6, II

Anmeldungen täglich (auch Sonntags).
Konservatorisch geHW. Lehrkrifte . Eintritt jederzeitl

Langgasse 32/34.
. . »»»,„>» WWP

59 *6 Heute Sonntag:

zzAasen -ATsk/jg
» » « » « « » «

Männer -Gesangverein
Cäcilia“

Heute Sonntag , »en 18. Jnni 1022,

Im- lliWsltiivg

Cabaret
Wilhelmsfr . 36 .

Ein Star - Kleinkunst-
Programm erlManstfr

Ciliy Bauer,
Eva Hesse-Ballett,

dOie drei Jansen,
M. MichaMow,
Rolffs, Gertrude
u. Ant. Dressier,

Tobat, Hans,
Trautner, Anni

und die weiteren
Nummern.

Einlass 8.30 Uhr
Anfang 9 Uhr.

-Urania—̂
30 Bleichsfr . 30

F260
Der Vorstand.

_ ^ - Heute ab 4 Uhr:T.ID.K.*«*« »»»5
Leitung: W. Klapper.

Heule Sanntag
ab 4 Uhr:

Ball!
Großes Ordioler.

Bad
Linien-Schwalliach!

Villa Hohenstein
vorm. Haus Gassert.
Erstklassige Verpflegung,
schöne Zimmer. Beste
Kurlage, mäßige Preise.

Buchhalter
abscklub- und bilanzsich.,
übernimmt das Reuanl.
u. Beitragen v. Büchern
in seiner freien Zeit.
Event, jeder Nachm, zur
Verfügung. Offerten unt.
B. 4SI an den Ta»bl.M.

Kammer':: Lichtspiele
Maurihüsslr . 13
Er staut fttttrung.

Das susseschnittens
:: Gesickt::

D«t*k liv-Abenteuer
aus dem Artistenleben

in 5 Akten.
In der Hauptrolle:
Carla Terra.

Lästiges Beiprogramm.
Eintrittepreise^ ö Mk.

bis 9 Mk.

Erstaufführung!

Das VfeiD und
der

Hauplminn.
Naih dem Roman von

Pierre Lours und
Pierre Frenaaie mit

Beraldine-Farm.
QÜ iBfhIB.

Lustspiel in 3 Akten.

MINSfl
Heuteletzt' rTag!
Der Triumph

«des Teiles.
Eilrnsch. usp.,vi»r
Akte, i. d. Haupt¬
rolle HilieW Iter

Thalia
Kirchg. 72. Tel. 6137.

Dag große
Doppel-Pro*:nunm!

Entlarvung.
Sensations-Drama in

fünf Akten.
In der Hauptrode:

MMeek.
Ihr Kammerdiener.
Gr. Lustspiel, 5 Akte.

In der Hauptrolle:
Srika Warner.
Spielzeit: 4—10U, Uhr.
Sonntags ab 3 Uhr.

Die Auflösung des 60000 Mark-Prümienfilms
Der Totenkopf.

(5 Akte.)
(Der 1. Teil wird vollständig wiederholt.)

Anfang

Schirme j
Größte Auswahl

vom einfachsten bis
feintttn Genre.

Fabrikprawe.
Roonstraße IS.

*** Kein Laden. *. *

[Spazierstöcke

AM
Stoafs -Theofsv.

Grotes Hans.
Sonntag , 18. Juni.

»ei aufgehoben , "tbonnement.
Oberon.

ffiro&e ro_ . omantische Feen »Over
in 3 Akten nach Wieland » gleich.
namtger Dichtung . Musik von

Earl Maria »an » eher.
Oberon . . . Mmia Bommer
Titania . Martha Karst

Tony Poryehl
" ' Mickoiett: Paula Mickol'e

Meermidchen . . Heim lSskb«
Kaiser Karl d. Srohe W. JollintNon. . . . Sl'irüiM-treibcherarmin . . Heinrich Schorn
Harun al Raschid . ©. Lehrmann
Rezia , l.Tocht . . . . Emilie Frick
MesrÜ , Kämm . Eduard Mebu»
«abe Khan . . . W.Andriane
Fatim « . . . Th .MSN« Reichel

>amet . Han » Schäker
-mrou . Hans « ernhäst
Almansor . H Radius
Roschana , s. Gem. . Job . Mund
Abdallah . Seeräuber H. Bernhäst
Musik . Seit, . : Prof .Mannstaedt
Nach dem 1. und 2. Akt tretet
Pansen »an je 15 Minuten ein
Ans . 7, Ende nach 10.13 Uhr

Montag . I». Juni.
DorfteUung zu ockksrümi .Peaisen

Alt -Heidelberg.
Schauspiel in S Akten von

Ml « . Meper -FSrster.
«rb,r . Karl Heinrich K. S. Diehl
«arellen » Haugk « nstav Schwab
Frbr . v.Vafiarge . . Fr .chrRter
v. MeSing . . . Hans Radius
v. Dreiteiibach . Paul Megner
Dr . »hil.Jüttner . 8 . Lehrmann

Bernh . Sernnann
:«f Detlev . . . Walter Kalitn

»U * . « • H- Jaft«
gelbrecht . . Walt « Kenn«

v. Wedell . . Hetnr . Weyrauch
Rlld « , Gastwirt . H. Bernh äst
Frau Rüder . M . Dvvpelbau«
Frau DSrFel - . Seltne Ko»er
Kekleemann . . Maa » ndeiano
Kätbie . . . . .Helga Reime«
Schaiermann . Walkä -Undriano
Glanz . . . Roder » emstedi
Reut « . Han » Schäfer
Rach dem S. « t 12 Min . Paule.
Anfang 7. Ende t » Uhr.

Soavtag , 18. 3aal.
Vorm . 11.3 Uhr bei gsolgllat.

Witterung im Kurgarten
im Abonaemeab

Prömnude-Konzart
Oreb eitar : SWdt, KuroranMtir

Leitung : Koazertmei3t9fWilli Kleemann.
1. Ouvartür » tue Opor . lisrma-

von V. tiaillui.
2. Lob ier Frauen , Mazurka

von Jos . Strauß.
3. Lied ohne Worte , von F.

Mendelssohn.
4. Königsheder , Walzer von

Joh . Strauß.
5. Fantasie aus „Lin Sommer

n acfetstranm “v.Mondelssodn
8. Jonathan - Manch von C.

Mil.öokor.
Ab 4 ÜUr im Kurgarten (bei
ungeeigneter Witterung im

großen Saale ) :
Anllßl . des Reichs - Arbaiter-

Sporti .ages

Volks-Spo tta ?.
4 Uhr : Vorführung sämtlicher

Sportarten.
Koscrrt des Städtischem

Kurorchesters.
8 Uhr im groß . Musikpavillon:
Kunstsporti. Darbietungen
1. Fre übu ,g»n der Schüler.
2. Kunstradfahrerreigen.
3. Freiübungen dar Zöglinge.
4 Turnen am Barren.
». Kunstradfahrergruppe.
8. Stabübungen 4 .Turnerinnen
7. Tarnen am Reek.
g. FackeUoh wing«n . '

Kensflrt
des Städt. Knrorchesters
Abends 8 Uhr im klein , daatai

Zauber-Vorstellung
Caghostro BellachinL

Programm : 1. vor K&nstlar
mit d«n F «enbänden . 2. Di«
Wund «rlampe laeu >. 3. De»
Mümenbescbwörer . 4. Ein
Experiment nach Wunaeb.
5. Das Rätsel de« ötraußen-
eie «. S. Da« gaheimniarollaTambaurin . (Paaae .) 7. Die
indischen Reisscbaien (neu ).
8. I rüblings Erwachen.
8. Hftte , Handäcbuhe und
Bukett . 10. Daa naae Ex-
parimaat . 11. D« Teuf als
kaneipoat 12. Dia Enten¬
jagd im Selon . 13. Das
Gesterkabinett und das
Scbteier - Medium . 14. Go-
dankeaübertraguagaa.

Näaänes Ha»»
A esibett »- Theai:

Sonntag , 18. Anni.
Bei aufgehoben . Sturamlmten.
Der 8 Sich der

Gabunerinnen.
Schwank in « Akten

»an F . und P . v. EchSnthan.
Prof , » ollwitz . Paul Megner
Fri »erike, d. Frau . A. Laubien
Paula , d. Tochter . tz . Reimer»
Dr . Reumeist « . Sust . Schwab
Marianne , s. Frau . ft . Nielsen
KaR » roß . • utbo Sehrmann
Emil « roh,, . Sohn . Jt L. Diehl
Emanuel Striese . M . Anbriano
Rosa , Köchin . . Marga Kuhn
August «. Dienstmädchen D. Doh
Melhn « . . « olsg. Anbriano
Ort d« Hanblnna : « ine klein«

' deutsche Stabt.
Nach dem 2. Akt >2 Min . Paus «.
Anfang 7, Ende gegen »0 Uhr.

Montag , 12. Juni.
««Ml»Ha*.

19. J uai.
XMhmlttags 4—4.40 Tu:

TANZ- TM
im klaiaan Saal«.

Naehmittags t Uhr:
Ab«wem»flts-Konzert
•aUUaehea Kurorahester.

Leitung : Hermann Jrmer,
Bltdt . Kurkapelimeiater.

1. Ouvertüre zu . Waldmeisters
ßrautfahrt " von Gernsheim.

2. Duett (zweiter Akt ) ans . Dia
Mag . itouea * v. Meyerheer.

8. Daelgesprioh zwiaohan Oboe
Flftta und Klarinette.

4. j »rietenbaMtlaze , Walzer
▼en Jeh . Strauß.

5. Waldiehen , unvertdre von
Kücken.

8. Fantasie aus „Rigolelto “ v.
a Verdi.

7. Marone gauloite von Sifiith.
Ab 4 (Jhr abanda:

Volks-Konzert.
Sehet : Kammermusiker

M. Exts (Trompete ).
L Ouvertüre zu „Die Zauber-

Kßte “ von Mozart.
2. Potpourri ans „Der Pestilion

von Loujumesu * von Adam.
3. Arie aus „Der Barb .er von

Sevilla “ von Doaizettl.
Trompete *Solo : Kammer¬

musiker M. Kkes.
4. Walzer aus „Die lustige

Witwe “ von F . Lehir.
t . Vorspiel zu „Lohengrin “ v.

Wagner.
( . Die Solisten , greßes PeteSourri von Schreiner.um Rendez - rou », Marschven W. Y. ütM
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